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Bezugspreis für Halle und Vororte 2,0 Mk., durch die Voſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr
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Der ordentliche Reichshaus
haltsetat für 1914

ſchließt bekanntlich in Einnahme und Ausgabe mit
3403011671 Mark ab. Das iſt gegen die Summe des
Vorjahres einſchließlich Nachtragsetat ein Weniger von
174 387 044 Mark.

Aus Anlaß der Wehrvorlagen von 1913 ſind in den
Etat eingeſtellt an fortdauernden Ausgaben 152 782 119
Mark, an einmaligen Ausgaben 268 820 871 Mark, zu
ſammen 421 602 990 Mark.

Nach der Denkſchrift zum Nachtragsetat 1913, unter Be
rückſichtigung der Beſchlüſſe des Reichstages waren dieſe
Ausgaben auf 153 und 273, zuſammen 426 Millionen Mark,
angenommen worden; auf den Wehrbeitrag ſollen von den
in Rede ſtehenden Ausgaben 393 820 871 Mark übernommen

erden.w Die Mehrerträge aus den beſtehenden Zöllen, Steuern und

Gebühren ſowie den Ausgleichungsbeträgen dafür ſind auf
12 582 037 Mk. angenommen. Die Ueberſchüſſe im Ordentlichen
Ftat ſind veranſchlagt: bei der Poſt auf 100 321931 Mk., d. i.
gegenüber 1913 weniger 12 513 185 Mk., bei der Eiſenbahn
verwaltung auf 30212 069 Mk., d. i. weniger 1 179 820 Mk.
Zur Schuldentil gung werden 68 883 399 Mk. bereitgeſtellt.
Die Anleihe iſt mit 17 697 160 Mk. gegen 39 151 035 Mk. im Vor-
jahre in Ausſicht genommen.

An Ausgaben für nichtwerbende Zwecke iſt nur noch der aus
Anlaß der älteren Flottengeſetze zu leiſtende Zuſchuß zu den
Koſten der Schiffsbauten mit 29 410 000 Mk. auf den außerordent-
lichen Etat übernommen.

Die fortdauernden Ausgaben des ordentlichen Etats be-
tragen insgeſamt 2662 921 095 Mk. (plus 213 161 968 Mk.
darunter für die Verwaltung des Reichsheeres 871 805 789 Mk.
(vplus 96 420 503 Mk.), für die Verwaltung der Kaiſerlichen Ma-
rine 221 062 617 Mk. (plus 23 666 274 Mk.), für die Reichsſchuld
240 413 806 Mk. (plus 11 630 676 Mk.). Die einmaligen Aus-
gaben betragen insgeſamt 740 090 576. Mk. (minus 387 549 012
Mark), darunter bei der Verwaltung des Reichsheeres 344 823 048
Mark (minus 235 776 909 Mk.), bei der Verwaltung der Marine
237 479 550 Mk. (plus 4 271 999 Mk.)

Im außerordentlichen Etat zeigen die Ausgaben insgeſamt
eine Verminderung von 25 932 500 Mk. von dieſer Verminderung
entfallen auf das Reichsheer 12 700 000 Mk., auf die Marine
20 240 000 Mk. Durch Anleihe ſind aufzubringen 17697 160 Mk.
(minus 21 453 875 r Der Haushalt der Schutz gebiete
zeigt mit 120 652 661 Mk. Ausgaben und Einnahmen einen Zu
gang von 20 714 448 Mk. im ordentlichen Etat, im außerordent-
lichen Etat bei 57014 477 Ausgaben und Einnahmen eine Ver-
minderung von 585 523 Mk. Die eigenen Einnahmen der Schutz
gebiete ſind insgeſamt um 19255 517 Mk. geſtiegen. Die er
freuliche Erhöhung iſt neben der zufriedenſtellenden Weiterent-
wicklung der Einnahmen Oſtafrikas im weſentlichen auf die Ver-
beſſerung der Diamanteinnahme des ſüdafrikaniſchen Schutzge
bietes zurückzuführen (plus 7,1 Mill. Mk.). Togo und Samoa
bedürfen keines Reichszuſchuſſes. Die Reichszuſchüſſe für die
übrigen Schutzgebiete belaufen ſich zuſammen auf 30 795 642 Mk.
(minus 1 165 892 Mk.).

Beim Etat des Auswärtigen Amtes haben die Beſoldungen
der geſandtſchaftlichen und der Konſularbeamten, wo erforderlich,
unter gleichzeitiger Erhöhung eine Neuregelung er-
fahren. Die Mehrkoſten aus vorſtehenden Maßnahmen belaufen
ſich auf rund 650 000 Mk. Geplant iſt ferner die Erhebung der
Miniſterreſidenturen in Caracas, Guatemala und Lima zu Ge
ſandtſchaften, Umwandlung der Konſulate in Jeruſalem und
Montreal in Generalkonſulate ſowie der Vizekonſulate in Haiffa
und Jaffa in Konſulate; Errichtung neuer Berufskonſulate in
Erzerum, Moſſul, Panama, Täbris und Tetuan. Bei den ſäch-
lichen und allgemeinen Fonds iſt die Erhöhung des Fonds für die
deutſchen Auslandsſchulen um 400 000 Mk. auf 1500 000 Mk.
hervorzuheben.

Im Etat des Reichsamtes des Jnneren iſt für Dampfer-
r nur die Hälfte des bisherigen Betrages von 6 090 000

ark gleich 3 045 000 Mk. vorgeſehen.
Durch Unterſtützungen von Familien der zu

Friedensübungen einberufenen Reſervemann-
ſchaften und für Aufwandsentſchädigungen für ſolche Familien,
von denen bereits drei Söhne ihrer geſetzlichen zwei oder drei-
jährigen Dienſtpflicht im Reichsheere oder in der Marine als

nteroffiziere oder Gemeine genügt haben oder noch genügen
e dem Reiche ein Mehraufwand von 1 757 000 Mk. bzw. 240 000

ark zur Laſt. Die Einnahmen und Ausgaben aus der Aus-
n des Kaligeſetzes erhöhen ſich um 241 600 Mk. für
ie Prüfung der Entlaugenfrage ſind erſtmalig 100 000 Mk.

eingeſtellt. An Aufwendungen für Bauten ſind hervorzuheben die
vierte Rate für die Errichtung eines Denkmals in Berlin für die
T außereuropäiſchem Boden im Zh gebliebenen Deutſchen
und die erſte Baurate für das in Verbindung mit dem Königlich
r Staatsarchiv zu Berlin zu errichtende

eichsarchi v.
Für die Erweiterung des Kaiſer Wilhelm- Kanals

werden fünfzehn Millionen Mark angefordert, die mit den bisher
bewilligten 193 Millionen Mark einen Betrag von 208 Millionen
Mark ausmachen. Jm außerordentlichen Etat ſind für die Woh
nungsfürſorge wiederum vier Millionen Mark vorgeſehen.

Jm Heeresetat iſt eine große Anzahl neuer Offiziers-
und Beamtenſtellen vorgeſehen. Von den neuen Maß-
nahmen ſind zu erwähnen: Einrichtung eines beſonderen Preſſe
referats in der Miniſterial- Abteilung, einer neunten Abteilung
im Allgemeinen Kriegsdepartement und einer Auskunftsſtelle über
Zivikl verſorgung der Offiziere im Preußiſchen
Kriegsminiſterium, einer photogrammetriſchen Abteilung bei der
Landesaufnahme, Verlegung des Standorts des Chefs der Zentral
ableilung des Sächſiſchen Generalſtabs von Dresden nach Berlin,
Einrichtung einer eigenen Kartendruckerei für das topographiſche
Bureau des Württembergiſchen Kriegsminiſteriums, richtungeines Fu artillerie-Brigadeſtabs, Aufſtellung von zwei Fuß-

artillerie-dRegimentern mit Beſpannungsabt eines Ba

Anzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und den
Saalkreis 20 Pfennig, auswärts 80 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils
die Zeile 100 Pfennig. Anzeigenannahme bei der Expedition in Halle (Saale) uad bat allen

bekannten Annoncenexpeditionen.

Sonntag, 25. November 1915.,

taillons Fußartillerie mit Beſpannungsabteilung in Württem-
berg, einer (fünften) PionierInſpektion, Umwandlung der acht
(Feſtungs) Pionierbataillone in Regimenter zu zwei Bataillonen
unter Aufhebung des Kommandos der Pioniere, Errichtung von

Scheinwerferabteilungen, eines Eiſenbahnregiments unter
lnrechnung des bisherigen ſelbſtändigen Eiſenbahnbataillons,

einer dritten Sächſiſchen Eiſenbahnkompagnie, eines Telegraphen-
bataillons mit zwei Funkerkompagnien, eines Kommandos der
Trains, eines Trainbataillonsſtabes und acht Trainkompagnien,
einer ſächſiſchen Trainkompagnie, i Traindepots für das 20.
und 21. Armeekorps, Verſtärkung des Preußiſchen Kadettenkorps
um ſechgig Kadettenſtellen, des Sächſiſchen Kadettenkorps um eine
(dritte) Kompagnie, Gewährung einmaliger Einkleidungsbeihilfen
für Feuerwerker, Erhöhung des Fonds Allgemeine Unkoſten“, Er
richtung eines Proviantamts in Meiningen, Neubau eines
Bekleidungsamts in Magdeburg, einer Kaſerne für ein Ka
vallerieregiment in Spandau, evangeliſcher Garniſonkirchen in
Münſter und Darmſtadt, von Dienſt- und Dienſtwohngebäuden
für den Kommandanten des Truppenübungsplatzes Senne, den
Kommandanten und den Garniſonverwaltungsvorſtand auf Bor
kum, die Generalkommandos in Frankfurt am Main und Saar-
brücken ſowie die Geſchoßfabrik in Spandau, Neubau eines Mili-
tärarreſt und Gerichtsgebäudes in Trier, einer Kaſerne für eine
Maſchinengewehr Kompagnie in Ortelsburg, einer Kaſerne für
wei Jnfanterie-Bataillone und einer Offizierſpeiſeanſtalt in,
hemnitz, eines Garniſonlazaretts in Breslau, Erweiterung der

Wilhelms Heilanſtalt in Wiesbaden, Neubau eines bakkerio-
logiſchen und chemiſchen Laboratoriums in Berlin, einer Offiziers
ſpeiſeanſtalt für das techniſche Offizierkorps in Spandau, eines
Dienſtwohngebäudes für zwei Hauptleute in Mörchingen, Ver-
ng einer Militärturnanſtalt nach Wünsdorf, Einrichtung von
zwei Remontedepots, Erwerbung eines Exerzierplatzes und eines
Fußartillerie-Uebungsplatzes in Neiße, von Exerzierplätzen in
Marburg und Oſterode, von Fußartillerie-Uebungsplätßzen in
Graudenz und Mutzig, von Uebungsplätzen für die neu errichteten
Pionier-Regimenter und Neubau der erforderlichen Schießſtände
für die neu errichteten Truppenteile.

An Forderungen von beſonderem allgemeinen Jntereſſe ſind
zu erwähnen: Erhöhung des feſten Beſtandteiles des Beköſti-

ungsgeldes, Gewährung eines beſonderen Verpflegungszuſchufſes an die am Standort auf Selbſtbeſchaffung der Ver

pflegung J Unteroffiziere und Mannſchaften. Er-
höhung des Löhnungszuſchuſſes für Soldatenfamilien bei dienſt-
licher Abweſenheit der Männer, Gewährung des Beköſtigungs-
geldes der Unteroffiziere an ſämtliche Kapitulanten, Bewilligung
des Verpflegungsbedürfniſſes an die Kapitulanten während eines
Urlaubs, Verbeſſerung der Beleuchtung in den Mannſchaftsſtuben
und Kaſernenkrankenſtuben durch Vermehrung der Petroleum
lampen und Erhöhung der Zahl der Brennſtunden, Erhöhung
der Dienſtprämien für Unteroffiziere nach zwölf-
jähriger aktiver Dienſtzeit und Verzinſung der Dienſtprämie,
Neuregelung des Stall- und Geſchäftszimmerſerviſes, Schaffung
eines beſonderen Fonds zu Wohlfahrtsz wecken für Ar-
beiter und Arbeiterinnen.

Auf die Koſten der Wehrvorlagen von 1913 entfallen von den
fort dauernden Ausgaben auf Preußen 115 257 038 Mk.,Sachſen 11 823 733 Mk., Värltemberg 4 842 247 Mk., Bayeriſche

Quote 16 352 101 Mk.
Von den einmaligen Ausgaben auf Preußen

149 271 748 Mk., Garniſonbauten in ElſaßLothringen und
Feſtungen 64 182 072 Mk., Sachſen 12 952 974 Mk., Württemberg
13 217670 Mk., Bayeriſche Quote 21 746 407 Mk.

Aus dem Marineetat iſt hervorzuheben: An dem geſetz-
lichen Schiffs-Sollbeſtand fehlen wie 1913 noch zwei Linienſchiffe
und drei kleine Kreuzer, da für 1914 nur Erſatzbauten neuanzu-
fordern ſind. Zur Durchführung des Flottengeſetzes ſind
neue Stellen für Offiziere und Beamten (Zahlmeiſter) vorge-
ſehen, und zwar beim Seeoffizierkorps: ein Vizeadmiral (anſtelle
von einem Kontreadmiral), acht Kapitäne zur See, fünfzehn Fre-
gatten- oder Korvettenkapitäne, zweiunddreißig Kapitänleutnants
ſowie achtundſiebzig Oberleutnants und Leutnants zur See, beim
Jngenieurkorps: ſechs Chefingenieure oder Oberſtabsingenieure,
acht Stabsingenieure, dreizehn Oberingenieure und einundzwanzig
Jngenieure, beim Sanitätsoffizierskorps: fünf Oberſtabsärzte,
ſechs Stabsärzte ſowie ſieben Oberaſſiſtenzärzte und Aſſiſtenz-
ärzte, an Zahlmeiſterperſonal: ſechs Stabszahlmeiſter und elf
Zahlmeiſter. Die Erhöhung des Perſonalbeſtandes in den Dienſt-
graden vom Deckoffizier abwärts beträgt 5973 Köpfe.

Bei der Marine ſind die Ausgaben für Jndienſthaltungen
hauptſächlich wegen vermehrter Jndienſtſtellungen von Schiffen
größeren Typs und wegen Steigerung der Betriebskoſten um
9 938 000 Mk. höher als im Vorjahre, nämlich mit 66 990 000 Mk.
angeſetzt. Die Ausgaben für das Waffenweſen erfahren eine
weitere Steigerung von 2240 916 Mk. gegen das Vorjahr. Von
neuen Maßnahmen ſind herrorzuheben: 1. Die Neuregelung der
Bordabzüge, deren Abſtufung der Höhe des Gehalts angepaßt
werden ſoll, 2. die Vereinheitlichung der Abfindungsgrundſätze
der im Intereſſe ihrer Zivil verſorgung vom Marineteil
abweſenden Militäranwärter, 83. die Erhöhung der
Dienſtprämie für Unteroffiziere, 4. die Erhöhung des Tafel
geldes für die Teilnehmer an den Fähnrichs, Seekadetten, Aſpi-
ranten und Deckoffiziermeſſen, 5. die Verbeſſerung der Ver-
pflegungsverhältniſſe für an Land befindliche Mannſchaften, 6. die
Erhöhung der Kleiderausrüſtungsbeihilfen und Kleidergeldzu-
ſchüſſe für Feldwebel, Wachtmeiſter, Vizefeldwebel, Jngenieur-
und Zahlmeiſterapplikanten, 7. die Gewährung von Kleideraus-
rüſtungsbeihilfen und Kleidergeldzuſchüſſen an Unteroffiziere von
mindeſtens 15jähriger Dienſtzeit.

Es werden gefordert: erſte Raten für das Linienſchiff „Er
ſatz Kaiſer Friedrich III.“, den großen Kreuzer „Erſatz Viktoria
Luiſe“, die kleinen Kreuzer „Erſatz Gazelle“ und „Erſatz Niobe“,
ſowie eine Torpedobootsflotille; zweite Raten für die Linienſchiffe
„Erſatz Wörth“ und „T.“, den großen Kreuzer „Erſatz Hertha“,
die kleinen Kreuzer „Erſatz Gefion“ und „Erſatz Hela“, das Ka-
nonenboot „C.“ und den Bau eines Hebeſchiffes; dritte Raten für
das Linienſchiff „Erſatz Brandenburg“ und den großen Kreuzer
„Erſatz Kaiſerin Auguſta“; Schlußraten für die Linienſchiffe
„Großer Kurfürſt“, „Markgraf“ und „König“, für den großen
Kreuzer „Derfflinger“, die kleinen Kreuzer „Erſatz Jrene“ und
„Graudenz“, den Bau der Kaiſerlichen Jacht „Erſatz Hohenzollern“
ſowie für eine Torpedobootsflotille. Für Unterſeeboote ſind

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 332
Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Otto Thnolv. Halle (Saale),

19 000 000 Mk. eingeſtellt: für Grundreparaturen und Umbauten
werden 4800 000 Mk. und r Beſchaffungen auf verkehrstech-
niſchem Gebiete 8 450 000 Mk. angefordert. Jm Etat des Reichs

iſt der auf 12 630 000 Mk. veranſchlagte Gewinn aus
r Prägung von Reichsmünzen wiederum nur inſoweit hier als

Einnahme eingeſtellt, als dies zur Deckung der gegenüberſtehenden
Prägekoſten (1810 000 Mk.) erforderlich iſt, während er im übrigen
r Beſchaffung des zur Befriedigung eines außerordentlichen

edarfes dienenden Beſtandes an Silbermünzen Verwendung
finden ſoll. Der Fond zur Gewährung von Beihilfen
an hilfsbedürftige Kriegsteilnehmer iſt unter Be-rückſichtigung der durch das Geſetz vom 19. Mai 1913 verurſachten
Mehrausgaben um 8 Millionen Mark höher veran
ſchlagt, alſo mit 39 Mill. Mk. eingeſtellt worden.

Unter den einmaligen Ausgaben des Reichskolonial-
amtes ſind u. a. erwähnenswert: der Neubau eines Dienſt- und
Dienſtwohngebäudes für das Reichskolonialamt auf dem reichs
iskaliſchen Grundſtück Wilhelmſtraße 78, Mittel zur Feſtſetzung
r Grenzen Neu-Kameruns (dritte Rate) ſowie zur Regulierung

der Oſtgrenze i Britiſch- und Deutſch-Neuguinea. Ferner
ſind angeſetzt die Bürgſchaftszahlungen des Reichs für die oſt
afrikaniſche Tanganjikabahn und die Kameruner Nordbahn. Zur
Förderung der Baumwollkultur in den Schutzgebieten werden
150 000 Mk. eingeſtellt. Die Reichszuſchüſſe für Kamerun und
Neuguinea erfahren eine Erhöhung, diejenigen für Oſtafrika und
Südweſtafrika eine Verminderung.

Der Etat der Reichspoſt- und Telegraphenver-
waltung bringt eine erhebliche Vermehrung der etatsmäßigen
Beamtenſtellen; u. a. iſt eine größere Zahl von Vizedirektoren-
ſtellen (124 bei Einziehung von 75 Jnſpektorenſtellen) vorgeſehen,
wodurch die ungünſtigen Aufrückungsverhältniſſe der höheren Be-
amten eine Verbeſſerung erfahren. Gefordert ſind u. a. 2400
neue Stellen für Poſt- und Telegraphenaſſiſtenten, 1500 für Poſt-
und Telegraphengehilfinnen, 4500 für Unterbeamte der
Schaffnerklaſſe. Zur Gewährung außerordentlicher unwiderruf-
licher Zulagen für die in der Provinz Poſen und in dem ge
miſchtſprachigen Kreiſen der Provinz Weſtpreußen angeſtellten
mittleren Kanzlei- und Unterbeamten werden 1 200 000 Mk. be
reit geſtellt. Für Fortſetzung der Fernkabellinie nach dem Weſten
ſollen 5 Mill. Mk. bereitgeſtellt werden. Aus Anleihemitteln ſind
für Fernſprechanlagen 39 Millionen Mark vorgeſehen.

Deutſches Reich.
Der Deutſche Städtetag für die Ausſtellung

in San Francisco.
Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages

hat zur Weltausſtellung in St. Francisco
ſich grundſätzlich bereit erklärt, ſeinerſeits eine ein-
heitliche deutſche Städte- Abteilung zu organiſieren.
Eine einheitliche Städte- Abteilung kommt deshalb in
Frage, weil es ſich nicht um die Jntereſſen einzelner
Städte, ſondern um deutſche Volks- und Kulturintereſſen
handelt. Der Verſuch zur Organiſation der Abteilung
kann aber nach dem Beſchluß des Vorſtandes nur dann
unternommen werden, wenn von Reichs wegen ſoviel
Mittel zur Verfügung geſtellt werden, daß nicht bloß eine
würdige Vertretung des deutſchen Wirtſchaftslebens,
ſondern auch des deutſchen Kulturlebens ſichergeſtellt iſt,
und wenn auch die deutſchen Städte daraus einen Zuſchuß
erhalten, der die gemeinſamen Unkoſten der deutſchen
Städte- Abteilung deckt.

Aerzte und Krankenkaſſen in Sachſen.
Die geſtern, Sonnabend, im Miniſterium des

Jnnern zu Dresden unter dem Vorſitz des Staats-
miniſters Grafen Vitzthum von Eckſtädt geführten
Verhandlungen mit den Vertretern der ſächſiſchen Aerzte-
kammer und der Krankenkaſſen über die Ausführung der
Reichsverſicherungsordnung haben zwar zur Klarſtellung der
beiderſeitigen Forderungen und auch zu einem Einver-
ſtändnis über einzelne wichtige Streitpunkte geführt, zu
einem Abſchluß ſind die Verhandlungen jedoch zurzeit
noch nicht gelangt.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Zum Konflikt der Aerzte und Krankenkaſſen. Vor

einigen Tagen ſollen in Berlin drei Vertreter der Kranken-
kaſſenverbände die Regierung erſucht haben, in den Kon
flikt einzugreifen. Die Regierung ſoll dies abgelehnt
haben. Dagegen ſollen, wie die Frankfurter Zeitung“ hört,
demnächſt auf Veranlaſſung der Regierung die Ober-
präſidenten zuſammentreten, um über die Sache zu
beraten.

Der Maſſenſtreik gegen die Landeskirche. Jn den 12 Ber
liner Volksverſammlungen am Donnerstag ſollen angeblich 4209
Kirchenaustrittserklärungen abgegeben worden ſein.

Dr. Vovenſchen, der erſte Geſchäftsführer des Reichsver-
bandes, iſt aus demſelben bekanntlich ausgeſchieden; als ſein Nach
folger iſt Dr. Ludwig gewählt worden.

Deutſch-Hranzöſiſches,
Der Zaberner Hall. Wieder eine Revanche-

drohung. Der SHlieger Vedrines.
Zur „Bekräftigung“ ſeiner Behauptung über den Jn-

halt der Aeußerung des Leutnants Frhrn. v. Forſtner
veröffentlicht der „Elſäſſer“ folgendes, angeblich von
Zaberner Rekruten unterzeichnete Schriftſtück:

„Auf Ehre und Gewiſſen erkläre ich und jeder der Unter-
zeichneten, mit eigenen O gehört zu haben, wie Herr Leut



nant Frhr. v. Forſtner am 14. November 1918 morgens zwiſchen
7 und 8 Uhr in der Jnſtruktionsſtunde bei einer Unterweiſung
über die Fremdenlegion die Worte gebraucht hat: „Die Fahnen
flüchtigen haben keine andere Ehre, als unter der franzöſiſchen
Fahne zu dienen.
wegen

Die zu dem entgegengeſetzten Ergebnis gelangte
Unterſuchung der Militärbehörden ſucht das Blatt nach
Möglichkeit zu diskreditieren. Als Grund, warum die mili-
täriſche Unterſuchung ſich diesmal ſo ſchnell abgewickelt
habe, gibt der „Elſäſſer“ an, daß ein „hoher Be
amter der franzöſiſchen Regierung recherchiert
habe“. Den Behörden iſt, wie ein Straßburger Bericht der
„Kölniſchen Zeitung“ dazu bemerkt, von der Anweſenheit
eines ſolchen franzöſiſchen Beamten nichts bekannt.
Die Begründung der Beſchleunigung der Unterſuchung auf
die Anweſenheit eines ſolchen franzöſiſchen Beamten
zurückzuführen iſt deshalb hin fällig. Stimmen jedoch
die Mitteilungen des „Elſäſſer“ in dem Punkt, ſo dürfte es
eine Ungehenerlichkeit darſtellen, daß ein fran
zöſiſcher Beamter in einem deutſchen Lande Er-
hebungen anſtellte. Die Bezirkstage des Ober und Unter
elſaß haben Erklärungen angenommen, in denen die
Landesregierung erſucht wird, dahin zu wirken,

„daß Provokationen und Beleidigungen der elſäſſtſchen Be
völkerung, wie ſie in Zabern durch ſo unwürdiges Gebaren eines
Leutnants gegenüber ein heimiſchen Soldaten vorgekommen ſind,
in Zukunft unterbleiben“.

Der Direktor der Pariſer Zeitung „Autorité“, Paul
de Caſſagnac, hat dem Leutnant von Forſtner am
verfloſſenen Montag einen eingeſchriebenen Brief geſandt,
worin er ihn zum Zweikampf herausforderte. Dieſen
Brief hat Caſſagnac ungeöffnet zurück
bekommen, da der Leutnant von Forſtner die Annahme
verweigerte, worauf ſich dieſer Sprößling der Gascogne ver
anlaßt ſah, das Geheimnis ſeines Schreibens einem Redak
teur des „Jntranſigeant“ mitzuteilen mit dem Hinzufügen,
daß er bereits ſeine Zeugen bereit halte. Er gab ſich daher
mit der Ablehnung des Briefes nicht zufrieden, ſondern
ſandte an den Leutnant von Forſtner folgendes Telegramm:

„Nach der von Jhnen getanen Beleidigung der franzöſiſchen
Fahne forderte ich Sie in einem eingeſchriebenen Briefe zum
Zweikampfe heraus, um zu ſehen, ob hinter dem Beleidiger ein
Mann ſtecke. Jn großer Vorſicht verweigerten Sie aber die An
nahme meines Briefes, wie Sie alle Briefe uneröffnet zurück-
gehen laſſen, die aus Frankreich ſtammen. Sie werden einſehen,
daß wir uns mit einer ſolchen Erledigung der Affäre nicht zu
frieden geben können. Jch frage Sie daher mit dieſem Tele
gramme, ob Sie öffentlich Jhre Uniform entweihen laſſen
wollen

Auf dieſes Telegramm hat nun Caſſagnac noch keine
Antwort erhalten. Er iſt derſelbe Journaliſt, der erſt vor
noch nicht langer Zeit den deutſchen Journaliſten Schmitt,
Vertreter eines Berliner Lokalblattes, zum Zweikampfe
herausforderte, und iſt als Fechtmeiſter weit über die
Grenzen Frankreichs hinaus bekannt, nicht minder auch
durch ſeine Sucht, Händel zu provozieren.

Wie das „Echo de Paris“ in der Nummer vom 19. No
vember berichtet, verſammelten ſich am vorletzten Sonn

Auf die franzöſiſche Fahne könnt ihr meinet-

abend-Abend nach dem Empfang der Offiziere des 4. und
20. Jägerbataillons im Offizierkaſino in Luneville alle
Offiziere im Schloßhof vor dem Reiterſtandbild des bei
Wagram gefallenen Generals Laſſalle. Regimenter-
und bataillonsweiſe aufgeſtellt neigten ſie den Säbel vor
dem Bildnis des Reitersmannes, und Major Bouſſat
von den 2. Jägern ſprach:

„Ritter Lafſſalle, ich ſtelle dir die Offiziere der 2. Kavallerie-
diviſion und dveier Jägerbataillone vor. Ritter Laſalle, du, der
immer vorwärtsgegangen iſt, möchteſt du eines Tages Kehrt
machen und uns den Weg zu neuen Siegen zeigen.

„Dieſer Auftritt“, fügt das „Echo de Paris“ hinzu,
„ſpielte um Mitternacht auf dem Hofe des alten Schloſſes
Stanislas, dem Verſailles Lothringens. Zur Erklärung der
Wendung des Majors Bouſſat: möchteſt du Kehrt machen,
iſt zu erwähnen, daß Laſſalles Standbild der deutſchen
Grenze den Rücken kehrt.“

Z

Der franzöſiſche Flieger Jules Védrines hat ent
gegen dem Verbote, die Grenzfeſtungen an der
deutſch- franzöſiſchen Grenze zu überfliegen, und trotz des
ablehnenden Beſcheides auf Aufhebung des Ver-
bots für ihn am 20. November dennoch die deutſchen
Grenzfeſtungen überflogen. Erwieſenermaßen
hat der Franzoſe elſäſſiſche Feſtungen und Forts über
flogen. Dieſer Flug muß als verſuchte Spionage
betrachtet werden. Jm Jntereſſe der deutſchen Lan-
desverteidigung muß aber auf die ſtrikte Beobachtung der
beſtehenden Verbote geachtet werden, da Frankreich das
gleiche Verfahren beobachtet. Der Franzoſe iſt nicht
verſchlagen worden, ſondern hatte ſeinen Flug über
das Feſtungsgebiet geplant. Die deutſche Militär
verwaltung iſt alſo in der Lage, den Franzoſen beim Be
treten deutſchen Gebietes ver haften zu laſſen. Die An
gelegenheit wird aber wohl unter der Hand durch Ver
mittlung des deutſchen Botſchafters in Paris erledigt
werden. Jedenfalls muß verlangt werden, daß die ver
botenen Zonen nicht von Fliegern benutzt werden. Jm
Wiederholungsfalle könnten ſonſt ernſte Zwiſchen-
fälle entſtehen, wenn Poſten mit ſcharfen Patronen in
den Grenzfeſtungen nach Fliegern ſchießen. Der Sport
darf nicht zum Deckmantel von Spionage werden.

Von der FSlotte.
Etwas vom Minenweſen.

Vor einigen Tagen hat die engliſche Marine ein eigenartiges
Experiment vorgenommen: Mit Hilfe einer neuen Erfindung,
der ſogenannten „F-Strahlen“ iſt es gelungen, auf otwa 8 Kilo-
meter Entfernung, ein unter einem alten Kriegsſchiff ange
brachtes Sprenggefäß, alſo eine Mine, zur Entzündung zu
bringen und das Schiff kampfunfähig zu machen. Wir wollen
den Wert dieſer Erfindung heute nicht weiter unterſuchen; auch
die Verſuche, die vor Jahr und Tag die Möglichkeit einer Lenk
barkeit von Schiffen mit Hilfe der Funkentelegraphie von Land
aus erbrachten, haben vorläufig noch keinen praktiſchen Nutzen
gezeitigt. Jmmerhin wird unſer Augenmerk durch genannten
Fall auf eine Waffe gelenkt, über die in der Oeffentlichkeit nicht
allzu oft etwas verlautet Die Seemine. Sie hat eine
recht alte Geſchichte. Die Jdee, mit Pulver oder anderen Spreng-
ſtoffen gefüllte Gefäße an oder unter feindlichen Schiffen,

Brücken, Fort r an zu We iſt bald nach Erfindung des Pulvers aufgetreten, im Seekrieg zur Anwendung
gelangt iſt ſie zum erſten Male vor 50 Jahren im amerikaniſchen
Sezeſſionskrieg. Da waren es die Conföderierten, die in ihrer
Verzweiflung, wie ſie gegen das weit überragende Genie eines
der größten Seehelden alter Zeiten, des Admirals derNordſtaaten,
Faragut, etwas ausrichten könnten, zu der Herſtellung und Ver
wendung von Minen griffen. Sie haben der Flotte des großen
Seemanns denn auch damit bedeutenden Schaden zugefügt, ohne
jedoch den endlichen Sieg der guten und gerechten Sache auf
halten zu können. Seit dieſer Zeit, 1864, nahmen dann alle
großen Seemächte der Welt die Mine als eine wirkſame Ver
teidigungswaffe an, aus der heraus ſich weiter die ſchießbare
Mine, der „Torpedo“ entwickelte, von dem, als einer Waffe für
ſich, hier aber nicht weiter die Rede ſein ſoll. Die eigentliche
Mine iſt ein Blechkörper von 1--2 Meter Höhe und hat die
Form eines abgeſtumpften Kegels. Die Ladung beſteht aus
Schießbaumwolle, deren enorme Sprengkraft im ruſſiſchjapani
ſchen Krieg mit ſchrecklicher Deutlichkeit bewieſen wurde. Zwei
japaniſche und ein ruſſiſches Linienſchiff flogen nach Berührung
mit dieſem tückiſchen, unſichtbaren Feind, in Atome zer-
ſchmettert, in die Luft. Das hatte zur Folge, daß die Marinen
dem Minenweſen eine noch bedeutend größere Aufmerk
ſamkeit ſchenkten und während bis dahin die Mine in

Hauptſache für die Sperrung von Häfen, Fluß-
ge und engen Fahrſtraßen (Kanälen,zwiſchen Jnſeln) in Betracht kam, ging man jetzt daran, ſie auch

auf hoher See zu einer brauchbaren Waffe zu entwickeln. Jm
Gegenſatz zu dem Auslegen von Minen an der Küſte, das nach
einem genau ausgearbeiteten Plan erfolgt, werden die Hochſee
minen von eigens dazu gebauten Schiffen Deutſchland 3, Eng
land 7, Frankreich 3, Jtalien 4), von denen jedes etwa 60--100
ſolcher Streuminen faßt, nach Anweiſung des Flottenchefs ge
worfen, meiſt an einer Stelle, an der der Feind durchbrechen, die
mangels genügender Aufklärungsſchiffe jedoch nicht anders gedeckt
werden kann. Einmal von der Größe eines ſolchen Minenfeldes
und dem Geſchick, mit dem die Minen auf ihm verteilt ſind, hängt
es ab, wie groß der dem Feinde bei einem Durchbruchsverſuch zu
gefügte Schaden ſein wird, aber auch die Vorſicht des Gegners
ſpielt dabei eine Rolle. Fährt er in Kiellinie, d. h. alle Schiffe
hintereinander, ſo kann er im ſchlimmſten Falle nur das vorderſte
Schiff verlieren, verlangt es die Eigenart des Terrains, daß die
Schiffe nebeneinander fahren, ſo kann jedes auf eine Mine auf
laufen und von ihr vernichtet werden. Natürlich hat man nun
gleichzeitig mit der Vervollkommnung der Minen auch nach
Mitteln und Wegen geſucht, dieſe in ihrer Wirkung furchtbarſte
aller Waffen rechtzeitig zu entdecken und unſchädlich zu machen.
Dieſe Aufgabe fällt den Minenſuchbooten zu, die ſich aus dem
älteren Torpedobootsmaterial ergänzen, aber auch Dampfbeiboote
werden dazu genommen. Je zwei dieſer Boote fahren nebenein-
ander in einem Abſtand von etwa 30--50 Metern und ſchleppen
eine Stahlleine durch das Waſſer. Berührt dieſe die Ankertroß
einer Mine, ſo iſt das in den Booten infolge des Widerſtandes
ſofort zu merken. Die betreffende Mine kann nun „gefiſcht“ und
vernichtet werden. Dieſer „Minenſuchdienſt“ iſt einer der an
ſtrengendſten Dienſtzweige in der Flotte, vor allem deshalb, weil
das Suchen nur bei Nacht geſchehen kann und die Arbeit, trotz der
äußerſten Sorgfalt und Vorſicht doch mit der größten Beſchleuni-
gung vor ſich gehen muß. Jm großen und ganzen kann man die
Behauptung aufſtellen, daß durch die Entwicklung des Minen
weſens, ebenſo wie durch die des Unterſeebootes, die Möglichkeit
eines Seekrieges zwiſchen zwei Großmächten ſtark verringert
worden iſt, weil auf beiden Seiten dabei zu viel auf dem Spiele
ſteht. A. Wienhold, Oberlt. z. See a. D.
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Lebensdauer der Schiffsgeſchütze.
Jn dem amtlichen Bericht des italieniſchen Budgetvorſchlages

für die italieniſche Kriegsmarine iſt die Gebrauchsdauer der
neueſten ſchweren Schffsgeſchütze wie folgt angegeben: Deutſches30,5 cm Mantelringrohr I,/50 220 Schuß, frarhöſiſches und öſter-

reichiſches je 200 Schuß, japaniſche 30,5 cm DrahtKanone
L,-50 80, engliſche, 60, italieniſche I /46 80, engliſche 34,3 cm
Draht-Kanone 1I.,/45 60, Vereinigte Staaten 35,6 cm Mantel-
ringkanonen 150 Schuß, daraus geht die große Ueberlegenheit der
Mantelring-Konſtruktionen über die Drahtkonſtruktion hervor.
Erſtere werden von Krupp hergeſtellt und ſind in unſerer Marine
in Gebrauch. Auch im ruſſiſch- japaniſchen Seekriege haben ſich die
Drahtkanonen nicht beſonders bewährt, ſo ſind in der Schlacht bei
Tſuſchima in ſieben von 16 japaniſchen 30,5 cm Drahtrohren eng-
liſcher Herſtellung Rohrkrepierer aufgetreten infolge allmähliger
Verengung des weichen Seelenrohres unter dem Druck der Draht-
umwicklung. Deshalb müſſen auch in den Marinen, die Draht-
rohre eingeführt haben, ein beſtimmter Prozentſatz von Reſerve
rohren vorhanden ſein. Jn England ſollen es 25 Prozent in
Japan ſogar 100 Prozent ſein. Jn derjenigen Marine, welche
Mantelringrohre haben, iſt eine ſolche Reſerve dagegen nicht vor
geſehen. Bei einem im Jahre 1905 auf dem Kruppſchen Schieß-
platz vorgenommenen Dauerverſuch mit zwei 21 cm und einem
28 cm Rohr war bei einem 21 cm Rohr nach Abgaben von 390
Schuß der Verbrennungsraum nur um 64 mm verlängert. Aus
dem anderen 21 cm Rohr wurden 508 Schüſſe abgegeben, davon
430 mit voller oder verſtärkter Ladung. Nach Abgabe von 266
Schuß hatte ſich der Verbrennungsraum nur um 104 mm ver-
längert. Beim 28 cm Rohr betrug dieſe Zunahme beim 192 Schuß
nur 91 mm. Bei keinem dieſer drei Rohre war eine weſentliche
Herabſetzung der Treffſicherheit am Ende der Dauerverſuche be-
merkbar. Dies ergibt die unbeſtrittene Ueberlegenheit unſerer
Geſchütze gegenüber fremden Fabrikaten. Sie erſcheint auch nach
Einführung größrer Kaliber vollkommen geſichert.

Ausland.
Der internationale Zollkongreß in Paris.

Am Sonnabend fand unter dem Vorſitz des Handels
miniſters die Schlußſitzung des Jnternationalen Zoll-
kongreſſes ſtatt. Nachmittags wurden die Teilnehmer vom
Präſidenten Poincaré empfangen.

Die Lage in Mexiko.
Dem Reuterſchen Bureau wird aus Mexiko vom

22. November gemeldet: Der Präſident des geſtern zu
ſammengetretenen Kongreſſes erklärte, nachdem die Namen
aufgerufen waren, das Haus wäre nicht be-
ſchlußfähig, trotzdem deutlich war, daß genügend Mit-
glieder anweſend waren. Da niemand Einſpruch erhob,
wurde der Kongreß auf heute vertagt. Einige erblicken in
der Vertagung die Abſicht, dem Kongreß ein Ende
zu machen, da nach dem Geſetz drei aufeinanderfolgende
Vertagungen, die wegen Beſchlußunfähigkeit des Hauſes
infolge Fehlens von Mitgliedern erfolgen, von ſelbſt die
Auflöſung der Kammer herbeiführen.

Luftfahrt.
Das neuerbaute Militärluftſchiff „Z. 6“,

das Sonnabend früh 6 Uhr unter Leitung Dürr aufge-
ſtiegen war, landete kurz nach 114 Uhr im Luftſchiffhafen
zu Gotha. Die Abnahmefahrten finden von Gotha aus ſtatt.

Das Rumpler-Marineflugzeug auf der Fahrt.
Wie aus Johannisthal vom 22. November gemeldet

wird, ſtieg vormittags 11 Uhr 15 Minuten der Flugzeugführer
Linnekogel von der Waſſerflugſtation der Firma Rumpler
am Müggelſee mit Ingenieur Seekatz als Beobachter auf einem
RumplerMarineflugzeug neueſter Herſtellung (100 PS.Mer-
cedesMotor) zu einem Fluge Rund um Berlin auf und
landete um 1 Uhr 20 Minuten glatt. Der Flug ging durch
ſchnittlich in 1000 Meter Höhe vor ſich, doch wurde der Apparat
durch Fallböen vielfach auf 500 bis 600 Meter heruntergeworfen
Der Flug ging unter ſtarkem Gegenwind vor ſich. Das Flug
zeug wird in den nächſten Tagen nach Putzig geflogen werden.
Der heutige Flug iſt der erſte rund um Berlin mit einem
Waſſerflugzeug.

Daucourt auf dem Fluge Paris--Kairo.
Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird, hat der Flieger

Daucourt, der auf ſeinem Fluge Paris--Kairo durch das ein
getretene Unwetter mehrere Tage in Adabaſar (Kleinaſien) zu
rückgehalten worden war, geſtern trotz des ſchlechten Wetters die
Reiſe fortgeſetzt, um nach Eskiſchews zu fliegen.

Vermiſchtes.
Bergarbeiterunruhen.

Die Nacht zum Sonnabend iſt in Lens unruhig verl
Jm Becken von Mons wurde ein Gendarmeriewachtmeiſter
durch einen Steinwurf leicht verwundet, in Foſſé wurden ſechs
Perſonen verwundet. Jn Marles ſind Maßnahmen zur Ver-
hütung von Sabotage getroffen worden. Die Zahl der Streiken-
den nimmt zu, namentlich in Bethune.
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Die Strandung des Panzerkreuzers „San Giorgio“ iſt wahr
ſcheinlich hervorgerufen durch eine Verwechſelung der Leuchttürme
auf Capo Peloro und auf Punta Pezzo und durch das Manöver
zur Vermeidung eines Zuſammenſtoßes mit einem Dampfer, der
die Meerenge herab kam. Taucher haben feſtgeſtellt, daß ein Teilder linken Schiffoſeite auf einem Bett von Sand und Algen ruht,

die rechte Schiffsſeite auf Felſengrund. Einige waſſerdichte Ab
teilungen des Vorſchiffes ſtehen teilweiſe unter Waſſer. Der Un-
fall kann nicht als leicht bezeichnet werden, doch iſt die Lage des
Schiffes noch nicht gefährlich. Zwei x Seeleute, Admiral
Cagſi und der Kommandant des Schiffes Cacace leiten die Ber
gungsarbeiten, welche einige Tage dauern werden. Außer dem
bereits an die Unfallſtelle geſandten Material wird weiteres
folgen. Der Hafen von Meſſina beſitzt zahlreiche Hilfsmittel,
und im Notfall wird das Schwimmdock gute Dienſte leiſten. Der
Dampfer „Roma'“ iſt nach einem vergeblichen Verſuch, den „San
Giorgio“ wieder flott zu machen, abgefahren. Das Betreten des
Pangzerkreuzers iſt verboten. Man will ihn zunächſt erleichtern.
Dem Kreuzer „Ferruccio“ iſt ſeiner Zeit ein ganz ähnlicher Unfall
zugeſtoßen.

Grobe Ausſchreitung zweier Unteroffiziere. Der Unter
offizier Duderſtaedt von der 1. Kompagnie des Garde-Pio
nier-Bataillons und der Unteroffizier Caſteeli der 4. Kom
pagnie des Pionier-Bataillons Nr. 3, welche beide beim Militär
TelegraphenBataillon von Berlin kommandiert ſind, bekamen,
wie die „B. N. N.“ ſchreiben, in der Nacht zum Freitag auf der
Straße einen Streit mit dem Studenten Zechlin, der in
Tätlichkeiten ausartete. Beide Unteroffiziere wurden daher durch
Schutzleute zur Feſtſtellung ihrer Perſonalien auf die Kaſernen-
wache des Regiments Kaiſer Alexander, Prinz Friedrich-Korl
Straße gebracht. Hier benahmen ſie ſich weiter renitent, ſo daß
ſie durch den Wachthabenden feſtgenommen werden mußten. Jn-
zwiſchen wurde der Vizefeldwebel Rieſenkamp als
Kaſernendienſthabender herbeigerufen. Als dieſer mit den feſtge-
nommenen Unteroffizieren ein Verhör vornahm, wurden ſie gegen
den Vorgeſetzten handgreiflich und widerſetzten ſich ihrer Feſt
nahme. Als nun der Vigzefeldwebel ihre Verbringung in die
Arreſtzelle anordnete, zog der Unteroffizier Caſteeli, wie die Korr.
Piper mitteilt, ſein Seitengewehr und verſetzte dem Vorgeſetzten,
Vigzefeldwebel Rieſenkamp, einen ſchweren Hieb über den Kopf,
welcher eine größere Wunde verurſachte und die Ueberführung
des Vizefeldwebels in das Garniſonlazarett nötig machte. Die
beiden feſtgenommenen Unteroffiziere wurden als Verhaftete in
die nördliche Arreſtanſtalt eingeliefert. Die gerichtliche Unter
ſuchung, die für die beiden beteiligten Unteroffiziere ein ſehr
ehrer Nachſpiel haben wird, wird beim Kommandanturgericht
geführt.

Ein neues Opfer der Fremdenlegion? Wieder iſt es den
Werbern der franzöſiſchen Fremdenlegion gelungen, ein Opfer zu
inden und der Legion zuzuführen. Aus Hannover kommt die

Nachricht, daß der Unterprimaner Junger Agenten der Frem
ſofern in die Hände gefallen iſt und bereits Deutſchland ver
aſſen hat.

Schwerer Verluſt eines Virtuoſen. Einen ſchweren Verluſt
erlitt der Violinvirtuoſe Profeſſor Alexander Petſchnikow aus
Petersburg. Der Künſtler wirkte in einem Konzert im Großen
Stadtpark-Saale zu Kaſſel mit. Als er den erſten Teil ſeines
Programms erledigt hatte, entglitt ſeinen Händen die wertvolle
Stradivariusgeige, fiel zu Boden und wurde vollſtändig zertrümmert. Das Jnſtrument, deſſen Wert auf 55 000 Mart
geſchätzt wird, iſt nach der Anſicht von Sachverſtändigen nicht mehr
zu reparieren. Petſchnikow erlitt infolge des Unfalles
einen Nervenchoc und liegt krank in Kaſſel danieder.

Eine weite Autofahrt. Sonnabend früh hat der Autofahrer
Nagel auf einem von einer ruſſiſchen Fabrik gebauten Kraft
wagen eine Auslandsfahrt nach Deutſchland, Frankreich,
Spanien und Nordafrika angetreten, von wo die Rückfahrt nach
Petersburg über Jtalien erfolgt. Die Geſamtſtrecke iſt über
15 000 Werſt lang.

Die Hafenarbeiter von Stettin haben die Beendigung
ihres „Ausſtandes erklärt und werden, ſoweit ihre
Stellen inzwiſchen nicht beſetzt waren, wieder eingeſtellt. Von
Montag, den 24. November ab wandelt die Stadtverwaltung den
bisherigen einftweiligen Betrieb wieder in den tarifmäßigen um
und läßt gleichzeitig den bisher erhobenen hunderprozentigen
Streikzuſchlag fallen.

Verantwortlich: Für Politik u. Feuilleton: Rechtsanwalt
Dr. iur. Straſſer u. Max Ebeling;: für Provinz u. Allgemeines,
Börſen u. Handelsteil: Fritz Müller für Oertliches: Heinrich
Mieſchner; Schlußredgktion: A. BVerwecke, ſämtlich in Halle
(Saale). Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht
Perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen

eitnug in Halle 45 e zu adreſſieren. Sprechſtunden
e aktion für Politik, Feuilleton u. Theater von 10-11 Uhr
ür die übrigen Reſſorts von 8—1 Uhr mittags.

—m—--

Gicht, Rheumatismus, Nieren
und Blasenleiden, Griess- und
Stein -Beschwerden, Zucker

SBroschüren gratis.

ßunh für Handel und Industrie n Filiale Halle a. S.
Alte Promenade 3, gegenüd. d. Stadttheat. un unci Reserven:22 192 Millionen Mark. z



I3. Ziehung 5. Klasse 3. Preusslsch-Süddeutscha
(229. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 232. November 1918 vormittags

ſ gielen hoho Gowinno ueiner auf Sie Lose gieiehor XAummer in den beidenma an Abteilungen I und II
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreftenden Nummern

in Klammern belgefügt.

(Ohne Gewuühr.) (Naechdruek verboten.)
s9 120 43 92 280 870 81 583 707 868 1248 870 [600] 84 [3000]

85 480 664 81 732 865 665 70 9609 2001 260 441 689 74 740 [3000]
gos 3027 868 426 51 518 67 631 763 846 [1000] o32 66 67 4049 75
j8000) 161 206 89 76 490 [1000] 6500 640 729 67 92 884 S00s5 99 111
227 48 97 433 500 765 04 806 28 68 907 Gos2 1688 ([6500] 240 72 83
4s7 96 521 29 [1000] 701 812 30 46 89 961 7362 ee4 73 967 91 910
8126 [3000] 265 423 57 510 804 16 9185 226 49 431 60 92 6536 77 889e 80 189 57 77 269 431 606 71 856 9652 11126 2365 48 76
851 [600] 413 18 80 90 6090 734 808 71 12119 28 282 360 06 482 600
g0 642 918 13068 196 820 415 697 894 14020 860 [1000] 456 508 67
665 15165 [500] 87 206 69 76 [1000] 316 415 684 76 622 929 47
äGo2s 180 67 874 6665 960 17286 55 811 6562 611 24 36 905 11
186120 ſs00] 320 500 774 666 070 19002 280 302 81 454 665 696 746

30820 86 111 90 216 837 504 67 608 33 63 816 vo 21115
42 55 61 276 06 782 877 22070 221 [600] 480 800 78 921 23211
f600) 23 [8000] 44 815 [1000] 48 48 [1000] 46s 608 [s00] 24124 212
47 64 386 434 40 74 518 98 9094 25028 54 503 11 19 23 668 [1000]
7o2 s90 989 80 97 [500] 26122 6531 668 79 888 27026 172 239 436
so [500) 8214 80 6098 788 848 900 45 60 29432 [3000)]

s 707 91v 240 722 951 52 31034 74 125 87 287 [8000] 424 6512 85
041 32070 111 418 69 [600] 525 81 94 654 726 50 809 946 63 33004
66 75 290 4650 [8000] 6588 99 853 [3000] 922 36 34145 813 431 76 680
s 658 66 802 59 61 89 962 88 35147 [3000] 318 54 [1000] 528 13000
67 628 701 76 844 74 901 28 36010 38 79 288 [1000] 668 631 744 8
s 37110 250 63-536 801 61 [600] 38087 215 819 712 39 45 832 985
96s [1000] 89 39002 16 122 43 [1000] 231 [15000] 41 465 83 639 986

027 160 [5000] 460 523 605 750 41013 366 643 44 736 38
42161 66 841 606 892 95 43113 221 45 51 863 60 400 70 678 95
F42 810 942 44011 86 685 92 6881 901 45087 224 456 6586 658 740
(3000] 64 911 76 46101 234 [500] 846 485 97 682 87 709 92 47160 416
67 548 88 754 824 48010 88 [1000] 208 616 724 882 94 [600] 49204

1 809
1607 202 58 416 80 684 618 82 88 606 33 51106 o 800

80 79 649 718 46 953 52180 [1000] 227 86 53038 141 288 866 414
69 94 600 61 782 924 07 54036 651 145 205 6543 7665 852 [1000)
91 949 69 55166 83 [6000] 235 43 342 6508 661 712 60 [600] 802 33
43 934 560653 77 [600] 184 267 [600] 467 762 977 57208 515 721 79
gs1 [500] 58163 249 90 687 874 [1000] o60 [500] 59168 403 265 88

o9 80vo o [1000] 69 289 867 61 521 922 90 61025 862 73 78 688
732 855 75 62008 115 19 [500] 46 78 902 211 434 6655 (1000] 66 739
927 631165 272 883 [500] 497 501 48 603 [500] 66 980 64168 229
581 697 745 58 916 18 65012 91 106 30 253 85 6508 698 726 43 68144
81 986 469 532 618 70 73 951 67335 432 627 720 683101 41 874 426
41 6514 67 617 69 779 G9053 305 557 676 775

70304 54 474 663 76 801 71214 726 893 72030 178 260 61 337
439 594 765 937 73078 606 763 74091 214 [500] 74 88 370 549 734
g9 62 869 [500] 76 99 75162 461 71 6587 637 76214 322 [500] 61 438
554 602 23 77026 43 281 826 95 78006 7 47 400 [4000] 85 566 617
732 53 [500] 886 79227 363 407 636 53 619 992

80207 62 837, 70 75 429 53 545 700 81078 895 460 95 757 91
851 78 82043 56 587 65 152 203 s 311 21 842 1000)] 83 83107
48 71 [1000] 404 [8000) 22 668 819 34129 280 797 903 38 77 85089
182 218 866 452 54 672 97 7809 000 28 69 86104 88 [1000] 378 410 62
68 514 88 815 [500] 60 964 83 870092 163 [1000] 315 64 431 645 622
7es 802 88040 106 207 [1000] 00 828 507 695 708 89176 238 86 425
[1000] 76 557 93 678 887 927 o5

90164 93 [6500] 449 6563 797 91122 73 243 329 57 462 661 847
918 63 77 92004 112 65 292 858 588 616 [500] 21 850 660 93094 4785
77 520 54 658 773 869 85 94005 7 22 872 471 540 860 914 29 35
95031 68 84 [8000] 193 718 56 890 916 96127 91 2665 71 409 10
660 [1000] 802 97109 38 205 825 463 798 875 941 93040 147 89 206
861 644 54 897 979 99156 87 390 4865 99 6589 761 83

100109 10 12 92 218 32 350 43229] 517 657 796 307 49 101134
255 307 425 [1000] 47 540 916 102052 299 415 368 103008 68 fs00]
112 72 262 807 83 440 44 682 91 731 856 104116 866 922 808 103007
248 61 306 18 5656 75 634 863 73 04 934 106093 149 62 74 216 78
445 691 741 941 107222 368 485 96 527 690 782 47 851 69 108008
11 [1000] 428 70 71 91 501 741 169429 [500] 66 655 785

110300 33 45 402 571 615 61 843 925 65 111102 64 215 20
879 [600) 664 706 [500] 44 81 866 79 112082 92 97 [1000] 104 [600)
66 276 345 69 520 38 802 21 923 1131650 76 407 523 80 93 801 18
114083 185 807 6545 734 876 115086 271 369 439 506 61 94 897 938

13. Ziehung 5. Klasse 3. Preussiech-Süddeutsche
(229. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 22. November 1913 nachmittags.

Auf jede gerogene Nummer sind awel gleleh hohe Gewinne gefallen,
end zwar fo einer auf dlo Lose gleicher Nummer in den beolden

Ahtellangen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern veigefügt.

(Ohne Gewahr.) (Nachdruck verboten.)
1 21 1656 98 208 618 794 97 802 920 1046 84 3365 475 [500] 90 518 697

2219 310 81 56 466 [1000] 829 J088 135 46 241 560 704 72 912 4081
368 468 6569 85 612 943 91 5417 503 32 682 6072 250 69 [600] 750 806
7102 63 68 240 [1000] 885 873 449 6515 30 603 39 3045 106 280 358
435 87 530 651 671 965 [3000] 952 [500] 57 9008 107 211 359 477 85 879

e 228 [8000] 94 305 65 [1000] 438 74 78 617 [500] 47 68 786
11157 [1000] 4396 615 12168 241 612 61 942 54 13034 50 187 249
762 881 85 906 140065 223 309 62 [500] 483 518 80 854 15531 688
870 922 16108 81 [1000] 364 532 [1000] 71 634 757 66 [5005 924
17321 46 507 665 750 996 [8000] 97 18031 109 67 438 668 937 96
19412 24 688 600 665 882 44 [500

20186 206 429 54 861 931 21131 8328 [1000] 479 687 [3000] 802
917 22141 480 96 604 43 680 733 57 815 67 9608 23206 364 459 [3000]
591 [8000] 669 95 801 70 24182 200 609 669 97 [600] 798 801 50 94
336 44 25087 75 77 113 19 [600] 21 1500] 317 27 6530 78 [1000)
26085 116 32 260 368 77 471 512 66 766 88 819 69 979 865 27281 57
383 434 [10000] 54 626 [600] 72 608 50 28028 [6500] 102 31 72 363
27 706 [500] 675 937 29081 97 101 165 46 81 283 405 [1000]

30161 72 833 602 69 730 [600] 42 840 [6000] 974 31007 133 927
[600] 32174 389 470 94 6533 720 [8000J s65 904 16 26 [s00) 3342s 62
730 46 79 846 907 81 38 52 34086 129 447 70 508 641 887 35069 230
317 [8000] 426 509 611 265 80 763 887 36022 124 29 98 279 538 628 81
907 76 37347 563 89 749 69 66 872 38370 [1000] 695 99 715 864
39091 96 [1000] 2165 50 421 57 6550 89 628 740 56 896

401109 [1000] 63 245 79 400 632 723 o065 41072 137 54 717 [1000
956 72 91 42294 543 45 [500] 47 7656 907 43167 [600] 214 [1000
70 313 423 [4000] 07 554 688 967 44008 94 [500] 264 333 427
63 681 [500] 630 [600] 38 766 826 56 58 45073 90 187 212 319 59
[500] 489 554 712 [500] 805 969 46085 173 816 [3000] 628 718 904
[1000) 47050 [1000) 71 111 2687 418 [6500] 328 [1000] 93 948 48249
349 503 14 [1000] 780 856 68 84 986 49051 213 547 852

50016 46 72 150 75 79 220 50 466 78 525 [1000] 623 7665 67 839
41 912 17 51008 224 851 730 52056 287 6558 71 701 62 [500] 876 901
531656 468 [500] 588 50 602 57 54061 [1000] 302 448 661 74 746 95
820 55093 127 96 295 698 56063 154 350 [500] 616 702 56 843 915
57018 49 78 111 74 214 40 765 722 879 582654 482 516 724 43 51 887
o6s8 59023 115 [1000] 29 [600] 257 300 40 540 83 [500] 871 902

6G0026 69 237 436 37 512 20 823 945 57 79 G1ös66 182 221 31
385 [3000)] 484 669 791 96 62036 91 122 254 72 831 [500] 652 57 467
799 63102 1000] 97 260 665 758 74 79 843 [1000] 955 64018 16
26 64 231 98 [10600] 337 67 422 607 [500] 80 766 966 65010 95 131
73 264 [8000] 571 709 61 86 G6G199 210 11 83 597 6G7034 187 297 334
44 476 614 43 98 8365 913 839 683003 134 60 375 [500] 463 619 19
[1000] 7656 81 820 70 960 69132 248 48 310 85 494 [8000] 566 727
os 961

76050 166 92 219 3659 643 74 701 [3000] 816 974 71012 70 330
530 739 834 903 720653 180 214 353 96 [1000] 616 941 69 73596 605
710 809 740914 260 415 620 256 75322 520 663 [3000] 90 718 [3000)]
82 [600] 76009 141 312 507 27 717 925 31 44 771165 394 459 560
636 61 742 90 [1000] 990 [500] 78175 688 843 933 79047 212 18
794 842 [500] 64 959

80168 297 661 801 26 922 45 81026 128 259 61 341 74 616
[1000] 19 674 746 [8000] 72 820209 173 330 46 [1000] 6595 682 720
807 926 83092 292 [1000] 358 420 96 515 620 [500] 64 720 84012
133 [1000] 242 71 336 30 48 57 [600] 428 45 517 91 665 924 85037
98 134 50 279 94 594 604 90 718 879 91 943 44 [600] 46 86804 94
430 77 99 570 72 668 723 969 87088 240 655 665 704 17 [7500] 56 929
87 83001 [1000) 31 70 2689 400 31 00 576 616 724 821 967 89089
103 14 224 [3000] 476 666 920 71

90012 [1000] 819 167 318 414 585 606 s06 56 979 91047
108 [1000] 274 [500) 6465 804 9607 92203 477 927 93068 219 90 368
6505 950 94017 36 55 125 97 227 84 398 428,4 6689 76 764 88 93 924
95018 95 126 212 535 68 6608 6832 96222 49 838 07 602 623 711 20
50 [600) 862 919 [600] 57 97070 140 82 575 766 814 66 77. [8000]
g. 306 [1000] 71 98 468 6501 729 89119 94 303 20 51
z 100060 166 427 80 [1000] 560 64 [8000] os 6s9 730 921 101070
594 858 98 808 102037 48 212 501 664 ([500] 759 690 914 17 82
103219 61 [800) 341 4650 528 81 ſ[1000] 850 104008 76 188 346
406 78 [1000] 523 616 31 888 972 76 165111 222 468 588 689 705
830 61 106406 530 45 87 758 107062 107 34 60 66 250 84 [1000]

717 927 a5 108006 102 17 55 99 4099 686 605 8 43 748 71 98210908 100 247 521 40 0 609 57. 79 809 [1000].

7 310 18 60 478 571 [600] 766 117179 231 85 [1000] 611 1
1000] 743 69 826 28 964 93 118119 254 64 866 956 61 119077 7

87 624 754 818 989
1200s3 106 22 308 40 507 607 973 121069 122 200 5 64 327

600 [3000] 914 122081 48 [6500] 69 70 684 149 [3000] 63 237 06
405 [1000] 45 [1000] 58 872 990 92 123502 [500] 614 41 64 740 97
124019 37 290 300 488 [500] 625 743 848 66 909 [500] 48 58 [1000]
87 125082 266 78 499 [6500] 632 761 942 126000 278 311 40 67
544 [500] 746 875 127255 822 481 529 [3000] 606 826 128152 4509
70 641 94 128010 [1000) 91 105 31 403 44 610 97 717 43 [1000] 862 90

130129 243 499 560 634 [500] 652 61 4 74 [500] 864 91
967 [8000] 131143 473 635 762 85 [500] 132119 60 87 288 [1000]
6557 628 80 [8000] 87 62 709 [1000] 819 36 54 974 133087 154 270
8328 [8000] 668 641 737 [600] 878 955 84 134162 2689 315 633 [1000]
62 794 815 9837 135011 177 447 91 727 28 136008 119 67 86 284
607 [500] 28 61 963 137165 508 [3000] 52 97 613 762 90
[500] 6824 81 45 138415 736 802 907 790 1389022 154 ſ3000] 72 810
48 427 [8000] 654 961

40311 89 601 83 [1000] 63 786 62 020 34 60 1411509 269
540 769 937 74 142272 3650 663 87 722 8652 1431656 254 [600] 346
468 527 [500] 617 922 144258 306 11 [500] 17 501 664 145022 08
185 86 203 10 20 310 417 617 78 7089 146132 64 02 209 60 93
808 88 437 51 654 767 72 0165 72 147297 3096 693 757 82 901 148150
280 [600] 889 539 41 9010 149040 161 280 574 684 919 6865 98

150008 [1000] 141 77 2096 441 619 766 99 830 151061 87 137
e&7 8098 461 [1000] 65 78 776 867 040 152376 401 628 62 [500] 647
[1000] 748 153466 [800] 610 11 716 860 78 832 017 154006 228
681 6987 [600] 155025 I69 [500] 406 72 589 [1000] 687 736 9094
156031 116 578 594 848 919 42 60 157140 91 227 36 92 472 90 684

d 45 61 153324 61 668 684 89 661 159154 [500] 8370 687
160084 150 [500] 217 [8000] 4) 674 431 77 500 667 380 684 98

1610723 8654 418 36 [600] 84 622 996 162107 49 302 72 624 90
604 69 [600] 163093 258 8658 467 505 914 22 164273 448 77 640
46 75 165002 16 47 286 329 85 830 60 765 82 96 914 166207 896
[1000] 629 167019 162 251 306 62 74 408 618 78 726 81 94 [1000]
168170 242 3832 [500] 58 05 410 610 012 169041 1283 409 76 230
806 99 862 900 98

1760208 41 860 08 422 6580 732 [10000)] 828 9010 85 171410 678
779 172015 123 63 91 638 41 708 [500] 065 173532 6651 734 174048
346 441 79 780 996 175006 138 66 244 311 37 [6500] 425 83 600 18
756 94 176070 74 108 [3000] 88 200 61 474 77 787 876 970 72
783 177148 430 43 86 [1000J 544 618 22 54 71 [3000] 725 849
8000] 66 178069 141 42 368 467 723 [500] 816 28 967 [500] 1709028
6500] 82 210 828 [1000] 406 90 601 791 913 80

180365 90 621 718 810 95 907 181260 333 476 527 653 57 983
483 160 91 316 412 706 808 183017 112 [1000] 13 [500] 56
500] 65 210 80 398 425 67 70 508 619 [500] 782 826 900 45 134034
139 2091 462 514 [6500] 22 73 [500] 608 [3000] 17 74 79 82 185120
71 296 361 491 900 1836081 198 [500] 442 626 701 910 187144 49
r 99 206 863 404 54 550 653 [500] 609 12 43 771 95 928

88106 88 276 79 334 567 628 [8000] 70 [6500] 9046 189236 343
556 671 [1000] 717 [1000] 80 917

190028 115 466 [500] 82 510 616 894 961 [1000) 191053 139
79 269 444 700 1922065 305 431 45 69 96 699 916 193024 40 53
406 695 194459 78 620 195141 60 [1000] 69 706 83 92 196444
812 60 197057 60 196 264 646 83 [1000] 721 99 837 49 99 967
198041 67 [8000] 158 65 217 368 561 637 [150009] 746 65 970 75
64 1939048 61 148 [30000] 65 254 807 60 597 6655 789 830

200197 265 345 es 484 597 686 832 201048 237 317 505 714
46 62 64 202003 52 152 99 238 300 65 438 573 701 14 [1000] 17 28
95 97 986 203004 655 120 41 92 201 [500] 403 684 888 943 204080
270 405 47 521 [a000] 73 722 205072 120 655 73 279 82s5 [8000]
405 33 [500] a2 767 905 2068186 [3000] 276 314 83 636 718 989
207666 [500] 961 208021 65 170 266 316 467 528 47 66 74 673
790 825 961 209029 [1000] 84 122 231 372 80 719 76 962

210207 300 460 516 34 639 743 [1000] 891 9665 211261 83 98
421 [500] 5923 [500] 721 30 95 963 212062 69 [1000] 103 559 85
624 65 978 213052 176 [8000] 668 [3000] 624 858 214163 95 754
70s 361 86 215247 68 356 568 709 216064 285 93 469 762 812 90
2171465 74 239 607 783 877 218240 352 4165 29 683 919 219068
276 89 823 29 444 811 916 22 72

220129 93 95 97 278 888 733 80 838 905 221039 111 81 267
563 769 87 963 222136 [500] 222 [1000] 62 385 407 [1000] 603
10 51 53 [600] 719 91 98 223069 203 41 [1000] 391 501 740 853 224069
132 324 448 56 11000] 87 540 46 84 85 680 64 902 5 28 225061 216
83 470 80 [1000] 622 955 226087 65 84 157 620 22 686 893 937
227113 48 76 286 439 835 40 [1000] 59 917 91 223110 40 431 54
531 94 658 [1000] 7651 993 229011 31 60 68 200 415 541 682 [8500]
747 60 68 943 [1000]

230010 282 324 451 711 27 90 841 231011 22 231 442 603
ſ[1000] 9045 234079 245 91 628 [1000] 65 813 919 233130 67 66 86

219 847 66 423 [500] 754 836 tIm Gewinnrade verblieben: 2 Prämien zu 300000 M, 2 Gewinne zu
100000, 2 zu 60000, 2 zu 50000, 12 zu 30000, 16 zu 165000, 46 zu
10000. 110 zu 5000. 1324 zu 3000. 2886 zu 1000. 3810 zu 500 M.

116026 [1000] 100 222 [1000] 28 392 432 [1000] 85 536 91
636 810 82 111148 58 66 208 821 49 666 [500] 93 [1000] 696 816
18 921 112051 58 [3000] 96 288 891 567 93 693 700 51 [1000]
113033 123 258 69 308 41 534 64 98. 728 29 31 833 67 114266
[1000] 327 409 66 526 50 80 719 60 [1000] 807 931 52 79 95 115104
241 78 353 447 99 699 [500] 969 116266 540 778 866 910 583
117006 264 334 407 28 89 686 833 77 [15000) 118205 551 629 61
96 809 54 119059 80 110 329 415 32 513 601 87 799 940 70

120204 51 315 24 6591 [1000] 652 716 900 121051 139 98 211
99 453 72 615 29 45 72 98 782 [1000] 1220655 82 155 228 318 28 541
55 979 123067 307 683 64 403 61 93 519 75 679 701 76 897 983
[1000] 124231 333 700 125057 155 [3000] 267 97 376 407 76 617
68 636 126344 409 27 519 652 62 74 77 831 46 127095 110 53
[1000] 244 [500] 833 47 72 4890 [500] 709 983 [500] 35 128087 278
382 449 529 42 50 89 752 98 928 58 129139 342 [500] 92 6525

130029 141 440 [600] 66 89 502 29 605 [500] 71 950 131061
494 531 72 606 77 770 816 32 41 9837 [500] 68 132112 338 426 549
603 8 799 133231 83 655 418 [500] 25 782 [15000] 942 134002 314
631 67 746 817 926 86 135028 31 136 68 83 95 [1000] 219 45 66 301
34 50 53 424 62 524 631 809 44 935 77 136023 368 623 673 985
137113 34 65 8313 96 516 817 95 1338098 219 71 94 97 327 47 498
6553 773 —ss [600] 890 9568 139144 [500] 87 94 238 492 688 713 801
9665 [600

140043 118 288 [1000] 331 57 404 627 [1000] 751 813 141201
99 830 88 89 510 86 575 76 754 142050 318 450 534 63 92 641 701
36 93 802 143004 43 [1000] 220 [500] 433 64 769 898 [500] 990
144015 80 92 117 2655 877 6509 645 72 [500] 732 810 [1000] 145106
233 482 616 726 32 61 884 146294 400 627 624 [1000] 708 820
50 [500] 70 147135 377 472 610 71 99 752 [500] 806 21 [500] 72
[1000] 79 987 148078 565 634 700 47 844 60 979 149096 311 509
66 67 7165 [6500] 9659

150522 70 7385 50 56 846 151041 200 [1000] 8310 53 94 502
604 90 [1000) 854 937 152170 594 [500] 781 946 153052 242 66
376 79 647 52 [1000] 906 [500] 154062 79 573 742 996 155020 43
284 566 605 796 864 [1000] 156039 73 270 341 526 641 51 68 959
1570965 588 95 810 158357 412 [500] 569 [3000] 927 159002
[1000] 87 224 327 35 457 75 695 [500] 795 8165 66

160024 218 348 587 707 40 41 850 161054 231 488 677 7965
817 162171 416 90 656 845 [500] 60 163139 448 [1000] 164031
119 207 [3000] 412 35 46 69 6165 719 65 165224 437 [1000] 600 17
779 834 166084 130 385 87 847 969 75 [6500] 167160 226 [3000]
379 409 78 574 705 816 902 41 [1000) 168193 201 469 669 169077
117 282 [500] 360 416 656 61 708 867 87 945

170118 42 466 68 532 636 75 766 [3000] 934 171004 487 620
808 998 172063 163 74 344 409 31 63 627 [500] 85 [1000] 173030
67 79 281 97 874 [3000] 691 174229 378 4668 [8000] 594 629 931
[500] 66 175060 122 [500)] 230 538 676 773 [1000] 176128 359 69
403 702 177124 386 779 808 40 58 931 67 178415 6538 667 91 714
31 [1000] 45 66 994 179227 [1000] 362 445 724 9 76 909 78

180010 61 84 265 [1000] 463 529 33 846 910 [1000] 181 0os0
131 97 236 76 [8000] 409 75 957 1832118 248 456 716 890 [600] 97
[3000] 183089 63 329 82 [1000] 416 [500] 75 87 696 965 184156 97
284 312 98 472 629 7380 811 655 991 185061 162 224 78 689 8893 670
93 837 63 68 947 186070 124 211 355 66 450 6551 691 [1000] 814
1670343 [500] 154 466 599 661 809 51 75 [3000] 86 960 188037 299
557 76 83 417 81 6546 866 990 189109 521 646 [500] o6 766 868 [3000]

83 03
100079 680 824 951 191089 [500] 229 66 317 54 453 603 854

192331 611 [8000] 20 86 702 912 193017 45 102 32 483 814 945
194134 46 651 433 568 525 658 67 751 866 955 195036 143 93 220
667 731 [1000] 646 6565 1961109 301 39 79 520 39 795 817 197021 74
178 79 631 9223 96 [500] 193127 52 274 460 636 857 92 985 199098
124 [1000] 74 [500]) s9 369 98 569 797 99

200006 62 148 271 400 669 847 934 87 201075 188 213 315
418 613 763 75 89 820 900 2020365 [1000] 222 544 621 799 882
203011 137 42 242 343 447 636 80 93 745 [500] 8601 918 204177 383
590 716 62 63 990 [500] 205164 [1000] 379 630 44 49 725 206149
[1000] 2165 546 85 672 723 207064 [3000] 216 469 641 77 802 968
84 [1000] 203188 273 485 79 761 928 209096 [1000] 144 60 202
495 613 762 6888 907

210062 [1000] 180 599 654 719 20 29 38 93 211029 142 48
257 79 350 487 500 29 608 88 720 862 970 212039 123 83 329 406 10
546 79 634 743 [500] 566 213058 416 664 761 [500] 76 939 214344
434 522 623 [1000] 650 215097 306 [1000] 96 513 98 é68 728
216002 384 [1000] 448 509 29 [500] 84 700 830 900 26 2170 236
72 [6000] s08 46 630 32 218225 497 500 21 894 219690 360 464
74 97 524 51 62 606 735

2200s6 215 [500) 406 34 36 957 221194 336 92 4585 572
[s00] 618 848 902 33 46 222071 108 269 13000] 327 77 422 501
[500) 608 68 (1000], 736 653 74 926 74 223087 212 461 713 85 926
224044 124 277 96 856 61 4509 85 505 13 702 48 957 225090 [3000)
116 381 577 619 40 724 872 925 91-226828 567 709 941 55 227075
103 73 219 870 4380 66 [1000] 608 44 716 810 228148 330 500 27 88
884 229035 144 [5000] 74 3683 [500] 474 602 34 691 811 997

230006 297 866 [1000] 414 601 833 231096 247 53 97 307 50
731 93 860 232084 174 215 394 [3000) 95 666 620 60 948 57 77
23232657 I[5001 86 819 63 [5001 70 6591 706 47 [600] 91 689

Kartoffelguetſchen

aus Eiſen und Holz, mit auseinander-
zunehmenden Teilen, äußerſt ſolid
ebaut. Der Trichter iſt aufklappbar.
oſt und Stiftenwelle ſind leicht heraus

zu nehmen und bequem zu reinigen.
Proſpekt koſtenlos.

Franz Konhl, Waſcinenfabrif,
Niemberg Bez. Halle a. d. S.). (6306

alon Briketts
Naßpreßſteine e en

liefert noch zum 6ommerpreiſe

Halleſches Kohlenwerk,
G. m. b. 9. Brüderſtr. 5. Fernſpr. 782.

Wir bitten, unſere Firma nicht mit ähnlich
lautenden Kohlenhandlungen zu verwechſeln.

Telegr. Baenseh-Dölaubzhalle.

e Gebrüder Baensch

Begründung 1872.

(aobin Sehlämmerei- Werbe, Ton u. (aolin Gruben,

I i speziell Kalköfen, Kupolöfen, Kessel-Ein-(hamotte P ahrik, mauerungen, kompl. Feuerungsanlagen,

Mörtel Stampf- Caolin. 5I i Kali- und Natron Wasserglas,Vasserglastabriß, alt e We
Gips fabrik unserer Firma: Wilh. Kaselitz Nachf.,

Niedersachs werfen a. H.
Modell- und Alabaster-Gips Stuck- und Estrich-Gips
Beste Referenzen. Muster, Kosten-Anschläge, gratis.

pei Halle a. S.

Teleph.: Amt Halle 1137.

In das hieſige Handelsregiſter
Abt. A zu 2141 iſt heute die
offene Handelsgeſellſchaft Otto
Goerlach L Co. mit dem Sitz
in Halle S. eingetragen. Die
Geſellſchaft hat am 8. November
1913 begonnen. Perſönlich haf-
tende Geſellſchafter ſind Techniker
Otto Goerlach in Halle S. und
Kaufmann Georg Wirth in
Querfurt.

Halle S., den 15. Nov. 1913.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Eingetragen wurde heute in
das Genoſſenſchaftsregiſter zu 96
bei der Brotfabrik vereinigter
Bäckermeiſter zu Halle S. und
Umgegend, eingetragene Ge-
noſſenſchaft mit beſchränkter Haft-
pichega Halle S.: Durch Beſchluß
der Generalverſammlung vom
27. Oktober 1913 iſt das Statut
geändert. Die Firma lautet jetzt:
Einkaufsgenoſſenſchaft ver-
einigter Bäckermeiſter, einge
tragene Genoſſenſchaft mit be
ſchränkter Haftpflicht. Gegen-
ſtand des Unternehmens iſt der
gemeinſchaftliche Einkauf der
Rohſtoffe und Bedürfniſſe zum
Betriebe des Bäckergewerbes ſo-
wie deren Abgabe an die Genoſſen
zum Zwecke der Förderung des
Erwerbs und der Wirtſchaft
der Mitglieder. Die Haftſumme
iſt auf 200 Mk., die höchſte Zahl
der Geſchäftsanteile, auf die ein
Genoſſe ſich beteiligen kann, iſt
bis auf 10 herabgeſetzt. Bekannt-
machungen erfolgen unter der
Firma d. Genoſſenſchaft, geehnet
von zwei Vorſtandsmitgliedern,
in dem Deutſchen Genoſſenſchafts-
blatte in Berlin. An Stelle von
Otto Günther und Max Möbius
ſind Waldemar Förſter und
Max FUwig in den Vorſtand
gewählt worden.

Halle S. den 15. Novbr. 1913.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.
Zwangsverſteigerung.

Montag, den 24. Novemberer., vormittags 11 Uhr ver-
ſteigere ich hierſelbſt Südſtr. 20
auf dem Lagerplatz:5 Arbeitspferde 1 Höhlen-

2 Leiter und 5 Kollwagen
öffentlich meiſtbietend gegen Bar-

zahlung. 515(95
Lorenz, Gerichtsvollzieherin Halle a. d. é

Grohßer, heller Laden
mit Lagerkeller, für alle Zwecke geeignet, Dampfheizung,
elektriſches Licht uſw., per 1. Jannar 1914 zu vermieten.
Leipzigerſtr. 61/62, i. Hauſe d. Halleſchen Zeitung.

1 Paar hochelegante

Wagenpferde,
1 Schimmel, 1 Dunkelfuchs, 5/,j.,

auffallendes Geſpann,
1 Rappw., älteres Pferd, geritten
u. einſpännig gefahren, ſehr billig.

Hallescher TattersallG. Kleemann, Laurhſtädterſtr. 1.
Telephon 2804.

Dampfziegelei
mit Ringofen, Kreisſäge u. neuem
Wohnhaus, direkt an Bahnſtationder Strecke Bebra Frankfurt
a. M. gelegen, ſofort für 35000 Mk.
bei 10--15 000 Mk. Anzahlung zu
verkaufen. Aeußerſt günſtige
Gelegenheit für Anfänger, auch
für Landwirte, ſich ſelbſtändig zu
machen. Gefl. Anfragen unter
Z. u. 3043 an die Exped. d. Ztg.

Verlangte Perſonen

eſ. Vergüt. Mk. 300.Agent t Jüreersen Co.
Cigarr.-Fa., Hamburg 22.

Gärtner- Geſuch.
Zum 1. Januar 1914 ſuche einen

verb. Gärtner, der tüchtig in
ſeinem Fach, dabei ſicherer Schütze
und erfolgreicher Raubzeugver-

tilger iſt. 6419Winekler. Rittergut Hainchen
bei Schkölen, Bez. Halle.

Suche zum baldigen Antritt
irre gebild. Mädchen zur Er-
ernung des Haushalts bei mäßig.

Penſion. Offerten erb. 16420
Frau L. Püschel.Rittergut Meisberg b. Hettſtedt.

Geldverkehr

1. Hypothek von
Mk. 22 000-25 000

auf ein Familienhaus mit großem
Garten in bevorzugter Lage mög-
lichſt ſofort geſucht. t erb. u.
Z. p. 3042 an die Exped. d. Ztg.

20-30 000 M. tet auf
Acker auszuleihen.

Wosunter Z. p. 3042 an die
d. Ztg. erbeten.



Vertreter für Halle a. S. und Umgebung:

Vederal erhlliſich, niemals loee, nur in Original- Paketen

HENKEL Co., DOSSELDORF. Huch Fabriranten der alſbeſiebſes

wird vollkommen rein, von Blut, Eiter und sonstigen Flecken befreit und gründlich
desinfiziert durch

Persil das selbsttätige Waschmitte
Besitzt stark desinſizierende Wirkung selbst bei T30--402. C. und macht die Wäsche keimlrei. aiedrigen Tempersturen von

Gefahrlos in der Anwendung und garantiert unschädlich.
Henkel's Bleich-Soda,.

Ernst Kiessling, Halle a. S. Halberstüdterstr. S. 19564

Sr. Steinstr. Teleph r Tasechen tüchere Franz Reich, ne eHoflieferant, [6165Weihnachts Verkauf e
Landwirtsch. Maschinenkurse deginnen 15. JanuarKyffhäuser- Technikum e

Dir: Prot. Hupport. 8
Mi 150 cm lang, nur 1300 MK.,NON, der beste kleine Hlüsgel.

7 schen von 750 MK. an,län0s, anerkannt best. Fabrikat

r S r 5 —vvſv TGeneralmusikdirektor Mikorey schreibt: Die Perzinaflügel ver-
einigen die Vorzüge der Blüthner- und Bechsteinflügel in sich.
Es sind ganz heryorragende, in Ton und Technik erstklassige
Fabrikate. Die Perzina- Mignonflügel sind Wunderwerke, sie

haben eine grosse Zukunft. (86
Alleinvertretung: Herm. Lüclers, ittelstr.

Aelteste Pianohandlung am Platze
Vertreter von Schiedmayer Söhme, Pörster-Leiprig, Weibbrod, Kuhse, Thürmer.

Bei Rheumatismus, Ischias, Gicht,
Erkältungen,

überall, wo Wärme wirken ſoll, trage man die berühmten

Enyadiner Zergkatzenfelle
als poröſe Bruſt-, Rücken-, Nieren-, Magen-, Schnulter-

oder Kniewärmer. [9513Niederlage bei

H. Schnee Nachf.,
Halle a. S. A. F. Vbermann, Gr. Steinſtr. 84.,

FſtesJ fit tie
runäuähkkan tie

v

a

v

Verku nden le ut im Chore:

Heiz Alle mir
n r

r

e

e

h

ar
2

S t
Ab

Hallesche Paketfahrt
Zülimann Lorenz

u Beförderung von Reiſegepätk
von und zu allen Zügen nach amt-S. lichen Sätzen, desgleichen prompte

7 An und ubr g'et, Si undra ern.Beſorgung von Gepach, einzeln.

22 e e nn Reiſegepäck-Verſicherung.
Kontor im Perſonenbabnbof. Jeruruf 53 und 55. 7

t ch j bgelbitten wir unſere Mitbürger auch jetzt, abgelegteKlein et bezw. Schuhwerk e erteilung an Beburfttge
uns zu überlaſſen. Auf kurze Mitteilung an das Sekretariat
des Vereins für Volkswobl, Salzarafenſtraße 2 (Leſehallen

ebäude), werden die Sachen von einem legitimierten Boten zu
lt.et des r We Zerewobi
treue gez. Prof. Dr. Loofs.ereine und Vereins gegen

Draut- d. Ander Ausstattungen

Wäsche aller Ay
von der einfacksten bis vorneßmsten Qusfüßrung-

Wedaq Pönjoſce, Aulſere/
Beinenßaus Wäsche fabriſ

Fowfe

Fobrikmarfe

eſonder- Prejslſiste
s Dijenstfen

n

FR. NAUMANN her.
Rathausstrasse 14.

Aparte Kleinmöbel als prakt. Weihnachtsgeschenke.
Nähtische, Rauchtische, Schreibstühle etc.
Beste Polsterung R I U vsessel nur echt Leder

ganz besonders preiswert,

ßehmlht

ahnzfehen

8-1I, 2- Uhr mit und ohne8: /492 Uhr. Gaumenplatte.

Gr U

und Gr.

am Ratskeller. [9514

olle
empfiehlt billigst [8993

G. Brose,
Leipzigeratrasse 96.

Ohſrurgische
Gummiwaren.

Vorteilhaft mur im Spezialgesch.

Kertzscher.,
untere Leipziger Strasse 26

Sehr ſchöneF

Bücherſchränke,
Schreibtiſche,

Nußb. u. Eiche, beſte Arbeit,
allerbilligſte

G. Schaible,
reiſe.

Möbel-
fabrik,

Pianinos
Flügel

B. Döll
richstr. 33/3

Wannen,
Waschgeschirro,
Handtusechen,
Wärmflaschen,

wſFjndeleimer,
Windeltrockner,
Zimmerklozetts,

mer

Ceoilienhaus,
Göütchenetr. 19. Malle a. S. Telephon 780.

Heilanstalt für Kranke und Erholungsbedürftige.

Arztwahl steht jedem frel.
Sehwestern Station Für KranKen-

und Wochenpflege.
FleKtro-physikalisches und Röntgen-Insgtitut.

Operationszimmer.
Licht-, Kohlensäure- sowie alle medizinischen

Baäder.
EleKtrische und Inhalations- Apparate

für Asthma- und Halsleidendoe.

bei Gicht, RheumatismRadium-Kuren Nervenleiden(spez.
Katarrhen der Atmungsorgane, Frauenleiden, sowie über

haupt bei Eiterungen und Entzündungen.
Besondere Abteilung für Ohrenkrauke u. für Magen-, Darm-,
Nerven-, Haut- und Stoffwechsel-Kranke. Voghurt-Kuren.

Soennecekens

Schrolben ohne Oruckanwendung
1 Gros M 3.- e 1 Auswahl Rr 40 25 Pf

7 Uederant orhäimen

JWarnung
Ror oeht mit Stempel

S0ENNECKEN

FrIe

ep

chstrasse 63.

Elne beſonders wertvolle Wei huachtsgabe
die Lebensverſicherung zugunſten der ie.

Die 1827 errichtete
Gothaer Lebensverſicherungsbank

gewährt bei einem de 160 Milli
ardeMat die Verſichun zu äußerſt niedrigen Koſten und

Nähere Auskunſe eeteint der Vertreter d
äbere Auskunft erte er Vertreter derO. Schindler, Halle a. S., erhburgeste gur

Die Bank hat mit dem Bund der Landwirte einen Vertrag
abgeſchloſſen, auf Grund deſſen den Verſicherten beſondere

Vorteile gewährt werden. [9127

adeira (handgestickt ß

Liebermann, reallasgiſe,

Stadttheater in Halle.
Montag, den 24., Nov.78. Vorſt. im Abonn. 2. als
Rovitäti Zum 4. Mele: Rovitäg
Die tolleo Prinzess
Operette in 3 Akten von Akar Erler. de
(Ein Teil der Geſänge von Ritaz)

Muſik von Franz von Blon.
Spielleitung Karl Stahiberg.

Muſtkaliſche Leitung: W. König.

Prinzeſſin Adelaide J
a P bege ren e

re Hofdame E. AFerdinand v. Pritzel di
witz Haushofmeiſter K. Stahlberg,

Der Bürgermeiſter Georg Thies
S e M. Wrycza.

arbara, ſ. SchweſterDer Rektor der un Jan
verſität R. WäüFreiherr Werner von ſehrde

Eichſtädt FardachA.
Siegfried Kußmann Otto Peterz,
Adam Heine Fr. Gruſellit Gumar von c

vborg C. Hammez,
Wolfgang Seckenbach Matthießen.
Conſtantin Einſtedel, Hans Egner.

rinzeſſin F. Ereßler.Nettelbeck, Bierwirt i c
Fränzel, Schenkmädel Elſe Seidel.
Der bucklige Schreiner Otto Krahl.

Der Büttel Paul Jungk.
Der Kutſcher Ludw. Trier.
Ein Kurier Karl Jordan.

Jm III. Akt Roſenballett,
Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anf. 71 Uhr.

Ende gegen 10 Uhr. [9413

Dienstag, den 25, Nov. 1913
80. Vorſt. im Abonn. 4., Viertel.
Novität! Zum 1. Male: Novität!

Die heitere Restäenz.
Vorzugskarten d. Literariſchen
Geſellſchaft haben Gültigkeit.

und -Pianinos
n rr. echstr.Döll, Telephon h

Duysen- Flügel

B.

Klavierunterriecht
f. Anfänger (ab 8. Jahre) und
Vorgeschrittene (für Beruf u.
Haus) im Konservatorium
Krukenbergstr. 27. Indi-
viduelle Methode. Lebrkräfte:
Prüfungszwang, Kontrollstd.
durch den Direktor O.Oompes de la Porte. Letz-
terer nimmt auch Anmeldaung.
für die „Erste Hallesche Lebhr-
vereinigung für Klavierspiel“
(Eingetr. Verein, Lehrkräfte,Prufengerwang entgegen,

Weihnachtsbitte
für die Neinſtedter Anſtalten.

Habt Jhr's gehört das n
ort,

Das Wort voll Not und Herzeleid
Den Großen und den Kleinen
Das ſchwere Wort heißt Weinen!

das ſel'geHabt Jhr's gehört
Das Wort voll Freud und Wonne
Den Elenden und Armen?
O ſel'ges Wort: Erbarmen!

Drum auf, Jhr lieben Chriſten

Laßt euer Herz erwarmen,Stillt uns, wie ſonſt, in untere

Das Weinen durch Erbarmen.
Unſere Anſtaltsgemeinde um-

ſaß t faſt 1000 Seelen. Es
nd ſchwachſinnige, blöde, epi

leptiſche Kranke, die wir
und die Kinder, die wir erzie
ſind arm und verlaſſen. Viele
unſerer Tlleslinae müſſen be
ſorgt werden wie kleine Kinder,

e können ſich nicht waſchen
ämmen, anziehen, werden aus

dem Bett gehoben und ins Bett
legt etwa 60 müſſen gefüttert

en,

er Liebe für all dieſe Elenden,

Paſtor Steinwae hs.
Neinſtedt a. H. (Kr. Quedlinburggez. Fabrikant Reuter.

r die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle (Saale). Telephon 8108 u. 8100, Mit 2 Beilagen.

a rer



Vrycza.

zynski.

ſtehude

rbach.

Peters,

ruſelli,

Gedenktage.
24. November.

er1632. Der
Der Philolog Auguſt Vöckh geboren.
Der Märchendichter Ludwig Bechſtein geboren.
Rundſchreiben des Freiherrn vom Stein zur Befreiung
Deutſchlands vom frangöſi Joche.

1844. Der P
1870. Thionville
1888. Eröffnung der erſten Eiſenbahn in China.

Königin Wilhelmina der Niederlande beſteigk den Thron.
Königin Emma führt die Regentſchaft.

1910. Der Kunſthiſtoriker Hugo von Tſchudi geſtorben.
1911. Der Dichter Wilhelm t geſtorben.

Tageschronik aus dem Jahre 1813.
Nov. Beginn des Bombardements der Feſtung Tor71 300 Koſaken rücken in Amſterdam ein. van

d

Tagesſpruch: Mut braucht man nicht im Krieg allein,
Mut braucht man allezeit im Leben,
Um Feind dem Schlechten ſtets zu ſein
Und nach dem Rechten ſtets zu w

urm.

Gedächtnisfeier der Univerſität
zu Ehren Joh. Chr. Reils.

Vier Ehrenpromotionen der mediziniſchen
Fakultät,.

Wie bereits kurz mitgeteilt wurde, veranſtaltete die Uni-
verſität Halle zur Erinnerung an ihren großen Lehrer, den
Mediginer Joh. Chr. Reil, eine Gedächtnisſeier, auf welcher der
Ordinarius für pathologiſche Anatomie, Geheimer Medizinalvat
Profeſſor Dr. Beneke, die Feſtrede hielt. Vor dem Pulte ſtand
die neue, für das Denkmal Reils beſtimmte Bronzebüſte des
Jubilars, ein Werk des Bildhauers Max Lange. Der Redner
führte etwa folgendes aus

Wie ſo oft in dieſen Tagen, lenken wir auch heute den Blick
zurück in die Tage des ltigen Völkerkampfes vor hundert
Jahren. Elend und Siegesfeiern, tiefſtes Leid und höchſte
Freude rangen in der Bruſt des gepeinigten, ausgeſogenen deutſchen
Volkes, das Gut und Blut hingab um den Vorrang. So auch
in Halle am 22. November 1813, als zu gleicher Zeit die Kunde
von der Wiedererrichtung der Univerſität Halle und vom Tode
des allgeliebten und geehrten Bürgers der Stadt Joh. Chr.
Reil ſich unter der Bürgerſchaft verbreitete. Zwar war Reil
kein geborener Hallenſer, aber durch 23jährige unermüdliche
Arbeit für das Wohl der Stadt feſt mit dieſer ver-
wachſen. Nach glücklichen Studienjahren hatte er ſich zunächſt
als Landarzt in ſeiner oſtfrieſiſchen Heimat niedergelaſſen. Das
Ergebnis dieſer erſten tätigen Jahre war das populäre Buch
„Der Hausarzt“, das ſchönſte Geſchenk des jungen Arztes an
ſeine Landsleute. Doch ſchon im Jahre 1787 berief ihn die
Univerſität Halle als außerordentlichen Profeſſor der Medizin,
zunächſt als Gehilfen, bald als Nachfolger des Klinikers Gold

n. Von dieſem übernahm er die Leitung des ſogenannten
Klinikum, einer erſt kurze Zeit beſtehenden Unterrichtsanſtalt
für die Studierenden der Medizin. Es gelang Reil, dieſes Jn

das ſich auch mit der polikliniſchen Unterſuchung der

ſchaft zu
Forſchungsmethoden werden.
vor ihm beſtehenden Anſichten über das Weſen des Lebens und
über die Krankheiten entgegen und wußte an Stelle unhalt-
barer Hypotheſen den tatſächlichen Grundlagen der Anatomie
und Phhſiologie zu ihrem Rechte zu verhelfen. Das bahn
brechende Werk „Ueber die Lebenskraft“, das im Jahre 1796
erſchien, gab einen Ueberblick über die allgemeine Phyſiologie
und faßte das Organiſche als ein Teilglied der anorganiſchen
Welt auf. Vielleicht iſt der Titel dieſes Werkes daran ſchuld,
daß Reil durch Jahrzehnte als Vertreter des Vitalismus galt
und daß ſogar ſein Name in Vergeſſenheit geriet. Auch daß er
ein Anhänger der naturphiloſophiſchen Weltanſchauung Schellings
geweſen iſt, hat man ihm von vielen Seiten verdacht. Mit Un
recht; denn praktiſches Handeln und unermüdliche mediziniſche
5 nung galten ihm ſtets als das Wichtigſte für ſein Leben;
der reiche Segen, der von ſeinem ganzen Wirken ausſtrömte,
gibt davon das nachdrücklichſte Zeugnis.

a Chr. Reil hat den verſchiedenſten Zweigen der mediziniſchen
Forſchung ganz neue Aufklärungen angedeihen laſſen. Beſondersin der Segen der Geiſteskrankheiten hat er Bahnbrechendes

leiſtet; ihm iſt es zu verdanken, wenn man im Gegenſatz zu
üheren barbariſchen Methoden in den Jrrenhäuſern anfing, den

kranken Menſchengeiſt menſchlich zu behandeln. Mit Recht ver-
dient er deshalb den Ehrennamen des deutſchen
Pinel, des Begründers der Pſyhchiatrie. Schon Reils Tätigkeit
auf dieſem Gebiete dürfte genügen, ſeinen Namen unſterblich zu
machen, aber außerdem kann er noch mit Recht der Begründer der
deutſchen Hygiene und des deutſchen Militärſanitätsweſens ge
nannt werden. Fand er doch 1818 bei Beginn des Befreiungs
krieges die Verhältniſſe in der ärztlichen Verſorgung des Heeres
in der unglaublichſten Verwahrloſung und ſeine Name verdient
mit Recht neben den Helden der Schlacht genannt zu werden.

Ebenſo wichtig iſt Reils Tätigkeit für die Umformung und
Verbeſſerung des mediziniſchen Studiums geworden. Seine Vor
ſchläge für die Erziehung und Weiterbildung der jungen Medi-
ziner an der neugegründeten Univerſität Berlin haben befruchtend
auf die Ordnung des mediziniſchen Unterrichts in ganz Deutſch
land gewirkt. Für Halle und ſeine Univerſität war Reil während
ſeiner langjährigen Tätigkeit allmählich zu einem Brennpunkte
gei Lebens geworden. Auch in der trüben Zeit der fran
r en Regierung des Königs Jerome gelang es ihm, weſentliche

rbeſſerungen für die Univerſität durchzuſetzen. Er verſchaffteder Stadt Salle durch Gründung eines Solbades den Ruf eines

beſuchenswerten Badeortes und damit der Einwohnerſchaft be
deutende wirtſchaftliche Vorteile. Aber die größten Verdienſte
Reils liegen doch in ſeiner praktiſch ärztlichen Tätigkeit; in vor
bildlicher Weiſe brachte er ſeinen Mitbürgern am Krankenbette
Troſt und Hilfe. Jhm galt es als Grundlage des Glückes, ein
nützliches Glied der menſchlichen Geſellſchaft zu werden, und als
er ſein Leben mit einem opferfreudigen Tode krönte, hat ihm kein
Geringerer als Goethe einen unvergänglichen Ruhmeskrangz mit
den Worten geflochten:

Er lebt, lebt ewig in der Welt Gedächtnis,
Das von Geſchlecht ſich zu Geſchlechtern reiht;Sein Name wirkt, ein heiliges Vermächtnis,
Jn ſeinen Jüngern fort und fort erneut.

L l

1. Beilage zu Vr. 550 der Halleſchen Seitung
23. November 1913.

CLandeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.
Nach der Feſtrede verkündete der Dekan der mediziniſchen

Fakultät, daß die Fakultät am heutigen Gedächtnistage die fol
genden, um die Geſundheitspflege und die Wiſſenſchaft hochver-
dienten Männer zu Ehrendoktoren der Medizin ernannt habe:

den Oberpräſidenten der Provinz Sachſen, Exz. Wilhelm
von Hegel, wegen ſeiner Förderung der Volksgeſundheit in der
Provinz Sachſen;

den Kurator der Univerſität, Geh. Oberregierungsrat
Meher, wegen ſeiner unermüdlichen, erfolgreichen Fürſorge für
die mediziniſchen Unterrichtsanſtalten der Univerſität;den Profeſſor der Zoologie Kurt Herbſf Heibelberg;
g r Profeſſor der Chemie Richard Willſtetter-

erlin.
Den Schluß der Feier bildete der zweite Satz aus der zweiten

Shmphonie Beethovens.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 23. November.

Die Univerſität Halle gegen den übermäßigen Alkoholgenuß.
Auch die Univerſität Halle hat jetzt gegen den übermäßigenAlkoholgenuß in einem Anſchlag am ſchwarzen Brett Scheng

genommen. Rektor und Senat machen bekannt:
Wiewohl das Studienhalbjahr eben erſt begonnen hat, ſind

doch ſchon wiederholt Angeigen gegen Studierende wegen Ver
letzung der akademiſchen Disziplin erſtattet worden. Dies gibt der
akademiſchen Disziplinarbehörde Veranlaſſung, vor
Alkoholgenuß eindringlich zu warnen und auf die ſchweren, den
Körper und die Geiſteskräfte zerrüttende Folgen alkoholiſcher
See neuerlich hinzuweiſen. Zugleich wird aufmerkſam gemacht,
daß begangene Disziplinarwidrigkeiten durch Berufung auf zur
Zeit ihrer Verübung vorhandene Trunkenheit nicht entſchuldigt
werden können. Trunkenheit kann als ein die Tat entſchuldigender
oder auch nur mildernder Umſtand umſoweniger in Betracht
kommen, als es ſchon ein ſchweres Disziplinarvergehen iſt, ſich
durch zu reichlichen Genuß alkoholiſcher Getränke in einen Zu
ſtand zu verſetzen, in dem man die volle Herrſchaft über ſich ver
liert. Die akademiſche Disziplinarbehörde gibt der Ueberzeugung
Ausdruck, daß die Halleſche Studentenſchaft bei der für unſer
Vaterland wichtigen Bekämpfung des übermäßigen Alkohol-
genuſſes gern mitwirken und gegen die unſer Volkstum
ſchädigenden Trinkunſitten durch Belehrung, Rat, vor allem aber
durch gutes Beiſpiel jederzeit Stellung nehmen wird.

Weihnachtsbeſcherungy n.
Zahlreiche Körperſchaften, Vereine, Stammtiſchgeſellſchaften

und Privatperſonen pflegen alljährlich armen und hilfsbedürftigen
Perſonen, namentlich Kindern, Weihnachtsbeſcherungen zu ver-
anſtalten. So ſchön und edel gemeint auch dieſe Welt
an ſich iſt, ſo iſt bei der Ausübung gerade dieſer Art Wohltätigkeit
doch eine gewiſſe Vorſicht geboten. Es gibt auch in unſerer
Stadt leider ſehr viele Perſonen, die jahraus jahrein zugleich an
mehreren Stellen um r bei Weihnachtsbeſcherungen
bitten, und dann auch mehrfach überreichlich beſchenkt werden,
ohne daß die eine Stelle von den Leiſtungen der anderen Stelle
irgend weiß. Es liegt auf der Hand, daß ſolche mehrfachen
33527 nicht nur den Kreis der wirklichBedürftigen unnötigerweiſe einſchränken, ſon-
dern auch gerade zu demoraliſierend für die Be-
rückſichtigten wirken. Auch im vorigen Jahr iſt es wieder
holt vorgekommen, daß Perſonen erhaltene Kleidungsſtücke und
Kinderſpielſachen ſchleunigſt wieder zu Gelde machten und den
Erlös in unwirtſchaftlichſter Weiſe verwendeten. Zur Verhütung
ſolcher Mißſtände hat der Armenpflege- und Wohltätigkeitsverband
zu Halle a. S. an eine Reihe der in Betracht kommenden Vereine
wieder das Erſuchen gerichtet, ſeiner Auskunftsſtelle, Rathaus-
ſtraße 1II, Zimmer 80, im Laufe des Monats Dezember,
ſpäteſtens bis zum S., eine alphabetiſch geordnete Nachweiſung derjenigen Perſonen, denen eine Weihnachtsbeſcherung
zugedacht iſt, einzureichen. Die eingegangenen Nachweiſungen
ſollen alsdann ſofort an obiger Stelle während der Dienſtſtunden
zur Einſicht für jeden Geſchenkgeber nicht alſo für die Armen

ausgelegt werden, damit eine rechtzeitige Verſtändigung der
ſelben untereinander ermöglicht wird. Es iſt zu wünſchen, daß
alle Jntereſſenten, insbeſondere auch die zahlreichen, dem Ver
bande nicht bekannten Vereine, Klubs, Privaten uſw. von dieſer
Einrichtung recht regen Gebrauch machen. Es kann ihnen nur
dringend empfohlen werden, mit der Aufſtellung der
Beſcherungsliſten ſo früh als möglich zu be-
ginnen und Geſuche, die im Dezember eingehen,
einfach als verſpätetzurückzuweiſen. Nur auf dieſe
Weiſe werden die betr. Kreiſe dazu erzogen, ihre Bitten recht-
zeitig vorzubringen.

Die Kläranlage auf dem Tafelwerder.
Von der Baudeputation wurde eine Beſichtigung der

im Bau befindlichen Kläranlage auf dem Tafelwerder vorge-
nomen. Dort ſind ſeit Juni d. Js. die Bauarbeiten im Gange;
faſt ausſchließlich wurde Tag und Nacht gearbeitet. Zunächſt
wurden die Erdarbeiten bis zum Grundwaſſerſpiegel aus
geführt; gleichzeitig wurde ein großes vorläufiges Waſſerwerk
angelegt mit einer Hauptleitung und der nötigen Anzahl Tief-
brunnen rings um die Baugrube herum. Dieſes Waſſerwerk er-
möglicht eine Abſenkung des Grundwaſſers, ſo daß die Arbeiten
ungehindert vom Grundwaſſer vorgenommen werden können. Die
Erd und Felsarbeiten ſind inzwiſchen beendet, die Betonarbeiten der Sohle ſind bereits fertiggeſtent, Zur Förderung

der Arbeiten wie auch zur Ausnutzung der teueren Waſſer
haltung wird mit beſonderer Nachtſchicht gearbeitet. Die Bau
ſtelle iſt elektriſch beleuchtet. Man zollte dem höchſt zweck-
mäßig angelegten Betriebe Anerkennung. Bei dem ſehr flotten
Fortgang der Arbeiten iſt nicht zu bezweifeln, daß bereits im
Herbſt nächſten Jahres mindeſtens die eine Hälfte der
Kläranlage in Benutzung genommen werden kann.

Keine Stadtverordnetenſitzung. Am Montag, den 24. No
vember, findet eine Stadtverordnetenſitzung nicht ſtatt.

Die Neiſterprüfung vor der Prüfungskommiſſion der
Handwerkskammer zu Halle beſtanden im Damenſchneiderhand-
werk: Frau Frieda Schmidt, Frl. Wallh Beck, Frl. Minna
Würzburg, Frau Frieda Kemmling, Frl. Berta Mül-
ler und Frl. Eliſe Bröer; im Putzmacherhandwerk: Frl.
Wally Bock, Frl. Sophie Bauhofer, Frl. Ella Puttze, Frl.
Anna Rolle, Frl. Hedwig Tauſendſchön und Frl. Frieda
Schiebold. Die Mehrzahl dieſer Prüflinge haben an den
von der Handwerkskammer veranſtalteten theoretiſchen Meiſter-
kurſen teilgenommen.

Ueber Kriegsrüſtung und Wirtſchaftsleben ſprach am
Freitag in der Ortsgruppe Halle des Deutſchen Flottenvereins
Herr Geheimer Admiralitätsrat Marineſchriftſteller Koch
Berlin. Er ſchilderte zunächſt den Einfluß, welchen eine ſtarke
Seemacht auf die wirtſchaftliche Entwicklung ausübt. Vor allen
Dingen ſei unſere Flotte bisher imſtande geweſen, uns den
Frieden zu erhalten. Wie verzinſt ſich nun das in der Flotte
angelegte Kapital? 70 Prozent der Ausgaben für Kriegsſchiffe

komme auf Arbeitslöhne. Die deutſche Schiffbauinduſtrie ſeidurc die Kriegsmarine erſt geſchaffen wer Wäl terte
Schiff eine ſchwimmende Ausſtellung der Hochleiſtungen unſerer
Induſtrie ſei, verſchaffe ſie dieſen Aufträge vom Auslande. Mit
dem Gelde für Rüſtungsgwecke werde ſehr wirtſchaftlich umge-
gangen. Wenn unſere Ausgaben für Rüſtungszwecke zu hoch
wären, dann müßte irgendwo ein Stillſtand zu bemerken ſein.

ſei aber nicht der Fall. Jm Gegenteil ſei überall Geld
genug vorhanden. Von ſteuerlicher Ueberlaſtung könne man auch
nirgends reden. Zum Schluß wies der Vortragende auf die
großen Verdienſte des Flottenvereins hin und forderte zur Be
teiligung an der Sammlung für das Alters- und Pflegeheim
des Vereins in Eckernförde auf. Der ſehr intereſſante Vortrag
wurde durch eine große Anzahl wohlgelungener Lichtbilder

ergänzt. S,Die Ortsgruppe der Volksſchullehrerinnen hielt am 17. No-
vember im Gemeindehauſe in der Albrechtſtraße eine gut be-
ſuchte Verſammlung ab. Frl. Lehrerin WeidelBlankenburg
am Harz ſprach an der Hand von Leitſätzen über: „Gaudigs
Arbeitsſchule in Zineig ein Verſuch zur Durchführung des Prin-
zips der Eigentätigkeil“. In der Ausſprache ging man haupt-

auf die Frage ein: Läßt ſich Gaudigs Arbeitsidee auch in
unſerer Volksſchule zur Durchführung bringen? Das Ergebnis
war ein negatives. Schulrat Gaudigs Prinzip der Eigentätig-
keit trage einen rein geiſtigen Charakter. Auf
manuelle Betätigung lege Gaudig verhältnismäßig wenig
Wert. Auch der Unterſchied in dem Schülermaterial wurde in
Betracht gezogen. Dem Buche, dem Gaudig als Grundlage
des Unterrichts und Hauptfaktor aller Weiterbildung einen
großen Wert mit könne die Volksſchule dieſe Hauptſtellung
nicht einräumen. i der ſtrikten Durchführung von Gaudigs
Methode befürchtet man, daß bei den Kindern ſchon frühseitig
eine nervöſe Ueberreizung eintreten würde.

Eiſenbetonarbeiten im Hallenſchwimmbad. Die Aus-
führung der Eiſenbetonarbeiten in der Männerabteilung des
neuen ſtädtiſchen Hallenſchwimmbades, umfaſſend das
12226 Meter im Grundriß meſſende Schwimmbecken mit
darunter befindlichem Warmwaſſervorratsbehälter, die Decken,
Träger und Säulen der großen Halle und die 14 Meter weit
ſpannende 40 Meter lange Gewölbekonſtruktion darüber iſt der
hieſigen Baufirma Carl Lingesleben, Unternehmung für
Hoch- und Tief, Beton- und Eiſenbetonbau übertragen worden.

Halleſche Tageschronik. An der Ecke Marktplatz und
Schmeerſtraße fand zwiſchen einem Motorwagen der Stadtbahn
und einem Geſchäftswagen ein Zuſammenſtoß ſtatt. Hierbei
wurde das Pferd zur Erde geſtoßen und erlitt leichte Ver
letzungen über den Augen. Ferner zerbrach die Deichſel des Ge
ſchäftswagens. Der Motorwagen wurde nur leicht beſchädigt.
Ein Kraftdreirad ſtieß in der Gr. Wallſtraße mit einem
Geſchäftswagen zuſammen, wobei beide Fahrzeuge be
ſchädigt wurden. Es wurde niemand verletzt. Beim Löten
des Benzinbehälters eines Kraftwagens in einer in der BerlinerStraße befindlichen Kiempnerwerſgtatt zerplatzte der Behälter

und eine Stichflamme verletzte einen Klempner-
lehrling erheblich im Geſicht, ſodaß er nach der Königl. Klinik
gebracht werden mußte, wo er Aufnahme fand. Vermutlich ent
zündete die Lötlampe noch in dem Benzinbehälter befindliche Gaſe.
Eine Schuld an dem Vorfalle dürfte niemand beizumeſſen ſein.
Ein angeblicher Generalvertreter der Krankenverſicherungsanſtalt
1812 Mannheim Peter Schulte hat durch Zeitungsanzeige einen
Kaſſierer geſucht, ihm 100 Mk. als angebliche Kaution abge-
nommen und iſt dann verſchwunden. Der Betrüger iſt 45-—50
Jahre alt, etwa 1,60 Meter groß, hat dunkelblondes Haar, dunkel-
blonden Schnurrbart und volles Geſicht. Er iſt bekleidet mit
dunklem Ueberzieher, dunklem Jackettanzug und ſchwarzem ſteifen
Hut. Auf dem Hauptbahnhofe wurde ein Pole feſtgenommen,
der in Gemeinſchaft mit zwei bis jetzt noch nicht ermittelten Ge-
noſſen zwei polniſche Arbeitsburſchen nach Dieskau gelockt und
ihnen unter Bedrohung mit einem Revolver ihre Barſchaft
und andere Sachen geraubt hat. Neun obdach-
loſe Perſonen wurden in Polizeigewahrſam aufgenommen.

Geſtohlen wurden ein Herrenfahrrad, Marke „Adler“; ein
grünlicher Ueberzieher mit ſchwarzen Flocken und dem no

ramm „E. H.“ mit lilafarbener und grüner Seide geſtickt, im
ufhänger die Firma „C. Böhme, Halle a. S.“; ein

rad, Marke „Brennabor“, Nr. 676 485; ein Herrenfahrrad, Marke
„Fiſtoni“, Nr. 402 712. Freitag nachmittag gegen 5 Uhr kamder Eiſendreher Schwarz in der Fabrit von Mollnau in
Ammendorf mit der rechten Hand in die Hobelmaſchine, wobei er
ſich zwei Finger abquetſchte. Er mußte ſich ſofort zum Arzt be
geben.

Perſonalnachrichten.
Aus der Juſtizverwaltung. Der Staatsanwaltſchaftsrat

v. Egidh von der Staatsanwaltſchaft des Landgerichts Naum-
burg iſt an die Oberſtaatsanwaltſchaft daſelbſt verſetzt. Jn die
die Liſte der Rechtsanwälte wurde eingetragen der Ge-
richtsaſſeſſor Ehrlich bei dem Landgericht in Magdeburg. Er
nannt wurde der Gerichtsaſſeſſor Bergmann in Wittenberg
zum Amtsrichter in Khyritz.

Verliehen wurde dem Dompfarrer Geiſtlichen Rat
Heinrich Hunold zu Erfurt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe;
dem Lehrer a. D. Heinrich Schulze zu Gardelegen der Adler
der Inhaber des Königl. Hausordens von Hohenzollern; dem
Fabrikaufſeher Wilhelm Hafe zu Staßfurt und dem Vor-
arbeiter Hermann Burkhardt zu Zſchepplin im Kreiſe Delitzſch
das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie den Formern Gottfried
Pannicke und Guſtav Werner zu Bitterfeld das Allgemeine
Ehrenzeichen in Bronze.

Ernannt wurde der Bergaſſeſſor Beſſe rer bei dem
Salzwerke in Bleicherode zum Berginſpektor daſelbſt.

J——

Kus dem CLeſerhkreiſe.
(Wir machen beſonders darauf aufmerkſam, daß in dieſer Rubrik alle
unſere Abonnenten zu Worte kommen, gleichgültig, ob ihre Anſichten mit
denen der Redaktion übereinſtimmen oder nicht. Die Redaktion übernimmt
alfo für dieſe Rubrik keinerlei Verantwortung dem Publikum gegenüber.

Krankenverſicherung der Dienſtboten.
An „dieſelbe Hausfrau“.

Sie haben durchaus recht, wenn Sie die Neuregelung der
Krankenverſicherung der Dienſtboten uſw. für ſo
wichtig halten, daß Jhnen zur eingehenden Erörterung dieſer
Angelegenheit eine Beſprechung in einer öffentlichen Ver
ſammlung nötig erſcheint. Sie ſtehen mit dieſer Forderung
nicht allein da. Je näher der gen. Termin rückt, deſto häufiger
und lauter werden die Rufe nach Aufklärung. Auch in Halle
wird eine aufklärende Beſprechung veranſtaltet. Haben Sie nur
noch einige Tage Geduld. Die Vorbereitungen ſind im Gange;
die Einladungen werden an einem der nächſten Tage durch die

Tageszeitungen erfolgen. St.

heumalioche Schmerzen dlerenochuſo
Reiſoen. Jn Anhotheken Maoche l 7, o.



CLetzte Telegramme.
Auszeichnungen.

Berlin, 22. November. Dem außerordentlichen Geſandten
und bevollmächtigten Miniſter in Brüſſel, bisher in Sofia,
v. Below-Saleske, ift der Rote Adlerorden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub und den Schwertern am Ringe verliehen worden.

Der Kaufmann Rodick iſt zum Konſul in Honoluku
ernannt worden.

Erkrankung der Herzogin von Sachſen-Koburg-Gotha,
Koburg, 22. November. Nach einer Erkundigung an amt

licher Stelle iſt die Herzogin Viktorig Adelheid von
Sachſen-Koburg- Gotha an einer Blinddarm-
reizung erkrankt. Es hängt von der Unterſuchung ab, ob
eine Operation nötig iſt. Die Herzogin iſt fieberfrei. Jhr Be
finden iſt zufriedenſtellend.

Pégoud in München.
München, 22. November. Der franzöſiſche Fleger Pégonud

vollführte heute nachmitag vor einer vieltauſendköpfigen Menge

ſeine wagehalfigen Sturzflüge. Er flog zweimal ungefähr
je 30 Minuten lang und landete glatt.

Verhaftung eines portugieſiſchen Oberſten.
Oporto, 22. Nov. Der Oberſt Seabra Lacerda, der

frühere Adjutant König Carlos', iſt unter der Beſchuldigung, an
den Ereigniſſen vom 21. Oktober teilgenommen zu haben, ins
Militärgefängnis eingeliefert worden.

Verbot der Getreideausfuhr.
Saloniki, 22. Nov. Das Verbot der Ausfuhr von

Getreide nach Altgriechenland bleibt in Kraft, obwohl
die Exporteure in Saloniki bei der Regierung in Athen Schritte
zu ſeiner Aufhebung unternommen haben. Die Getreideausfuhr
nach den Jnſeln und dem Auslande iſt hingegen geſtattet worden.

Aufruhranzeichen in Jndien.
Kalkutta, 22. Nov. Die Polizei hat bei einer Hausſuchung

im Norden Kalkuttas Material gefunden, das nach der Anſicht der
Polizei zur Herſtellung ſolcher Bomben dient, wie ſie bei den
letzten Anſchlägen verwendet wurden. Die Polizei legt der Ent
deckung große Bedeutung bei.

Ende des Jnder-Aufſtandes.
Durban, 22. Nov. Der Ausſtand der Inder iſt augenſchein-

lich vorüber. Auch in den anderen Bezirken herrſcht völlige Ruhe.
Starke Regenfälle, die geſtern eingetreten ſind, haben die durch
die großen Brände auf den Zuckerplantagen entſtandene Gefahr
bedeutend vermindert.

Wiederholt.)

Das Urteil im Ohm-Prozeß.
Dortmund, 22. Nov. Jm Ohm- Prozeß(Niederdeutſche Bank) wurde heute mittag 120 Uhr nach

114tägiger Verhandlung das Urteil gefällt. Bankier
Ohm erhielt ſieben Jahre Gefängnis unter Ein-
ſchließung der bereits gegen ihn erkannten acht Monate
Gefängnis und 3300 Mark Geldſtrafe. Zwei Jahre acht
Monate wurden durch die Unterſuchungshaft als verbüßt er
achtet. Bücherreviſor Hart wig wurde zu drei Jahren
Gefängnis unter Anrechnung von einem Jahr 9 Monaten
und 20 100 Mark Geldſtrafe verurteilt. Die übrigen Ange
klagten erhielten Gefängnis von 4.2-6 Monaten und 150 bis
13 500 Mark Geldſtrafe. Drei Angeklagte erzielten Frei-
ſprechung. Die Begründung des Urteils nahm 32 Stunden
in Anſpruch.

Traurige Folge bürgerlicher Wahlpflichtvergeſſenheit.
Coswig (Anhalt), 22. November. Bei der geſtrigen

Stadtverordneten wahl ſiegte infolge der Haltung

des nur einen Teil der Bürgerſchaft umfaſſenden W
ausſchuſſes die ſozialdemokratiſche Liſte. Hätten
von der Partei des Wahlausſchuſſes nur drei Viertel ihrer
Wahlpflicht genügt, ſo wäre geſtern die ſozialdemokratiſche
Mehrheit des Gemeinderats gebrochen worden.

Kurorte, Reiſen und Winterſport.
Bad Elſter. Vom 1. Mai 1914 ab wird die Herzogliche

Hofkapelle zu Altenburg die Kurmuſik in unſerem Badeorte über
nehmen. s Theater wird Ende Mai eröffnet werden; es ſoll
Oper, Operette und Schauſpiel bringen. Die Geſamtleitung des
Theaters liegt in den Händen des Intendanten des Hoftheaters

errn Hofrat Stury. Dem muſikaliſchen Teile ſteht Herr Hof
apellmeiſter Dr. Groß vor und wird genannter Herr die Sin

foniekonzerte, Opern und Operetten ſönlich dirigieren. Der
techniſche Teil des Theaters unterſteht Herrn Ingenieur Uhlig.
Die Namen der genannten Herren n in der Kunſtwelt einen
uten Klang, e daß, vereint mit dem gleichfalls a hochſtehenden Perſonal der Herzoglichen Hofbühne zu Altenburg, das

neue Kurtheater ſicherlich weſentlich mit beitragen wird zur Ge
winnung vieler neuer Freunde und dadurch zum weiteren Empor-
blühen des Elſterbades.

Sport und Jagd.
Jagdergebniſſe. Volkſtedt: 697 We 20 Rebhühner,

mehrere Kaninchen. Leimbach: 312 Haſen, 5 Rebhühner,
3 Kaninchen. Riethnordhauſen: 130 Haſen. Bün
dorf und Geuſa: 700 Haſen.

CLandwirtſchaft.
Zur Konſervierung der Kartoffeln. Jn dem letzten

Saatenſtandsbericht der Preisberichtſtelle des Deutſchen Land
wirtſchaftsrats wurde mitgeteilt, daß die Berichterſtatter viel-
fach ü ſchlechte Haltbarkeit der Kartoffeln geklagt hätten
und daß man größeren Verluſten durch ſchnelles Verfüttern undTrocknen vorzubeugen verſuche. e ſcheint ein neues und

ſicheres Verfahren für die Konſervierung der Kartoffeln in
land wirtſchaftlichen Kreiſen noch wenig
Dieſes beſteht in der Einſäuerung nach einem vom Jn
ſtitut für Gärungsgewerbe (Berlin, Seeſtraße) ausgearbeiteten
Verfahren mit Reinzuchtmilchſäurebakterien. Während die
Bee en e mit wilder Säuerung“ 40--50 Prozent
Verluſt bringt, arbeitet die Einſäuerung mit Reinkulturen faſt
ohne Verluſt.

Börſen- und Handelsteil.
Leipziger Produktenbörſe.

Leipzig, 22. November. Durch den Börſenvorſtand, 2. Abtellung,
wurden heute nach den Angaben der Notierungskommiſſionen für Voko
ware folgende Preiſe feſtgeſtellt, welche ſich frei Leipzig gegen bare
Zahlung verſtehen. (Alles netto und für 1000 Kkg, wo nichts anderes
bemerkt Witterung: trübe. Weizen: inländiſcher 173 bis
180 märkiſcher 184 187 argentiniſcher
Kanſas 225--229 ruſſ. 216--223 AC, Manitoba 215--222
behaupt. Roggen: inländiſcher 158 162, preuß. 158 162
poſ. ruſſ. Tendenz: ruhig. Gerſte: Braugerſte hieſige 174 184 Saalgerſte 176 185 Mahl u. Futter
ware 183 160 A, Poſ. 176--185 Hafer: inländiſcher
157--169 ausländiſcher bis Tendenz ſtill,Mais: amerikan, mixed A, runder 147--152 Cin
quantin 182-192 A. Rapg: A. Rapskuchen:per 100 kg 13,00 bis 13,75 A. Rübbl: rohes per 100 kg ohne
Faß, flüſſiges 64.25 Br., gefrorenes A. Br., ruhig.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin, 22, November. (Eigener Drahtbericht.)

Bei geringem Geſchäft ſetzte der Getreidemarkt infolge gün
ſtiger Berichte aus Argentinien und im Hinblick auf die ſchwäche
ren amerikaniſchen Märkte in matter Haltung ein. Später
machte ſich lebhafter Deckungsbegehr bemerkbar, ſo daß die Ten
dengz ſich befeſtigen konnte und die geſtrigen lußpreiſe für
Brotgetreide wieder erveicht, zum Teil ſogar überſchritten wur
den. Hafer war im Verlaufe behauptet. Mais und Rüböl
waren träge. Wetter: bewölkt.

Vahr- Schluß bbrſe.
Weizen: Dezbr. 191t,00, Mai 109,600, Juli
Roggen: Dezbr. 158,00, Mai 164.60, Juli feſter
Hafer Dezbr. 156,25, Mai 163,00 feſter.
Mais: Dezbr. Mai ruhigR IIIE Nov. u an Dez. n Mai n m 43 geſchäſtslos.

Getreide, Hülfenfrüchte, Futtermittel.
Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 22., Nov

Weizen (Normalgew. 766
Loko inl. (per 1000 k) 181 185

abfallender eNovember
Dezember

Mai 19009 198Rog gen(Normalgew. 712 g):
Loko inl.“)(per 1000 kg) 154- 154x
abfall.
November

Dezbr. 167Mai hGerſtef) (ver 1000 Kg)
Futterg., leichte inl. 141 149

do. ſchwere 1b0 160Wintergerſte, inländ.

ruſſ. u. Donau leichte 133 136
amerikan,

Hafer (Normalgew 460 g):
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 170--186
do, mittel do. 157--169
do. gering do.

mit Geruch

Mats (p. 1000 Kx) frei Wagen.
Amerik. mix. 164 160
runder 146 149Odeſſa

weißer Natal e
Erbf 1000Jnl. m w. e v

eine Telbcierſen ie

Kleine Kocherbſen w
Weizenmehl (per 100

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.00--27. 25

Roggenmehl (ver 100 kg
Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 19.30-21.50

Weizenklete:grobe und feine 9.75 10. 25
NRoggenkleie 9.75 10.25
Seradella
Lupinen, gelbe

blaue
ab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Berliner Mittagsbörſe,. (Notierung der Produktenbörſe.)
Weizen (Normalgew. 756 g):

Jnl.(p. 1000 kg) ab Bahn 181 185
abfall. 168 180
Nov.

Dezemb. 190 191
Mai 199 198 199Juli 2Roggen (RNormalgew. 712 9):
r 1000kg)abBahn 154- 154x

ovdr. 7Dez. 156 C ibos
April

Mai 163 164Mais (ohne Ang. d. Prov.):
amerikan, mixed
runder 143 146 (ab Kahn)

Nov. d

Hafer (Normalgew. 4b0 g):
inländ. fein 169--177
mittel 163-168, gering
Nov.

Dezör. 166 166April
Mai 163--162Weizenmehl (per 100 kg
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.00--27. 25

(feinſte Marken über Notiz
Roggenmehl (per 100 Kg)

Nr. O u. 1 brutto einſchl. Bad
ab Bahn u, Speicher 19.30--21.50

Nov. Dez.Rübbl (vper 100 kg in Faß):

Kursnotierungen der Leipziger Börse vom 22. November, 1 Uhr.
Mitgeteilt vom Bankhause Paul Sohaueeſll Co., Halle a. S.

Proz. Dividende vorige letrte
3 Sächsische Rente.
8 do. Staatsanleihe
3 Leipz. Stadtanleihe
3 do. do. V. 19042 Sröllw. Papierf.- Obl.
4 Mansf. Gew.-Obl. (ä. J.)
4 do. do. 18934 do. do. 18974 do. do. 1902

306 Dörstew. Ra
84,700 do.

Bleichert. Braunk. A- G.
95,500 Glauzigerzucker fabrik 152,750

89,900 Hall. da89,900 Körbisdorf.Zuckerfabr. 143006
89,900 Leipz. Baumwollspinn. 235,006

Dividende

76,1006 Leipz. Blektr. Straßenb. 119,7500
606 Cröllwitz d 175.00Btm. St. A.

Vorzugs-AKt.

ueckerrafünerie

4 do. do. 1908 98,006 do. Bierbr. Riebeck 178,0060
4 Naumb. Braunk.-Obl. 98,2566 do. Kammgarnspin. 161.00B
4 d d 93,100 do. Malzf. Schkeud. 77.0. o. 0.4 Zeitzer Paraffin Obl.
t r oth.-BankILeipzigpro XI unk. b. 1914 94,106
31 Kom. Bank f. Kgr.

Sachsen Anl.-Scheine
4 do. do do.

i 8838

503
Mansf. Kuxe excl. Ausb. 710,000

97,500 Fort Zementtabr. Ralle 72,006
Stöhr Co., Kammgarn.
Thüringer Gas- Aktien 256,006
W rer 141.00Bernsh. Kammgarnsp. 13000B
Sächs. Emaillierwerke

vorm. Gnüchtel 142,756

Aktien. Pinkau Co. 184,506Krietzseh Mühlen. 102,750
Hartmann Maschinen 129,500Aussig- Tepl. EIlb- Akt. h 158006 Pittler Werkz. Maseh. 350,000

Buscht.-Bhb.- A. Lit. A. 10 12 i

do. Lit. B. II I2 do.
Zimmerm. Co. Halle, St.

Vorzugs- Akt.do.
Allg. Dtsch. Kr.-A.- Akt. 9 z 150,7566 Kunstanstalt B. Grob
Leipz. Hyp. -Bank.- Akt. 8
Sächsische Bank- Akt. 8 8
Sächs. Bod.-Kr.-Anst.- A. 7 7 1

Gr. Leipz. Straßenbahn 10 10 200.0066 Tendenz: ruhig

7000000 Mark
4 h reichsmüncdelsichere Anleihe der Stadt Halle a. S.

vom Jahre 1910, II. Abteilung.
Gesamtkündigung und verstärkte Tilgung bis Ende 1923 ausgesohlossen,

Absohnitte zu Mk. 2000, 1000, 500, 200 und 100;
erster Zinsschein fällig am 1. März 1914.

Vorstehende Anleihe haben wir übernommen und bringen hiervon vorläußg
2 Millionen Mark zum Kurse von

94., 50 Spesenfrei
freihändig in den Verkehr.

Anmeldungen nehmen Wir von heute ab entgegen,

Mütteldeutsche Privat-Bank, Abfüengesellschaft,

Filiale Halle a. S.
Telephon Nr. 1382, 1383, 1692.

Flügel u. Pianinmos
sehr gut erhbalten, teilweise fast neu, in meiner Werkstatt
wie neu hergerichtet, verkaufe zu aussergewöhnlich
billigen Preisen unter voller Garantie:

Blüthner- Flügel MKk. 700u 1100Gebr. KnaKe- Flügel 5 1000Rö“mhildt- Flügel 800Blüthner-Konzert-Piano 900Blüthner-Piano 750Ibach-Kongert-Piano 900Benrieh-Fiano 750Förster-Piano-Löbau z 650Irmmlier-Eiano 550Knauss-Piano 500Breck-Piano 650600Piano in Nussbaum-Gehäuse 400
Mehrere gebr. Pianos zu 350 u. 300 Mk.

Interessenten mache ich auf diese günstigen Käufe

besonders [9450Pina aR. Döll. rie. 35734.
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Große Kuswahl

echt ſchwediſchen

Leder Weſten
und

Leder9oppen
für Damen und Herren

äußerſt preiswert
bei (9340

A. u. F. Ebermann,
Halle S., Gr. Steinſtr. 84.
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(Nacharuok rerboten.)

Inhalt.
1) Bakargter anors2 Stadt

leihe von2) ßugarisene 64 Staats Gold-

de ter le nrohlen-
w W m. b. H., 64 Teilschuld-

versechreibungen von 1904
4) Italienischbe Gesellschaft vom

Roten Kreuzoe. 26 Lire- I. v. 1885.
6) Kalbe a. S. Kreis-Obligationen.
6) Kaliwerke Aschersleben,

44 Teilschuldverschreibungen.
7) Oesterreichische 64 600 Fl.

1860.8 Raminisehe 42 amortisierbare

te von9) Sehaumbarg Lippisehe Landes-

gchuldbriefe von 1901.
10) Serbische 44 amort. Anl. v 1895.
11) Wiener Kommunal- 100 Fl.-Lose

4.von 187

Bukarester 4

Verlosupg am 1/14. Oktober 1913.
Zahlbar am 1/14. Dezember 1913.
à 500 I,ei. 126 206 216 296 297

396 476 607 612 668 682 818 907 1168
211 226 426 442 469 489 624 639 620
678 739 770 812 2016 143 284 806 322
330 337 689 665 690 947 988 3037 074
114 200 673 702 909 984 4036 064 144
316 396 442 444 647 665 678 711 724
726 786 813 881 882 898 908 961 970
993 5206 226 412 422 622 666 570 609
617 662 864 996 6002 067 081 175 208
232 248 272 437 657 627 799 800 801
827 876 7129 229 290 416 626 668 663
891 898 8208 238 266 388 422 454 607
676 780 821 867 888 9001 089 135 149
194 276 281 316 384 446 456 6557 567
684 782 811 817 10088 134 167 181
203 330 682 613 666 666 687 796 893
11187 361 365 461 498 499 616 667
612 629 736 783 960 121465 274 401
460 613 631 636 648 679 742 762 7657
807 847 850 886 970.

à 2500 Lei. 228 249 2651 367 372
389 406 614 727 746 869 1024 031 104
140 160 173 272 890 444 490 516 568
668 600 698 861 986 988 2008 031 041
219 249 628 633.

2) Bulgarische 590 Staats-
Gold- Anleihe von 1904.,

17. Verlosung am 14. Ok(ob er 1913.
Zahlbar am 14. November 1913.
1246-—-250 2101--106 7716--720

11656-—660 12806--810 15381--386
19376--380 21201--206 841 -845
24201--206 646--660 25566--670
37226-—230 28576--680 32266--270
641-—645 33006--010 441 445 34031

035 086 090 126--130 35811 815
36366 370 606--610 836 840 41476
-480 701--706 42196--200 44431
--435 46301--306 761--7656 47861
-866 48046 060 49006--010 52721

726 53486 490 55626 630 56866
--870 57976 980 59336 340 361
366 821 825 60991 995 63496 500
901--906 64036 040 69691--695
70381--3856 71116--120 441. -445
73066--060 231--236 74016 .020
75071--076 771--776 79391- -3965
80261--2656 546 660 87146 150
88616--620 90251--265 92606--610
936566--570 781--785 956561 666
931-985 96161 165 211--215 97241

246 102496--600 103281 285
104376--380 105201--206 103006
--010 451--465 108076--080 401
--406 110526--630 111186- 190
113461-—465 606--610 114066-070
606--610 116226--230 117321 326
120711--716 121951 065 122596
--600 981- -985 126641 6456 931
936 127166--170 336--340 876 880
129606--610 132951 955 135221
--226 726 730 136461-466 137026
--030 676 680 138421-425 139496
--500 140096--100 776--780 143156
--160 148636--640 149421 425
151116--120 155761--765 156921
--925 158066--070 160246 260
161461--465 162201--205 441 445
761--7565 164036 040 170046--060
173271--276 179346—860 731 735
181271--2765 886 390 686 699 926

930 971--975 183371—376 189396
--400 192491--496 193201 205
194506-—6t0 701--705 196806 810
197371--376 199236--240 301--3056.

3) Oraschwitzer Braun-
kohlenwerke G. m. b. H.,

5 Teilschuldversehr. v. 1904.
erlosung am 28. Oktober 1913.
Zahlbar am 2. Januar 1914.

Nr. 348 à 1000

4) ltalienische Gesellschaft v.
RotenkKreuze, 25Lire-L.v.ſ885.
111. Verlosung am 3. November 1913.
Zahlbar (Treffer mit 20 Abzug)

am 9. November 1913.
Amortisatlonsztehung:

Serie 2323 999 1598 3063 3545
2687 3702 3874 4415 4809 4870
5326 5659 5885 6023 6104 6316
6637 8371 8449 8835 8866 9239
9304 10871 10940 11038 11142
11242 Nr. 1--60 à 37 Lire.

Prämfenziehnng:
Serie 1538 Nr. 20 (50), 4623 34

41009), 4778 28 (560), 62650 39 60),
5406 24 (50), 5414 33 (600), 7532
16 (30,006), 8266 46 (1000), 11444
30 (60 Lire).

5) Kalbe a. S. Krois-Obl.
Verlosung am 9. September 1913.

Zahblbar am 1. April 1914.
Lit. A. à 2000 12 16 67 77

122 149 167 176 199.
Lit. B. à 1000 14 17 78 102

1009 118 117 182 196 200 208 248 269
316 336 866 380 381 383 884 418 469
z 652 570.

it. O.

318 838 397 416 449 468
540 677 688 689 6965 607 634 636 830
682 7465 771 776.

Lit. D. à 200 67 9166 188 189 202 203 207
265 350 870 383 403 4650.

6) Kaliwerke Aschorsloben,
409 Teifsohuldversehr.

Verlosung am K. Keptember 1913.
Zahlbar am Dezember 191 3.
Iit. A. à 109 91 38 77 106

109 167 171 *72 172 232 256 265 288

1009 004 037 040 069 078 123 188 142
162 1565 180 181 184 204 207 230 238
261 311 316 329 341 344 8656 877 382
407 419 429 430 444 448 460 466 479
485 488 491 613 638 602 609 633 641
649 660 671 717 744 746 766 769 773
789 802 807 814 840 841 862 856 862
874 929 961 981 982 993 2006 024 0
048 059 093 104 145 146 166 178 186
191 194 195 197 266 2783 328 332 341
352 3665 378 388 401 438 463 464 608
648 664 669 664 669 671 672 687 627
672 674 679 687 690 701 714 722 7
790 801 814 832 834 835 850 869 862
864 891 898 9065 909 918 994 8010
097 127 143 180 202 213 228 264 267
301 304 307 333 345 366 380 394 398
461 467 474 477 606 530 667 6569 686
628 629 635 638 646 663 714 717 731
761 768 789 793 822 873 888 900 90
905 950 987 990.

Lit. B. à 500 6 39 63 64 76
92 94 106 130 132 144 145 158 174
186 193 196 216 228 234 259 261 289
297 303 317 331 334 337 346 369 361
378 884 392 400 418 422 429 456 466
480 533 563 558 602 606 609 619 627
669 687 703 721 731 761 761 772 773
774 798 813 831 864 883 886 894 913
918 966 995 997 1006 009 015 035 05
091 124 126 139 167 202 219 234 246
286 290 374 416 426 448 460 471 474
491 631 534 645 6656 577 608 641 678
700 765 783 784 843 868 868 8765 884
893 923 926 935 939 943 948 2004 012
024 029 036 0650 070 086 087 108 144
149 158 189 202 206 219 239 252 301
8323 345 347 349 366 369 428 432 4865
516 534 6547 661 596 617 618 638 647
672 683 691 694 710 711 728 729 733
741 778 807 817 e 824 829 837 867
903 924 941 3026 028 0659 962 080 098
1056 113 122 142 152 169 160 161 173
200 228 236 248 271 300 328 333 346
365 367 384 402 409 428 440 441 470
477 491 611 642 6566 672 674 606 634
645 715 722 730 772 776 799 811 820
834 864 864 881 911 912 929 952 9658
994 998 999.

e 7) Jasierreichische
590 500 Fl.-Lose von 1860.
107. Prämieniehung am 3. Nov. 1913.
Zahlbar mit Abzuge 1. Pebruarl914.
Am I. August 1913 gezogene Serlen:

18 58 59 73 88 122 190289 392 472 540 543 550 570
6060 617 697 706 722 824 883
1026 1029 1037 1094 1128 1222
1296 1312 1363 1378 1422 1535
1602 1669 1742 1781 1969 1985
2030 2082 2103 2104 2135 2137
2230 2231 2238 2245 2253 2319
2348 2363 2397 2577 2589 2597
2599 2736 2750 2766 2847 2852
2882 2949 3069 308. 3101 4195
3211 3281 3301 3319 3400 3435
3718 3768 3791 3829 3834 3912
3944 3965 3966 4029 4065 4073
4198 4251 4279 433) 4344 4346
4385 4424 4531 4535 4533 4586
4636 4671 4692 4723 4751 4937
5143 5239 5293 5347 5369 5382
5431 5523 5564 5596 5690 5706
5741 5777 5791 5865 5961 6032
6069 6082 6111 6135 6211 6240
6379 6463 6490 6574 6637 6641
6669 6789 6832 6896 6908 6924
6944 6950 7050 7166 7173 7219
7277 7301 7374 7391 7414 7442
7565 7535 7618 7685 7752 7755
7772 7788 7842 7912 8019 8107
8122 8165 8178 8242 8316 832
8365 8372 8402 8446 8458 8461
8475 8503 8589 8590 8680 8747
8751 8779 8797 8852 8898 896
9006 9215 9250 9288 9353 9398
9477 9533 9603 9616 9635 9645
0734 9745 9849 9899 9916 9951
10004 10084 10088 10133 101655
10217 10345 10348 10379 10443
10484 10623 10717 10809 10835
10878 11036 11092 11228 11287
11439 11519 11596 11615 11618
11642 11717 11756 11780 11795
11816 11867 11907 12021 12147
12183 12265 12329 12389 12390
12396 12402 12429 12455 12472
12610 12847 12976 13029 13088
131732 13308 13343 13346 13499
13601 13624 13631 13637 13734
13977 14129 14151 14385 14412
14536 14638 14675 14768 14841
14986 14989 15009 15028 15047
15067 15071 15131 15148 15265
15507 15546 15548 15587 15605
15674 15734 15736 15793 15797
15798 15917 15930 15951 16985
16033 16041 16132 16163 16295

935 054 270 328 339 414 480 514 521
583 588 621 707 779 821 824 826 878
934 17091 196 197 223 277 357 361
444 660 748 803 827 876 942 970

416 451 470 514 576 637 651 687 699

482 518 528 531 572 668 788 829 874
905 919 985 21065 076 160 222 235
273 300 459 470 528 563 626 668 725

989 22087 101 137 203 294 298 323
392 445 586 702 729 733 886 923 931
23016 130 184 207 238 252 320 347

330 831 896 935 24178 239 285 374

888 918 920 9658 25093 105 176 239

16379 16417 16432 16618 166564
16665 16686 16804 16814 16823
16831 16833 16884 16927 16986
17045 17049 17085 17166 17195
17313 17334 17343 17347 17379
17394 17400 17434 17448 17475
17547 17572 17623 17627 17703
17708 17807 17817 17967 18056
18173 18205 18230 18263 18334
18391 18436 18475 18482 18555
18570 18602 18697 18736 18773
18789 18818 18835 18876 18894
18906 18918 18921 18996 19058
19100 19205 19225 19269 19307
19344 19412 19424 19475 19649
19569 19693 19744 19868 19873
19884 19893 19909.

FPrämien:
Serie 50 Nr. 18, 122 20, 190 7g 617 6, 1669 4, 1781 111 6 (10000) 20 (60000), 2319 i

2577 2 (10,000), 2589 8 (10.000),
3087 1, 3768 2, 4535 8, 5143 10,
6240 17, 6944 10 (10,000), 7474
7 14, 7505 16, 7618 9, 8458 5 9,
8476 5, 9215 3 (10,000), 9363 29
10,000), 10088 6, 10133 10, 10484
(10,000), 10835 7 (10.000), 11596

3 (10,000, 12089 4, 12847 i2,
12976 3 (20,000), 13308 17 (600,000),
139777 (10,000), 4628 7, 14675 2,
15930 18 (10,000), 16033 9, 16041
18 (10,000), 16163 9 (10,000), 10823
18, 17313 16, 173759 15, 17394 16,
17448 2 17708 9,18248(100,000) 9436 9 (20,000).

Die Nummern, walehenkein Betrag
in beigefügt ist, sind mit 2000 Kr.,
alle äbrigen in obigen Serien ont-
haltenen Nry. mit 1200 Kr. gezogen.

Rumänische 409 amorti-
sierbhare Ronte von 1890.

Anleihe von 274,375,009 Fr.

46. ram 18. September l. Oktober 1013.
Zahlbar am 1. Januar 1914.

à 500 Fr. 27 68 84 248 318 416
419 564 668 708 774 811 870 934 948
1082 088 124 130 206 222 281 305 309
477 509 602 619 625 647 653 672 674
735 813 853 908 934 2002 064 157 228
271 344 564 579 634 847 883 887 905
932 941 3058 059 151 176 209 220
268 323 331 360 429 517 586 734 791
889 914 951 961 970 4002 064 085
086 118 203 236 249 284 296 398 407
410 490 522 564 777 791 794 807 828
898 935 981 5096 166 203 285 323
340 344 426 433 537 543 622 652 714
860 932 6057 095 096 212 237 289 321
351 418 446 480 564 584 646 740 762
769 782 906 911 916 7014 017 149
214 271 349 355 374 425 426 440 447
451 548 579 608 623 728 781 782 974
8030 050 075 114 118 127 166 122
283 318 338 540 563 565 779 794 947
981 9059 113 121 130 135 253 25
296 334 375 381 425 496 655 718 727
10032 048 174 213 216 228 352 383
431 432 611 639 656 663 668 708 861
887 11000 084 094 203 258 278 315
441 537 546 576 581 655 656 718 729
769 788 794 848 910 917 948 953 983
994 12018 098 113 256 285 300 348
420 443 747 776 809 952 13017 03:
045 055 141 142 154 157 263 325 339
403 437 486 535 545 583 592 594 642
719 804 851 862 867 872 916 14016
111 138 182 213 224 261 295 357 444
591 613 675 720 834 863 928 945 951
15034 056 071 122 170 231 313 385
419 454 487 540 596 747 962 16026

18017 047 111 183 192 209 254 351

796 836 917 941 965 995 19285 321
395 417 454 486 189 522 542 619 637
663 673 683 694 708 719 726 730 753
775 863 903 20133 199 211 274 319
327 333 339 363 366 377 419 459 476

787 824 831 840 885 899 956 966 983

375 410 485 512 530 663 701 725 776

399 448 478 532 736 785 799 827 835

280 291 312 433 540 554 764 801 827
905 938 947 963 26023 038 061 195
296 317 334 530 656 760 789 832 855
858 879 977 998 27086 109 230 278
386 446 468 544 697 712 801 831 859
895 28087 166 174 287 319 449 503
552 564 565 574 609 610 654 683 724
780 29019 081 099 116 126 149 154
180 213 312 315 332 336 482 530 564
697 703 738 765 802 813 854 937
30020 204 227 324 334 496 653 791
864 911 927 31117 152 201 215 273
298 301 329 374 507 523 699 747 786
980 32109 113 184 236 338 353 356
401 456 486 511 544 576 628 645 928
9865 33056 067 141 191 224 226 254
283 412 413 430 435 444 460 580 582
592 609 650 688 766 791 939 949
34020 027 083 117 157 164 193 354
398 405 431 444 454 465 552 556 608
668 689 701 777 789 954 980 35061
070 100 179 200 228 237 433 453 473
478 531 537 577 594 771 779 869
36064 113 141 279 300 361 388 394
418 470 478 583 717 796 833 843 867
967 37001 009 055 166 283 335 394
412 426 449 554 570 586 753 786 803
824 937 939 972 978 992 38022 061
130 132 152 169 228 245 248 285 301
302 304 338 364 425 486 617 656 696
706 725 795 811 857 870 897 921
39028 064 097 125 173 304 429 441
566 594 673 773 802 871 892 40004
008 055 091 139 143 170 201 272 363
393 400 421 441 525 557 566 614 664
760 890 940 997 41000 023 071 080
097 124 256 267 294 385 430 437 449

46069 104 119 122 130 255 265 328
355 358 510 531 6566 780 874 927 932
962 47071 101 107 108 133 141 142
168 177 262 423 495 516 529 557 588
638 639 686 756 901 947 48007 045
057 059 099 192 194 198 263 382 390
408 416 531 540 572 586 723 731 747
792 807 811 837 892 917 928 947 965
989 49013 032 138 230 267 391 399
416 521 604 626 659 692 697 783 834
851 922 975 50015 071 097 134 196
217 226 280 360 374 391 475 586 648
753 766 771 823 839 51003 007 043
069 197 214 217 273 407 433 892 969
983 52058 111 132 158 209 391 431
562 586 688 700 821 858 909 115025 063 201 218 227 250 253 28

53058 203 242 309 357 364 409 501]] 334 336 445 452 511 532 553 631 638
646 554 669 675 699 700 784 797 811) 679 700 813 900 116000 042 214 331
826 960 54004 043 053 065 067 082 342 417 458 564 694 722 723 726
133 140 145 192 229 266 323 354 365 734 777 936 969 989 117030 108 127
566 598 630 665 802 843 867 899 923] 172 233 305 362 386 492 550 602 610
933 975 55011 052 070 108 209 227] 658 786 802 838 852 878 892 917 940
534 535 572 684 758 765 780 819 824] 947 965 983 993 118055 062 107 153
853 859 978 979 988 56042 054 063] 215 306 392 395 425 450 497 590 618
098 123 150 226 257 265 267 333 390] 700 707 764 846 906 973 989 119030
406 411 422 470 546 617 622 637 701] 055 064 086 114 194 248 309 365 451
703 844 862 394 3999 909 922 998 521 570 583 614 616 666 717 718 837
57003 019 069 132 141 335 365 376 950 957 120036 063 114 202 212 365
487 542 646 581 612 676 712 716 732 11 522 558 581 604 705 711 750 811
815 841 913 940 948 988 58014 018] 959 121098 113 227 276 298 331 378
033 036 484 549 606 607 623 634 641] 379 384 400 410 481 486 585 719 739
787 830 949 59037 119 209 248 2651 751 754 829 889 962 968 122016 096
305 376 382 452 566 603 613 622 635] 108 124 250 258 274 296 340 381 434
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376 418 449 599 751 790 853 898 899 682 740 765 768 808 855 865 868 877
963 89193 286 292 302 314 322 459] 917 934 942 952 154013 078 079 097
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353 367 432 440 542 575 597 602 606 267 342 428 454 482 546 588 629 728
609 679 851 863 881 892 951 97
106044 170 265 372 424 434 436 590
6568 666 738 742 768 987 107032 051
058 074 230 267 306 326 402 533 540
557 620 636 654 676 811 855 871 976
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112064 117 192 217 240 241 275 303 821 895 952 173020 065 083 120 166
312 323 351 361 384 407 532 565 624 217 225 268 323 424 439 466 470 586
692 751 812 991 113036 121 127 156 642 709 769 825 860 902 964 969 972
231 277 282 284 621 697 753 793 834 994 995 176022 088 118 121 129 199
847 867 999 114002 044 047 181 197] 216 238 252 256 287 320 330 354 360
229 237 244 269 407 464 473 533 537 389 415 477 478 509 683 750 783 795
589 645 728 743 809 918 949 971] 816 855 940 177027 080 094 170 175

379 386 454 473 523 559 596 636 697

VerloſungsLiſte der Halleſchen Zeitung.
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712 928 178019 063 190 230 232 263
322 380 385 415 487 494 692 721 735
834 858 927 963 179058 131 210
211 220 339 341 357 410 413 520 749
776 788 793 800 823 869 931 938 966
180018 123 124 236 284 393 402 458
467 603 683 738 746 857 887 916 921
971 181053 056 124 152 174 286 311
411 473 515 588 706 724 812 822 870
995 182141 263 336 377 386 388 414
435 447 494 543 558 600 691 740 839
920 183034 048 089 135 179 223 268
332 404 501 60] 722 791 808 887 923
946 971 987 184051 087 123 271 296
334 361 424 426 433 473 486 505 508
541 555 565 590 625 691 701 707 788
792 977 185047 104 219 251 355 385
397 410 524 581 610 811 889 894 951
965 988 989 994 186054 179 264 266
267 290 309 327 332 3656 380 393 406
521 523 564 565 566 596 604 610 947
955 187068 101 102 140 190 197 212
223 246 339 379 418 506 611 619 657
692 712 714 730 737 747 790 792 9565
956 994 188087 102 192 273 361 376
427 467 592 618 631 662 721 732 749
788 813 832 875 940 981 996 189062
144 193 260 261 271 280 475 560 565
586 769 900 931 190055 166 215 234
236 259 296 374 375 407 608 688 865
911 978 191002 040 058 090 093 108
166 237 276 371 379 469 473 491 519
599 606 671 683 694 713 808 828 854
912 927 965 974 192011 036 040 057
070 080 181 241 493 632 796 804 876
900 955 986 193020 136 227 247 306
310 313 336 341 346 464 548 585 620
698 703 724 760 769 809 820 850 8765
884 886 892 194098 209 281 530 547
661 760 822 866 869 909 912 939
195076 148 160 427 438 457 489 528
543 552 587 591 635 697 703 772 796
868 873 899 915 942 196005 011 046
094 095 138 235 253 296 383 420 479
487 573 735 827 876 945 959 197012
014 045 128 131 194 245 247 286 296
336 405 462 480 488.

à 5000 Fr. 197870 929 945 198048
053 056 069 078 127 130 149 207 238
242 273 301 310 409 465 481 591
605 633 710 726 831 894 921 927 954
969 984 199054 082 107 204 222 224
289 349 537 547 555 583 637 691 698
747 200136 151 209 238 333 407 492
496 560 564 574 579 631 681 881
201043 070 071 133 168 247 282 308
391 394 479 482 491 515 538 547 565
609 614 621 624 634 685 801 822
831 936 971 982 202027 102 152 162
194 315 395 429 447 520 628 636 690
722 735 767 783 929 203021 055 057
144 146 194 199 216 441 576 577 617
636 787 815 935 960 204332 345 367
405 146 456 480 496 623 706 831 849
864 969 205016 030 049 097 103 210
223 296 346 363 373 377 393 568 598
713 738 875 980 206045 047 087 157
277 309 348 357 374 400 506 510 539
592 607 626 633 680 694 778 813 828
953 976 207011 162 322 333 365 391
393 494 499 539 551 610 670 672 675
698 718 733 821 855 208023 063 091
099 100 104 113 161 164 348 405 414
436 467 494 503 566 714 743 747 769
796 877 880 911 950 992 209058 135
145 193 263 350 377 397 449 710 746
784 852 912 952 967 210038 045 068
076 091 151 165 190 219 308 340 386
512 632 644 756 757 807 851 902 908
951 983 211078 088 154 240 267.

9) Schaumburg-Lippische
Landes-Schuldhbriefe von 1901,
Verlosung am 30. September 1913.

Zahlbar am 2. Januar 1914.
Serie A. 162 176 483 587 746 903 996
Serio B. 666 7665.

10) Sorbische 490 amorti-
sable Anleihe von 1895.,

37. Verlosung am 1/14. Oktober 1913.
Zahlbar am 1/14. Januar 1914.

2981--3000 45681--600 45981
46000 70581 600 73781-800 83101

120 86381 400 91921 940
106161--180 112461-480 113061
--080 132961--980 134781 800
144441--460 147281-300 174881
--900 178781--800 184461 480
189881--900 205161 180 227461
--480 821-840 239261--280 241061

080 421--440 250401 420 254101
120 257061 080 101 120 841

860 260521--640 202141 160
206061-—080 302021 040 303041
---060 421--440 441-460 304701
720 307141--160 312701 720
320501 620 337381 400 343801
--820 344981 100 359265 284
371845-864 373465 484 865 884
375145--164 394145--164 3986265
--644 400525 544 409705 724
422605 624 423265 284 437 1865
--204 425 444 465845 864 468305
--324 487165--184 488265 284
489685 604 496185--204 512705
--724 5226265644 528685 704
540925--944 541945--964 550285

304 564725--744 568125 144
578385 404 598145 164 621705
--724 631245-264 639126 144
640725--744 646205--224 647345
--364 6493465 364 6509885 904
667485 604 678886 904 688525
--544 745--764 698945 964 699225
--244 700545 564 701865 884.

1) Wiener Kommunal-
100 Fl. Lose von 1874.

189. Verlosung am 3. November 1913.
Zahlbar mit Abzug am 1. Februarl914.

Serlen:
121 214 277 313 552 557 657

783 873 1106 1130 1368 1517
1808 1962 2010 2172 2199 2367
2469 2549 2711.

Prämten:
Serie 121 Nr. 14 72 76 (300.000),

277 10 (2000), 313 26, 557 I.
657 22 94 (2060), 783 28 (10.000).
1130 99 (2000), 1517 22 81, 2172 8,
2199 48 94 (2000) 2367 91 (20.000),
2549 14 (2000), 2711 11 17 88.

Die Nummern, welchen keinBetrag
in beigetägt ist, sind mit 500 Kr.,
alle übrigen in obi on Serien ent-

Kr. gezogen.

e a e
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Decsau. ldb.
t. Asiat 6k

e c

do Hann Hyp
AgehaffndPp

Augsbrab
Aumetz- Fra.7 12 151 00b6Gaggenau
Bad Aniliof Gasm. Deutz
Baer&8t. Mot

137.40 Zaſekellseh.
122 756 Zaleko, Tel.
115.25b6 am. Mält.
109 506 Bartz&00.

M Meng
S

do.
Rhein Westf

00.
Säehsischo.

Godh&könig
Goisw. Eisen
Golsenk. Bw.

do. Gusstahl

5D

do.

Sehlesisohe do.do.
Sohlesw. Met

do.

Oſdb. st. r.
do. 1922
do. do

Sachs Alt.(0
do. Cobg. L or

do. Weim d

C c S

Berg. Mrk. I
Magadb. Wittb

Brdd. Pr. u21

do. do
Hann. Pr. S. 9

do. 8. 7, 8
Ostpr. Pr. Ob
do. do.

PommpPr.6-9

do. 10-14
do. 94,97.00
Posen. Pr. An
do. do.
do. do

Rhapr.20,21
do. Serie 39
do. 8. 22, 23
do. Serie 30
do. S. 24.29
do. Sorie 18
do. 9. 11., 14
Westf. Pr. S. 3

do. Sor. 4,

2 S

e

do. Soerie 6

Westprrit

do. Krdb. 822

do folge

do S.
do. 8. 16
do. 8.
do. S. 2
do. neuld
do. do.
do. do.

Hss. 12-17
do. S. 16-22
do. 8. 1-11
do. Km0bs5-9

do. 9a,13,14

do. do. 1-4
Sachs w. P
do. do. S. 25

do. do. 8 25
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3 Södöst. (1b.)
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Bad. Pr. A. 67
Brsohw207Tl

Odend 40 T
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Ostaf. Eisb. A.
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do. Pr. -A

22.30b
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Goth. Grad 2
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Canad. Pac.
Meridional
Mittelmeer

Lux. Pr. Heonri
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West-Siriſ.

93006
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75120.90b
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Allg. Otseh Kl.

do. lok. u Str.
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89151 756
J I123.00b

170.256

do. unk. 21
do. S. 1-190
Han. d. 3-10
do. S. 11. 13
do. S 14uk16
do. S 185uk19

c S

c c r

S

94 00

k2

86.500 (CalmonAsbö
63.2560Charl. Cern. 3
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Dess. Gas 5
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965 0006 ber. Pap.34300
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do. Anl. v. 87

do. do. 1909
do. ab 1000P
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Oldb Sp. ulhb

e

Boch. Gols St
Braunschw.
Bresl. El Str.

97406 an. do.
94 60b t. kisb. B. -0
96.800 elekt. Hechb
80.40bB Erfurt. El Str

Sr. Berl. Str
95.756690 Cass. Str

Hamb. Strss
Hann. St. V. A.
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Posener Str
Zostek. Strd

Stettin Strb
do. V.

1is 259 0 les 17
112 506 Boehum. Bgw. 1
116 106600. Gusstahl 7
198.5066 od. G. Berl. M

9 179 506 gohſehbSeh4
123.0066)8öhler Co.
121.90 Borsigwalde
1889 506 8ösperd. W
200 75b Brabnk. u. Br.

7 122 00bB Brnsehw. Khl
124.50b6] G. dute
147 806 gredow. Zekf
185.500 3reiteob. Im
112 0066)Brem. Allg d
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do. 76/78
do. 82/98
do. 1904 8.1
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sonntag 2. Beilage zu Vr. 550 der Halleſchen Feitung 23. November 1913.

CLandeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.

Heer und Hlotte.
Kyniglich preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

tiven Heere Neues Palais, den 6. November 1913.a v Prittwitz u. Gaffron, Hauptmann g. D. zuletzt überzähl.d im Jager-Val 6, eine etatsmatzige Oberlts. Stelle 1. d.
haun Dauſe in Berlin mit Wirkung vom 1. November 1918 ab

i ugeſchieden h angeſt. Becker, k. v. Oblt. a. D. bisher im

i ing, Oberſtlt. und Kom. des Jäg.-Batls. 9, zum Oberſtenr ſSatichs Oberſtlt. b. Stabe des Jnf.-Regts. 114,
ömer e v. Sell, Oberſtlt. und Bats.«Kom. im Jnf.-Regt. 81,

n Sitabe des Inf.Regis. 114 verſt. Spilta, Okerſtit.

Oberſt verliehen. v. Diezelsky, Oberſtlt. z. D.,Da ten n des 2. rmeetorps die. Erlaubnis
zug Tragen der Uniform des Gren.Regts. 12, an Stelle der
zum des Jnf.Regts. 128, erteilt. v. Schwerin, v. FeldUnif. Majore, beauftr. m. Wahrn. der Geſchäfte eines Abt.

mann, el nes Aim Kriegsminiſterium, zu Abt.-Chefs im Kriegsminiſteriumn Beförderung zu Oberſtlts. Zu Oberſtleutnants
z die Majore und Bats.Kommandeure: v. Reichenveſordert e nf wegt 91, Springmann im Jnf.-Regt. 13, von

Balluſeck im Jnf,Regt. 76, v. Buddenbrock im Jnf.Regt. 175,
x Scheffer im Jnf.Regt. 92, v. Weſtrell im Füſ.Regt. 38.
Der Charakter als Oberſtleutnant verliehen den Majoren z. D.
x v. Hüllesheim, Kom. des Landw. Bez. Spandau, v. Witz
ſchen, Kom. des Landw.- Bez. Altenburg, Frhr. Ebner von
Eſchenbach, Zweiter St. Offizier beim Komdo. des Landw.Bez.

in D.-Schl., Dann, Pferdevormuſt.Komm. in Hildes
Knudſon, Zweiter St.-Offiz. b. Komdo. des Landw.

Bez. J Eſſen. Klein, Major beim Stabe des Jnf.-Regts. 87,An Bats.Kom. ernannt. Als Bataillons-Kommandeure ver-
ſett: die Majore: v. Jhlenfeld beim Stabe des Jnf.-Regts.
er 118, in das Inf. Regt. 1t4, Arnold b. Stabe des Jnf.
ſezts 66, v. Noſtitz b. Stabe des Jnf.Regts. 74 in das

zur27 Fen. Seake der 31. Div., zum Major befördert. x v. Kries,
Hauptm. und Adj. des Gen.-Komdos. des 20. Armeekorps, zum
Major befördert. v. Kaufmann, Oblt. im Huſ.Regt. 17, zum
Adj. der 37. Kav.Brig. ernannk. Beerbohm, Maj., aggreg.
d Inf.Regt. 147, zum Stabe des Regts. übergetreten. r von
HppelnBronikowski, Maj. beim Stabe des Inf.-Regts. 114 in
Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſ. mit der geſetzl. Penſ. z. Disp.
geſtellt und zum Bez. Offiz. b. Landw.Bez. I Mühlhauſen i. E.
e Unter Beförderung zu Majoren verſetzt die Haupt
leute und Komp.Chefs: v. Tresckow im Jnf. Regt. 28, zum
Stabe des Jnf.Regts. 118, Prager im Jnf. Regt. 155, zum
Stabe des Gren.Regts. 12, Bothe im Jnf. Regt. 174, zum
Stabe des Jnf.Regts. 87, Heegewaldt im Jnf. Regt. 176,
zum Stabe des Jnf.Regts. 74. Der Charakter als Major ver-
liehen: den Hauptleuten z. D. u. Bez.Offizieren: v. Roſen-
berg beim Landw.Bez. II Bremen, Stach v. Goltzheim beim
Landw.Begz. J Düſſeldorf, Luedecke b. Landw.Bez. I Königs
berg; dem Rittm. z. D. und Bez.Offizier: Maron b. Landw
Dez. Erfurt. Verſetzt. die Hauptleute und Komp.Chefs:
x Vlümchen im Jnf.Regt. 59, zu den Offizieren in der Eiſens.
Abt. des Gr. Gen.Stabes, Schiller im Jnf. Regt. 161, zu den
dem Gr. Gen.Stabe zugeteilten Offizieren. Schuler, Haupt
mann und Komp.Chef im Jnf.-Regt. 150, in Genehmigung
ſeines Abſch.Geſuches m. d. geſetzl. Penſ. und der Ausſicht auf
Anſtell. in der Gend. zur Disp. geſtellt und zum Bez.Offiz. b.
Landw.Bez. Rawitſch ernannt. v. Sommerfeld u. Falken-
hahn, Hauptm. z. D. und Bez.Offiz. b. Landw.Bez. Detmold,
von dieſer Stellung enthoben, unter Erteilung d. Erlaubnis z.
Tragen der Unif. d. Füſ.Regts. 35 zu d. m. Penſ. verabſch. Offi-
ziexen übergeführt und gleichzeitig kommiſſ. zum inſpizierenden
Offiz. d. Gend. in d. Fürſtentümern Waldeck und Pyrmont be-
ſtelkl. x Naumann, Hauptm. z. D. in Berlin-Wilmersdorf,
zuletzt Komp.Chef im Füſ.Regt. 35, zum Bez. Offiz. b. Landw.

Frankfurt a. O., v. Kaiſer, Hauptm. der Landw.Feldart.u geh (Münſter), mit Penſ. z. Disp. geſtellt und zum Bez.

Offiz. beim Landw.Bez. Detmold (Meldeamt Bünde), er-
nannt. Klinge, Hauptm. im J.-Regt. 30, von d. Stellung als
Komp.Chef enthoben.

Zu Kompagniechefs ernannt: die Hauptleute und Stabs
hauptleute: v. König im Garde-Gren.-Regt. 5, Liegener im
Gren.Regt. 5, dieſer unter Veſ. in das Jnf.-Regt. 18, Tube
Gen.Regt. 5, dieſer unter Verſ. in das Jnf.Regt. 18, Tube
im Jnf.-Regt. 21, Franke im Jnf.-Regt. 30, Montfort im
Jnf.-Regt. 64, Steinkopff im Jnf.-Regt. 143, dieſer mit dem
3. Dezember 19183, Donat im Jnf.-Regt. 150, v. Schlegell
im ar r 153, dieſer unter Verſ. in d. Inf. Regt. 28,

ngh im Jnf.-Regt. 155, v. Kaminietz im Jnf.Regt. 160,
Krick im Jnf.-Regt. 161, Kühn im Jnf.Regt. 176. Verſetzt:

die Hauptleute: Klein im Jnf.-Regt. 70, als Komp.-Chef in
d. Jnf.-Regt. 174, Scheidemann im Jnf. Regt. 82, als St.

tm. in d. Jnf.Regt. 153, Schulz im JägerBat. 2, unter
von d. Komdo. als Jnſp.- Offizier an der Kr.Schule in

Danzig, als St. Hauptm. in d. Gren.-Regt. 5; derſelbe bleibt bis
um 20. Dezember 1913 zur Dienſtl. bei der Kr.-Schule in Danzig

iert. Zu Stabshauptleuten ernannt, unter Beförderung
zu Hauptleuten: die Oberleutnants Roller im Jnf.-Regt. 111,
unter Verſ. in d. Jnf.-Regt. 30, x Preuſſer im Jnf.Regt. 137,
unter Verſ. in d. Jnf.-Regt. 176, Siedler, Erzieher an der

pt.-Kad.Anſtalt, unter Verſ. in d. Jnf.-Regt. 21; derſ. bleibt
s zum 20. Dez. 1913 z. Dienſtl. b. d. Haupt.-Kad. Anſt. komdt.

Zu Stabshauptleuten ernannt unter Beförderung zu Haupt
leuten, vorläufig ohne Patent: die Oberlts.: v. Tſchirſchky
u. Bögendorff im GardeGren.Regt. 5, v. Hertzberg (Max)
im Jnf.-Regt. 64, Mützlich im Jnf.-Regt. 66, dieſer unter
Verſ. in d. Jnf.Regt. 150, Scheuner im Jnf.-Leib Regt. 117,
unter Verſ. in d. Jnf.-Regt. 155, Schmitz im 10. Jnf.Regt.
Nr. 161, v. Eckartsberg im Jnf.Regt. 176, dieſer unter Verſ.
in d. Gren.-Regt. 5. Zu überzähligen Hauptleuten befördert:
die Oberleutnants: Schönheinz im Füſ.Regt. 39, komman-
diert z. Dienſtl. b. Gr. Gen.Stabe, Stoffleth im Jnf.Regt.
Nr. 60, kommandiert bei d. Kr.Schule in Neiße, Lübben im
In Regt. 95, Dittler im Jnf. Regt. 148; derſelbe iſt mit dem

3. Dezember 1913 zum St. Hauptm. ernannt, Frhr. v. Stein
zu Nord u. Oſtheim im Jäg.Bat. 11. Lindenberg, Lt. im
Inf.-Regt. 151, vom 1. Dezember 1913 ab auf ein Jahr z. Dienſtl.
b. Oſtpr. TrainBat. 1 kommandiert. Verſetzt: Reck (Alfred),
Lt. im Jnf. Regt. 27, in d. Jnf. Regt. 169, v. Fölkerſamb,
Lt. im Jnf. Regt. 174, in d. Jnf. Regt. 114. Angeſtellt: Rupp,
Lt. d. Reſ. d. Jnf.-Regts. 174, kommandiert z. Dienſtl. b. Jnf.
Regt. 118, als Lt. mit Patent vom 1. Dezember 1910 im lketzt
genannten Regt., Rentel, Lt. d. Reſ. d. Füſ.Regts. 33, kom
mandiert zur Dienſtl. b. Jnf.-Regt. 146, als Lt. mit Patent vom
1. Dezember 1907 im letztgenannten Regt., Stieler, Lt. d. Reſ.
d. Jnf.-Regts. 58, kommandiert zur Dienſtl. b. a 149,
als Lt. mit Patent vom 30 Januar 1911 im letztge en Regt.

Koppelmann, Lt. d. Reſ. d. Jnf.-Regts. 18 (Münſter), vom
1. Dezember 1913 ab auf ein Jahr z. Dienſtl. b. Jnf.-Regt. 78
kommandiert; während dieſer Dienſtleiſtung iſt ſein Patent
als am 1. Dezember 1911 datiert anzuſehen. Goethe, K. S.
Lt. d. Reſ. a. D., zuletzt in der Reſ. d. Jnf.-Regts. 182 (I Leipzig),
früher in dieſem Regt., mit einem Patent vom 28. Juni 1912 als
Lt. d. Reſ. des Jnf.-Regts. 16 angeſtellt und vom 1. Dezember
1913 ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bei dieſem Regt. komm.

Verſetzt: die Oberleutnants: Lorenz an der Unteroff.
Schule in Potsdam, in das Jnf. Regt. 71, Pietſch an der
Unteroff.Schule in Treptow a. R., in das Jnf.-Regt. 142, die
Leutnants: Hindriſchedt an der Unteroff. Schule in Biebrich,
in das Jnf. Regt. 98, Rüger im Jnf.-Regt. 130, zur Unteroff.
Schule in Biebrich, Feuerſtein im Jnf.-Regt. 155, zur Unteroff.
Schule in Potsdam, Lüders im Jnf.Regt. 164, zur Unteroff.
Schule in Treptow a. R.

Thorbeck, Major, beaufe. mit Wahrn. d. Geſch. d. Präſes
der Gew.Prüf.Komm., unter Beförderung zum Oberſtlt. zum
Präſes dieſer Komm. ernannt.

Zu Oberſtleutnants befördert: die Majore: v. Grone,
Komm. d. Drag.-Regts. 6, v. Eicke u. Polwitz, Komm. d. Drag.
Regts. 1, Frhr. v. dem Busſche-Haddenhauſen, Komm. d. Huſ.
Regts. 13, Frhr. v. Recum, Komm. d. Ulan.Regts. 8, von
Kroſigk, Komm. d. Ulan.-Regts. 16, Epner, Komm. d. Ulan.
Regts. 11. v. Lewinski, Major beim Stabe des Kür.Regts. 4,
komm. zur Vertretung d. Komm d. Kür.-Regts. 3, unter Ver-
ſetzung zu dieſem Regt. mit der Führung desſelben beauftragt.

v. Madai, Major und Esk.-Chef im Kür.-Regt. 7, zum Stabe
des Kür.-Regts. 4 verſ. v. Roon, Rittm. beim Stabe des Kür.
Regts. 7, zum Esk.-Chef ernannt. Glahn, Oberlt. in demſelben
Regt., zum Rittm., vorläufig ohne Patent, befördert und zum
Stabe des Regts., Siebenbürger, Oberlt. im Ulan.-Regt. 14,
zum Rittm., vorläufig ohne Patent, befördert und z. Stabe des
Regts., übergetreten. Verſetzt: v. LettowVorbeck, Oberlt. im
Huſ.-Regt. 15, in das Leib-Garde-Huſ.-Regt., Prinz Wolrad zu
SchaumburgLippe, Oberlt. im Huſ.-Regt. 4, unter Belaſſung
à l. s. des Jäger-Bats. 7, in das 2. Garde-Ulan.Regt., x Kothe,
Lt. im Drag.-Regt. 22, in das Huſ. Regt. 15. v. Helldorff
(Wolff-Dietrich), Lt. im Regt. der Gardes du Corps, in dem
Kommando zur Botſchaft in Poris bis zum 30. November 1914
belaſſen. Wittwer, Lt. im Ulan.-Regt. 4, in das Ulan.-Regt.
Nr. 14 verſetzt. Senff, Lt. d. Reſ. des Huſ.-Regts. 18, kom
mandiert zur Dienſtleiſtung bei dieſem Regiment, als Leutn.
mit Patent vom 1. Dezember 1912 im genannten Regiment an
geſtellt. Aſchenfeldt, Oberlt. der Landwehr-Kavallerie 2. Auf
gebots II Hamburg), früher im Drag.-Regt. 13, vom 1. Dezember
1913 ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung beim Huſ.-Regt. 11
komdt.; während d. Dienſtleiſtung iſt ſein Patent als vom 7. De
zember 1910 datiert anzuſehen. x Wennmohs, Lt. der Reſerve
des Ulan.-Regts. 8 (II Königsberg), vom 1. Dezember 1918 ab
auf ein Jahr zur Dienſtl. beim genannten Regiment komdt.;
während dieſer Dienſtl. iſt ſein Patent als vom 1. Dezember
1913 datiert anzuſehen.

Marcus, Oberſtlt. b. Stabe des Feldart.-Regts. 31, unter
Verſetzung zum Feldart.-Regt. 79 mit der Führung dieſes Regi
ments beauftragt. Schmitt, Major und Abt.-Kom. im Feld
artillerie-Regt. 67, zum Stabe des Feldart.Regts. 31, Senecag,
Major beim Stabe des Feldart.-Regts. 8, als Abt.-Kom. in das
Feldart.-Regt. 67, Stritter, Hauptm. und Batterie-Chef im
Feldart.-Regt. 23, zum Stabe des Feldart.-Regts. 8, verſetzt.
x Neſſenius, Hauptm. beim Stabe des Feldart.-Regts. 23, zum
Battr.-Chef ernannt. Gruner, Hauptm. im Feldart.-Regt. 23,
zum Stabe dieſes Regts. übergetreten. Zu Oberſtleutnants be-
fördert: die Majore: x Großkreutz beim Stabe des Feldart.
Regts. 38, Thiel beim Stabe des Feldart.-Regts. 80, Coll-
mann beim Stabe des Art.-Korps, Feldart.-Regts. 25, v. Pe
tery beim Stabe des Feldart.-Regts. 61. x Reichert, Major b.
Stabe des 3. Garde-Feldart.-Regts., als Abteil.Kom. in das
4. Garde-Feldart.-Regt. verſetzt. v. Schell, Hauptm. im Feld
artillerie- Regt. 80, von der Stellung als Battr.-Chef enthoben
und zum Stabe des Regiments übergetreten. Riemann,
Hauptm. beim Stabe desſelben Regts., zum Battr.-Chef ernannt.

Uhſe, Hauptm. in demſelben Regt., zum Stabe des Regts.
übergetreten. Betge, Major beim Stabe des Feldart.-Regts.
Nr. 39, als Abt. -Kom. in das Feldart.-Regt. 40, Zeddies,
Hauptm. und Battr.-Chef im Feldart.-Regt. 69, zum Stabe des
Feldart.Regts. 39, Donner, Hauptm. im Feldart.-Regt. 61,
mit dem 1. Dezember 1913 als Battr.-Chef in das Feldart.-Regt.
Nr. 69, verſetzt. x Sommerbrodt, Hauptm. beim Stabe des
Feldart.-Regts. 20,. zum überzähligen Major befördert. Cor-
nelius, Hauptm. beim Stabe des Feldart.-Regts. 18, als Battr.
Chef in das Feldart.-Regt. 30 verſetzt. v. Padberg, Hauptm.
im Feldart.-Regt. 18, zum Stabe des Regts. übergetreten. Zu
überzähligen Hauptleuten befördert: die Oberleutnants: Wül-
fing im 4. Garde-Feldart.-Regt., x Kißling, Fröhlich im Feld-
artillerie-Regt. 30, x Frieſe im Feldart.-Regt. 73, Donnevert
im Feldart.-Regt. 84. Damke, Oberlt. im Feldart.-Regt. 35,
in das Feldart.-Regt. 70 verſetzt. v. Gülich, Oberlt. a. D. in
Berlin, zuletzt im Feldart.-Regt. 23, als Oberlt. mit ſeinem
Patent vom 18. Auguſt 1910 im Feldart.-Regt. 46 angeſtellt.
Verſetzt: Klamroth, Lt. im Jnf.-Regt. 155, komdt. z. Dienſt-
leiſtung beim Feldart.Regt. 36, in dieſes Regiment, Methner,
Lt. im Gren.-Regt. 4, komdt. zur Dienſtleiſtung beim Feld-
artillerie-Regt. 82, in dieſes Regiment.

Steinmetz, Gen.Major und Kommandeur der 2. Fußart.
Brigade, zum Jnſp. der 3. Fußart.Jnſp., Schabel, Gen.-Maj.
und Abteil.-Chef bei der Artillerie-Prüfungs-Kommiſſion, zum
Kommandeur der 2. Fußart.Brig., Trenkmann, Oberſtlt. und
Erſter Art. Offizier vom Platz in Thorn, zum Abteilungs-Chef
bei der Artillerie-Prüfungs-Kommiſſion, Suaſius, Major und
Bats.Kommandeur im Fußart. Regt. 5, zum Erſten Artillerie
Offizier vom Platz in rn, ernannt. Huebner, Major
im Gr. Gen.-Stabe, als Bats.-Kom. in das Fußart.Regt. 5 verſ.
Zu Oberſtleutnants befördert: die Majore: Schmidt, Erſter

Art. Offiz. v. Pl. in Poſen, Roehr b. Stabe d. Fußart.Regts.
Nr. 11, Frodien, Erſter Art.Offiz. v. Pl. in Köln. Ein
Patent ihres Dienſtgrades verliehen: den Majoren: Trüſtedt
b. Stabe d. Fußart.Regts. 4, v. Gal b. Stabe d. Fußart.Regts.
Nr. 9, Klüber b. Stabe d. Fußart.Regts. 8, Banke b. Stabe
d. Fußart.Regts. 2, Wendland, Art.Offiz. v. Pl. in Feſte
Bohen. Benſieg, Hauptm. b. Stabe d. Fußart.Regts. 20,zum übergähl. Maj. befördert Holbach, Obit, im Fußart.
Regt. 18, in d. Fußart.Regt. 20 verſ. Löhrer, Lt. im Fußart.
Regt. 18, vom 1. Dezember 1913 ab auf ein Jahr z. Dienſtl. b.
Drag.Regt. 15 komdt.

Mehyer, Oberſtlt. in d. 1. Jng.-Jnſp. und Jng.Offiz. v. Pl.
auf Helgoland, als Mitglied zum Jng.-Komitee verſ. midt,
Hauptm. b. Stabe d. Pion.-Bats. 28, unter Verſ. in d. 1. Jng.
Jnſp. zum Jng.Offiz. v. Pl. auf Helgoland ernannt.

Groß, Oberſtlt. und Kom. d. Luftſchiff.-Bats. 2, zum Jnſp.
d. 2. Jnſp. d. Telegr.-Tr. ernannt; derſelbe trägt in dieſer
Stellung d. Unif. d. Telegr.-Bats. 3. Schulze, Maj. und Adj.
d. General-Jnſp. des Mil.-Verkehrsweſens, zum Kommandeur
d. Luftſchiff.“Bats. 2 ernannt. Lehmann, Major und Kom. d.
Telegr.Bats. 2, zum Oberſtlt. befördert. Zu Adjutanten d.
Gen.Jnſp. d. Mil.-Ver kehrsweſens ernannt: Cumme, Maj. b.
Stabe d. Eiſenb.Regts. 1, unter Verleihung eines Patents ſeines
Dienſtgrades, Wagenführ, Hauptm. b. Stabe d. FliegerBats.
Nr. 1. Verſetzt: die Hauptleute: Geerdtz, Adj. d. Gen.-Jnſp.
d. Mil.Verkehrsweſens, als Komp.-Chef in d. Flieger-B. 3,

Wentrup b. Stabe d. Telegr.-Bats. 1, zum Stabe d. Eiſenb.
Regts. 1, Kluge in d. VerſuchsAbt. d. Mil.-Verkehrsweſens,
zum Stabe d. Telegr.-Bats. 1, Ammon, Komp.Chef im Telegr.
B. 1, in d. Verſuchs- Abteil. d. Mil.-Verkehrsweſens, Keller,
Komp.Chef im Flieger-Bat. 3, in d. Flieger-B. 4; v. Detten,
Oblt. im Jnf.-Regt. 161, unter Beförderung zum Hauptm. ohne
Patent mit einem Dienſtalter vom 1. Oktober 1913, als Komp.
Chef in d. FliegerB. 1; die Leutnants: v. Scheele im Flieger
Bat. 1, in d. GardeGren.Regt. 3, Pfeifer im Jnf.Regt. 53,
in d. Flieger-B. 1, Haaſe im Feldart.Regt. 3, komdt. z.
Dienſtl. b. Telegr.B. 1, in dieſes Bat. x Grade, Hauptm. im
Flieger-B. 1, unter Enth. von d. Stellung als Komp.-Chef zumStabe d. Bats. übergetreten. Salm, Hauptm. und Komp ehe
im Eiſenb.Regt. 2, ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen.

Blomehyer, Oblt. im Feldart.-Regt. 56, von d. Komdo. z. Dienſtl.
b. Telegr.B. 1 enth.

x v. Eickſtedt, Oberſtlt. und Kom. d. Train-Bats. 13, von d.
Komdo. nach Württemberg enth. und zum Komdo. d. Train-Bats.
Nr. 9 ernannt. Braunbek, K. W. Maj. und Kom. d. Train-
Bats. 9, von dieſer Stellung behufs Verwendung als Kom. d.
TrainBats. 13 enth. x v. Jlten, Maj. b. Stabe d. TrainBats. 7,
ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen. Götze, Oblt. im
TrainB. 11, unter Beförderung zum Rittm., vorläufig ohne
Patent, zum Komp.-Chef ernannt. x v. Meien, Oblt, im Jnf.
Regt. 60, komdt. Dienſtl. b. Train-B. 8, in dieſes Bat. verſ.

Jenſen, Lt. im TrainB. 10, vom 1. Dezember 1913 ab auf ein
Jahr z. Dienſtl. b. Traindep. d. 10. A.-K. komdt. x Schattauer,
Lt. im TrainB. 17, bis auf weiteres z. Dienſtl. b. Traindep. des
17. A.K. komdt. Herrmann, Lt. d. Reſ. d. Jnf.-Regts. 19,
früher in dieſem Regt., vom 1. Dezember 1913 ab zur Jahr
z. Dienſtl. b. Train-Bat. 14 komdt. während dieſer Dieaſtl. iſt
ſein Patent als vom 28. Februar 1909 datiert anzuſehen.
x Genz, Hauptm. und Verw.- Mitglied bei d. Art. tt in
vetheedt in gleicher Eigenſchaft zur Art.-Werkſtatt in Spandau
verſetzt.

Verſetzt: die Majore: Rücker, Lehrer an d. Kr. Schule in
Anklam, mit dem 3. Dezember 1913 zum Stabe d. Jnf.Regts. 83,

Wieczorek, Lehrer an d. Kr. Schule in Potsdam, zum Stabe d.
Jnf.-Regts. 16; die Hauptleute und Kompagniechefs: Broeer
im Jnf.-Regt. 21, als Lehrer zur Kr. Schule in Potsdam, Tum
meley im Jnf.-Regt. 143, mit dem 3. Dezember 1918 als Lehrer
zur Kr. Schule in Anklam. George, Oblt. im Feldart.Regt.
Nr. 74, vom 3. Dezember 1913 ab z. Dienſtl. als Jnſp.Offigz. zur
Kr.-Schule in Anklam, für d. Verſtärkung derſelben komdt.

Kraehe, Maj. z. D., zuletzt b. Stabe d. Ulan.-Regts,. 8, zum
Pferdevormuſt.Komm. in Karlsruhe ernannt. Jürgens,
Hauptm. im Jnf. Regt. 87, komdt. z. Dienſtl. b. Bekl.-Amte d.
16. A.K., als Mitglied zu dieſem Bekl.-Amte verſ. v. Olearius,
Maj. in d. 4. Gend.-Brig., in Genehmigung ſeines Abſch.-Geſuches
m. d. geſetzl. Penſ. z. Disp. geſtellt und zum Bez.-Offiz. b. Landw.
Bez. Saarlouis ernannt. v. Machui, Oberſtlt. in d. 3. Gend.
Brig., in d. 4. Gend.-Brig. verſ. v. Raumer, Maj. z. D. und
Bez.-Offiz. b. Landw.Bez. Wetzlar, von dieſer Stellung enth. und
als Maj. in d. 3. Gend.-Brig. angeſt.

Befördert: Kalow, Feuerw.Oblt. b. Art.Dep. in Jüter
bog, zum Feuerw.Hauptm., Held, Feuerw.Lt. b. Art.-Dep. in
Diedenhofen, zum Feuerw.-Oblt., Theile, Ob.Feuerw. bei d.
Ob.Feuerw.Schule, unter Verſ. zum Art.Dep. in Stettin, zum
Feuerw.Lt. Verſetzt: die Feuerw.Hauptleute: Grimm bei
d. Komdtr. d. Tr.-Ueb.-Pl. Arys, zum Art. Dep. in Königsberg
i. Pr., Tettenborn b. Art. Dep. in Stettin, zur Komdtr. des
Tr.-Ueb.Pl. Arhs.

Fritſche, Hauptm., zuget. dem 3. Stamm-See-B., ſcheidet
am 30. November aus der Marine aus und wird mit dem 1. De
zember 1913 als St. Hauptm. im Jnf.-Regt. 160 angeſt.

Randt, Hauptm. in d. Schutztr. für Südweſtafrika, aus
dieſer ausgeſchieden und als Komp.-Chef im Telegr.-B. 1 angeſt.

Kreusler, Oblt. in derſelben Schutztr., ſcheidet aus dieſer am
21. November aus und wird mit dem 22. November 1913 im Füſ.-
Regt. 80 angeſt. Dieſener, Oblt. in d. Schutztr. für Deutſch
Oſtafrika, aus dieſer ausgeſchieden und im Jnf.-Regt. 153 angeſt.
x Boell, Lt. im Jnf.-Regt. 56, ſcheidet am 25. November aus dem
Heere aus und wird mit dem 26. November 1913 in d. Schutztr.
für DeutſchOſtafrika angeſt. Die Leutnants: Ziehm im
Jnf.-Regt. 175, Hühner im Feldart.-Regt. 54, ſcheiden am
21. November aus dem Heere aus und werden mit dem 22. No
vember 1913 in d. Schutztr. für Südweſtafrika angeſt. Rocholl,
Lt. im Jnf.-Regt. 72, ſcheidet unter Enthebung von d. Komdo. z.
Landesaufnahme am 7. Dezember aus d. Heere aus und wird mit
dem 8. Dezember 1913 in d. Schutztr. für Südweſtafrika angeſt.

von Seht, Lt. im Jnf.-Regt. 84, ſcheidet am 21. November aus
dem Heere aus und wird mit dem 22. November 1913 in d. Schutztr.
für Kamerun angeſt. Geisler, Hauptm. im Jnf.Regt. 66,
komdt. z. Dienſtl. b. ReichsKol.-Amt, zu den dem Gr. Gen.-Stabe
zugeteilten Offizieren verſ. Winterer, Oblt. a. D. in Freiburg
i. B., zuletzt in d. Schutztr. für Deutſch-Oſtafrika, d. Charakter als
Hauptm. verliehen.

Zu Oberleutnants befördert: die Leutnants: v. Ghnz-
Rekowski, Ritter im Jnf. Regt. 72, Peters, x Neckel im Jnf.
Regt. 85, Plüſchow im Füſ.Regt. 90, Weinert im Jnf.
Regt. 1585, Graf zu Solms-Baruth, àä. 1. s. der Armee,

Feine Offiziers Uniformen

e nach Maaß.Lager sämtlicher Militär-Effekten.
Halle a. S., jetzt im Neubau
Grosse Ulrichstrasse 49,

Assmann,
d Hoflieferant
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Regt. 15, Heimann im Feldart.Regt. 4
artillerie-Regt. 80, Frege im Feldart.-Regt. 81, Dörffer,

Lucas im Fußart.-Regt. 16.
Zu Leutnants mit Patent vom 19. November 1911 befördert:

die Fähnriche: Graf v. Wedel im GardeKür.Regt., Voel
kerling im Ulan.-Regt. 12, Hildebrandt, v. Kalckreuth im
Gren. Regt. 2, Str

d Wuerde im Jg. Regt. zu Pferde Kr. 8, Vogt im Feldark

4, h r

Juf.-Regt. 54, Wiſſelinck im Gren.Regt. 12,
Jnf. Regt. 27, v. Asmuth im Idart. R 75, George,Wittig, Podenſtein im eJnf. Regt. 46, George unter Verſ.

v. Jerin
in das Jnf. Regt. 23, v. Lieres u. Wilkau im Huſ.R 4,u 2im Huſ. Regt. 6, Pauly imGöttke im Feldart. Regt. 57, Thomas im Feldart. Regt. 45.

Schmidt im Huſ.-Regt. 15, Henning im Feldart.R 9Schütte im Inf.-Regt. 74, dieſer unter de
Inf. Regt. 167, v. Schütz im Jnf.-Regt. 74, unte
in das Füſ.Regt. 80, Delius im Jnf. Regt. 88, Burandtim Drag. Regt. 21, Altenburg i Regt. zu Pferde Nr. 5,

v. Holſt im Feldart-Regt. 14, Meyer im Jnf.-Regt. 182,
Froelich im Jnf. Regt. 175, Ziegler gen. Stege im Jnf.

Regt. 87, Simanowski im Jnf.-Regt. 147, Worm im Inf.
Regt. 151, Poetſch im Kür.Regt. 5, Kuhnow im Jnf. Regt.
Nr. 166, Klemm im Fußart.ReRgt. 8, Herrmann im Pion.
Bat. 3, Horten im Pion.Bat. 8, Haenlein im Pion.Bat.
Nr. 16, Schröder im Pion.Bat. 17, Medem im Pion.Vat.
Eiſenb. Regt. 2. Zu Leutnants mit Patent vom 28. April 1912
befördert: die Fähnriche: Foth im Jnf.-Regt. 52, Piderit
im Feldart.-Regt. 58. Zu Leutnants befördert: die Fähnriche:

Frhr. v. Hoverbeck gen. v. Schoenaich, v. Schu i
2. GardeDrag. Regt. v. Scharfenort im Gren.Regt. 1,

Graf v. Luckner im Gren.Regt. 4, v. Zitzewitz im Jnf.
Regt. 43, Robitzki im Ulan.-Regt. 12, Neumann im FInf.
Regt. 140, Niepmann im Jnf.-Regt. 149, x v. Enckevort im
Drag.Regt. 12, Douglas im Leib-Gren. -Regt. 8, v. Uslar
im Huſ.-Regt. 10, Wuthmann, Hoffmann im Feldart.Regt.
Nr. 40, Hairies im Gren. Regt. 6, Schröder im Jnf.Regt.
Nr. 22, Költſch im Jnf.Regt. 62, v. Eichmann im Jnf.
Regt. 156, v. der Oelsnitz im Ulan Regt. 2, Pfeffer v. Sa
lomon im Jnf.-Regt. 13, Weichelhaus im Huſ.Regt. 11,

Cleve im Jnf. Regt. 69, Eggeling im Jnf.Regt. 160,
Scholz im Jnf.-Regt. 84, v. Bülow im Drag.-Regt. 18,
Graf v. Ahlefeldt im Feldart. Regt. 9, dieſer unter Verſetzung

in das Feldart.Regt. 62, Menke im Jnf.-Regt. 77, v. Unger,
v. Vülcknitz im Jnf.- Regt. 92, x Litzmann im Jäger-Regt.

zu Pferde Nr. 6, Schütt im Jnf.-Regt. 113, Walther im
Jnf.-Regt. 142, Tigör im Jnf.-Regt. 99, x Wohlgemuth im
Jnf.-Regt. 172, Schneider im Jnf. Regt. 168, Frhr. v. Rein
hardt im Garde-Drag. Regt. 23, Schulz im Jnf.-Regt. 150,
x v. Zſchock im Jnf.-Regt. 166, Ruhr im Feldart.Regt. 8,

Auguſtini im Fußart.-Regt. 3, Körner im Pion.-Bat. 3,
Tep im Pion.-Bat. 4.
Zu Fähnrichen befördert: die charakteriſierten Fähnriche:
Köhler im Gren.-Regt. 4, v. Hehden im Gren.-Regt. zu

Pferde Nr. 3, Erdmann im Feldart. Regt. 18, Graf von
Schlieben im Jnf.-Regt. 26, v. Holleben im Jnf.-Regt. 98,
x v. Lehyſer im Jnf.-Regt. 153, v. Maſſow im Kür.Regt. 7,

Dockhorn im Füſ.-Regt. 37, Ziemßen im Jnf.-Regt. 50,
Thuns im Feldart.-Regt. 5, Ruff im Feldart. Regt. 56,

x Gerlach im Jnf.-Regt. 23, Frhr. v. Richthofen im Huſ.-Regt.
Nr. 4, Meyer im Füſ.-Regt. 39, Krauſe im Jnf.-Regt. 653,
x v. Steuber im Jnf. Regt. 159, Wolff v. Gudenberg im Jnf.
Regt. 68, Heiſing im Feldart.-Regt. 83, v. Krohn im Füſ.
Regt. 90, Ritter u. Edler v. Oetinger im Jnf. Regt. 162,

Karpinski im Jnf.-Regt. 164, Meißner im Jnf.-Regt. 142,
Martin im Feldart.-Regt. 80, x Dieterich im Jnf.- Regt. 144,
Rennau im Jnf.-Regt. 145, x v. Hartmann im Leib-Huſ.

Regt. 1, Stiller im Feldart.-Regt. 36, Kalweit im Leib
garde-Jnf.-Regt. 115, Frhr. v. Biſchoffshauſen im Garde-
Jäger-Bat., Schwenke im Jäg.-Bat. 2, Din im Fußart.
Regt. General-Feldzeugmeiſter Nr. 3, Art im Eiſenb.Regt. 3,
c Overdhck im Telegr.-Bat. 2; die Unteroffiziere: Lölhöffel,
v. Löwenſprung, Graf v. Schwerin im 2. Garde-Regt. zu Fuß

Frhr. v. Hoiningen gen. Huene im Garde-Gren. Regt. 2,
x b. Vorſtell im Garde-Füſ.-Regt., v. Borcke im 3. Garde-
Regt. z. F. v. Tresckow im 4 Garde-Regt. z. F. Bartſch
v. Sigsfeld im 1. Garde-Feldart.-Regt., x v. Köckritz im 2. Garde
Feldart.-Regt., v. Eiſenhart-Rothe, Frhr. v. Brockdorff,
e v. Jngersleben im 3. Garde-Feldart.Regt., v. Woisky im
Gren.Regt. v. Negenborn, Schmidt, Schwark im
Gren. Regt. 3, Hinz im Gren.-Regt. 4, Brauſch im Jnf.
Regt. 41, Lindner im Jnf.-Regt. 43, x Böhm im Ulan. Regt.
Nr. 8, Werth, Schwartze, Müller, Rheinen im Ulan.
Regt. 12, Dahlhaus, Koch, Schmidt im Feldart.Regt. 1,

Mückenberger im Feldart.-Regt. 16, x Thomaſchki, x v. Kno-
belsdorff im Feldart.-Regt. 582, Leu im h 42,

Schulze im Jnf. Regt. 54, Munteanu im Gren.-Regt. zu
Pferde Nr. 3, x Schlieter im Feldart.-Regt. 17, Vollberg,

v. Wedel im Feldart.-Regt. 38, Nitze, Maaß, Leo im
Gren.Regt. 12, Junge im Jnf.-Regt. 20, Körner, Con
tag im Jnf. Regt. 24, Spieſſ, Melchert, Samuelſen im
Füſ.Regt. 35, Marten im Jnf.-Regt. 48, x Schröter, Buch
holtz, Harttung im Jnf.-Regt. 52, Coulon im Jnf.Regt.
Nr. 64, v. Bonin im Drag.-Regt. 2, v. Roden im Ulan.-

ache im Jnf. Regt. 42, Hannmann im
v. Groß im

g in das

r Verſetzung

Regt. 8, Hehyn,
Narten

Notzke im Feldart. Regt. 3, Clauß,im eder Rez. 30, König im an vet
Nr. 3, Ewald, Koch im Jnfanterie- Regiment Nr. 27,

Koch (Hans), Heſſe, Koch (Walter) im Füſ.Regt. 36,
Mielke im Jnf.-Regt. 72, Krüger, Helmbold im Jnf.Regt.

Nr. 165, v. Schubka im Kür.-Regt. 7,
Regt. 10, v. dem Kneſebeck im Ulan.-Regt. 16, Wittje im
Feldart.Regt. 4, x Werther, Köhn, Wagenſchein im Füſ.
Regt. 37, Stutzer im Jnf. Regt. 46, Schulg im Jnf. Regt. 47,

Schmidt im Jnf. Regt. 58, Jenſen im Jnf.Regt. 155,
v. Czettritz u. Neuhaus im Drag.-Regt. 4, v. Hehdebrand

u, der Laſa im Ulan.-Regt. 1, x v. Busſe, Jffland im Regt.
KönigsJäger z. Pf. Nr. 1, Stürken im Feldart.Regt. 5,

Krauſe im Feldart. Regt. 41, Pfeiffer, Schlemm im
Feldart. Regt. 56, Ritzel, Hagen im Gren.Regt. 10, Tuſche,

Siegmund im Jnf. Regt. 22, Soenderop, Büchs, Linke
im Füſ.-Regt. 38, Giebelhauſen im Jnf.-Regt. 51, Schlitt
im Jnf. Regt. 62, Gudewill im Jnf.-Regt iJnf.-Regt. 157, Graf v. Korff gen. SchmiſingKerſſenbrock im
LeibKür.Regt. 1, x v. Rohrſcheidt im Huſ.Regt. 6, Roeding,

Hornſchuh, Peus im Jnf. Regt. 13, Bock im. Jnf.-Regt. 15,
x Schantz im Jnf. Regt. 16, Hoß im Füſ.Regt. 39, x Schieß
im Jnf. Regt. 53, Heimes, Axmacher im Jnf.Regt. 55,
x Kuhbier im Jnf. Regt. 57, Schömer, Pries, Gehken im
Jnf.Regt. 159, Frhr. v. Haxthauſen im Huſ.-Regt. 8, Bau-
mann im Feldart.-Regt. 7, x Bernhard im Feldart.-Regt. 43,

Fiedler im Jnf.- Regt. 66, Meißner im Jnf.Regt. 68,
Noeldechen, Otto, Delion im Jnf.-Regt. 69, x v. Mallinck

rodt im Huſ.-Regt. 7, x Decker im Feldart.Regt. 44, x Glitz im
Feldart.Regt. 83, v. Wick im Jnf.-Regt. 31, Thielebeule im
Jnf.-Regt. 75, Muſſäus im Jnf.-Regt. 84, Hiller im Jnf.
Regt. 85, Stuhrmann im Füſ.-Regt. 86, x Frhr. v. Schellers-
heim im Gren.-Regt. 89, Claußen im Jnf. Regt. 162, Graf
v. Pfeil u. Klein-Ellguth im Drag.-Regt. 17, v. Unger, von
Bar, Frhr. v. Heintze im Drag. Regt. 18, La Pierre im Huſ.
Regt. 15, x Brecht im Feldart.-Regt. 9, x Reichelt, Meher im
Füſ.Regt. 73, Suder im Jnf.Regt. 79, Schallehn, Hem-
mingſon im Jnf. Regt. 92, Zimmer im Jnf.-Regt. 164, von
Wuſſow im Drag.Regt. 16, Schmedes im Feldart.Regt. 62,

Fiſcher, v. Donop im Jnf.-Regt. 32, Braungart, Flies,
Stein im Jnf.-Regt. 71, Frantz, Wachs im Jnf.-Regt. 82,
v. Wurmb im Jnf.-Regt. 94, Schorcht im Jnf.Regt. 96,

x Büff, Goßner, Moſt im Jnf.Regt. 167, Poel im Drag.
Regt. 5, Koch im Jäg.-Regt. z. Pf. 2, v. Chaulin-Egersberg,

Frhr. v. Türcke, Tülff v. Tſchepe u. Weidenbach im Feldart.
Regt. 11, Lorge im Feldart.-Regt. 47, Scherz, Richter im
Feldart.-Regt. 55, Buch, Krüger im Füſ.-Regt. 40, Schick
im Gren.-Regt. 110, Taute im Jnf.-Regt. 111, x Rechenbach,

Katzenbach im Jnf.-Regt. 112, Thomas, Dietz im Jnf.
Regt. 142, Schloenbach im Jnf.-Regt. 170, x Morian im Drag.-
Regt. 22, Pape im Feldart.-Regt. 30, Kern, Brinkmann
im Jnf. Regt. 136, v. Chamier-Glisczinski im Jnf.-Regt. 1438,

Pichier im Drag.-Regt. 14, Schieß im Huſ.-Regt. 9, Sax,
x Rechenberg im Jäg.-Regt. z. Pf. Nr. 3 Kaphengſt im Feld-
art. Regt. 51, Deisner im Feldart.-Regt. 80, Hillenkamp im
Jnf.-Regt. 67, Löffelmann, x Willing im Jnf.-Regt. 98,

Thiede im Jnf.-Regt. 135, Mathis im Jnf.-Regt. 144,
Meißner im Jnf.-Regt. 145, Hartmann im Feldart.Regt.

Nr. 33, Schunck im Feldart.-Regt. 70, Fock, Wilhelmi im
Jnf.-Regt. 21, x Liebſcher im Jnf.-Regt. 61, Schilling, Diehl,
x Weiſe, Hartmann im Jnf.-Regt. 129, v. Groß im Jnf.
Regt. 141, Foertſch im Jnf.- Regt. 175, Saſſ im Leib Huſ.
Regt. 1, x v. Blanckenſee, v. Wiedebach im Huſ.-Regt. 5,

Körtge, Wachenfeld im Feldart.-Regt. 81, Pohl im Füſ.
Regt. 80, Anthoni im Jnf.-Regt. 81, Herbſt, Ritter,
x Schelhas, Scheyrer im Jnf.-Regt. 87, Grünert im Jnf.
Regt. 88, Bucholtz im Jnf.-Regt. 116, Meher im Jnf.Leib-
Regt. 117, Müller, x Sieler, Wiedemann im Jnf.-Regt. 118,

v. Oheimb im Art.-Korps, Feldart.-Regt. 25, Ritter v.
Horſtig gen. d'Aubigny von Engelbrunner, v. Sametzki, Alh
im Feldart.-Regt. 27, x Eichhorn, Heuer im Feldart.
Regt. 61, Buchſteiner im Jnf.-Regt. 150, Latowsky, John
im Drag.-Regt. 11, x Neumann im Ulan.-Regt. 4, Schultz im
Feldart.-Regt. 35, Deutſch im Feldart. Regt. 73, Bergmann
im Feldart.-Regt. 79, Gebhart, Schmidt im Jnf.-Regt. 60,

Boſtelmann, Rautenſtrauch im Jnf.-Regt. 70, Spengler
im Jnf.-Regt. 97, v. Sarnowski im Jnf.-Regt. 137, Viergutz
im Jnf.-Regt. 166, Gillhauſen, Weſener im Drag.Regt. 7,

Cremer im Ulan.-Regt. 11, Siepmann im Feldart.-Regt. 8,
Wende im Feldart.-Regt. 15, Kok, Zingel, Lindenberg

im Fußart.-Regt. 2, x Hollidt im Fußart.-Regt. 3, Troſt,
x Schwierz im Fußart.-Regt. 4, x Berndt, x Krauſe, Schnittke
im Fußart.-Regt. Haack, Rohloff im Fußart.-Regt. 6,

Schröder im Fußart.Regt. 7, Koch im Fußart.Regt. 8,
x Böſenberg, x Kaiſer, Graeff im Fußart.-Regt. 9, Zimmer
mann im Fußart.-Regt. 11, Lorenz im Fußart.-Regt. 14,

Weiß im Fußart.-Regt. 15, Haeger im Fußart.-Regt. 17,
x Seiler, Fitz, Stier im Fußart.-Regt. 18, Féaux de
Lacroix, Lohſe, van Koolwhk im Fußart.-Regt. 20, x Gat-
tung im Pion.B. 1, x Wüerſt im Pion.B. 2, v. Saal im Pion.
Bat. 3, Wiebel im Pion.-B. 7, x Lothes, Schmitt im Pion.
Bat. 8, Löb, Rieſe im Pion.-B. 9, x Schaub, Beſſell im
Pion.-B. 11, Brehmer im Pion.-B. 15, Kreuſer im Pion.B.
Nr. 16, Bräutigam im Pion.-B. 19, Nerger im Pion.-B. 21,

Thielmann im Pion.-B. 23, Jackels im Pion.-B. 24,

v. Bonin im Huſ.

63, Rinck im

mw

wiſch im Telegr.-B. 1, Praetorius im Telegr. B. 2,Telegr. Bat. 8, Dittmer im Telegr Be
Oberjäger: Genzel im Jäg.B. 2, Frhr. v. Zedlitz u n
kirch im Jäg.-B. 3, Hornung im Jäg.-B. 4, o v. Gehf eu
Jäg.B. 6, Pezenburg im Jäg.B. 9. Brünig im Jäg. n n
Zum Fähnrich ernannt: Grunack, Vizewachtmeiſter im Tr

Bat. 17. e rainv. Gerlach, Hauptm. im GardeGren.Regt. 5, untr von der Stellung als rer vom 1. Oktober e
ab auf ein Jahr beurlaubt. Traberth, Hauptm. im Inf gen
Nr. 18, unter Ent von der Stellung als Komp. Chef v
1. November 1918 ab, v. Weiß, Rittm. unter Enthebung v
der Stellung als Adjutant der 87. Kav.Brig. und unter wer
in das Kür.Regt. J vom 9. November 1918 al auf feht
Monate beurlaubt. t

Abſchiedsbewilligungen. Jm aktiven Heeihr Geſuch zu den Reſerve- Offizieren der betteſſerhe Leupe

teile übergeführt: die Leutnants: v. Waldow im 8., Garde
Ulan.Regt., Graf v. Schwerin im Kür.-Regt. 7, v. Ahle-
feld im Huſ. egt. 16. x v. Lt. im Jäg.Regt. zu Pferde
Nr. 11, auf ſein Geſuch um Ueberführung zu den ReſerveOffi
zieren des Kür.Regts. 2 der Abſchied bewilligt. Jn Genehmigun
ihres Äbſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Dir
ſition geſtellt v. Heinrich, Gen.-Lt. und Jnſp. der 8. Fußart,
Jnſp., unter Verleihung des Charakter als General der Artillerie

Siegmund, Major und Abk.Kom. im Feldart. Regt. 40, mit
der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Feldark.-Regis. 9

Laacke, Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 64, mit der
Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform. Der Abſchied mit
der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis zum Tragen der
Regiments Uniform bewilligt: v. Falkenhayn, Oberſt und
Kom. des Jnf.-Regts 57, v. Quaſt, Oberſtlt. und Kom. des
Kür.Regts. 3, Frhr. Diemar v. Rieneck, Major und Bais
Kom. im Jnf.-Regt. 114, Harmening, Hauptm. und Battr.
Chef im Feldart. Regt. 80. Der Abſchied mit der geſetzlichen
Penſion, der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Er
Iaubnis z. Tragen ihrer bisherigen Uniform bewilligt: Stolze,
Rittm. und Komp.Chef im TrainBat. 11, Böhmer, Feuerw..
Hauptm. beim Art.Dep. in Königsberg i. Pr., dieſem unter Ver
leihung des Charakters als Feuerw.-Major. Der Abſchied mit
der geſetzlichen Penſion bewilligt: Gerhard, Oberſt und Jnſp.
der 2. Jnſp. der Telegr.-Tr., mit der Erlaubnis zum ferneren
Tragen der Uniform des Telegr.-Bats. 3, Neumann, Major
und Bats.Kom. im Jnf. Regt. 81, dieſem mit der Ausſicht auf
Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Jnf.-Regts. 95, Schulze, Major beim Stabe des
Jnf.Regts. 18, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform der
MarineJnf., v. Freyburg, Major, aggreg. dem Ulan.Regt. 8.
Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion aus dem agktiven Heere
bewilligt: Frhr. v. Danckelman, Rittm. beim Stabe des Ulan.
Regts. 14, zugleich iſt derſelbe bei den Offizieren der Landwehr-
Kavallerie 2. Aufgebots angeſtellt, Terner, Oberlt. im Jnf.
Regt. 43; zugleich iſt derſelbe bei den Offizieren der Landw.Jnf.
2. Aufgebots angeſtellt, x v. Groß, Lt. im Gren.-Regt. 10; zu-
gleich iſt derſelbe bei den Offizieren der Landw.-Jnf. 1. Aufgeb.
angeſtellt. Der Abſchied bewilligt: den Leutnants: Krack im
Jnf.Regt. 69, von Hornboſtel im Füſ. Regt. 73, Quiring
im Jnf.-Regt. 160, Graf v. Pourtalès im 1. GardeDrag
Regt. Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: dem Oberſten
z. D.: Cleve, Kom. des Landw.Bezirks Samter, mit der Er
laubnis zum Tragen der Uniform des Gren.-Regts. 6; den
Oberſtleutnants z. D.: Frhr. v. Schauroth, Zweiter Stabs
Offizier beim Komdo. des Landw.-Bez. II Berlin, mit der Er
laubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 27, Fiſcher,
Pferdevorm.Komm. in Karlsruhe, mit der Erlaubnis zum ferne
ren Tragen der Uniform des Feldart.Regts. 11, Kreuter,
Kom. des Landw.-Bez. Coſel, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform des Jnf.-Regts. 116; den Majoren z. D.: Dähne,
Kom. des Landw.-Bez. St. Wendel, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Fußart.Regts. 4, Funk, Bez.Offiz.
beim Landw.Bez. Frankfurt a. O., mit der Erlaubnis z. Tragen
der Uniform des Jnf.-Regts. 52; dem Hauptm. z. D.: Stahr,
Bez. Offiz. beim Landw.Bez. Konitz, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Feldart.-Regts. 72. Mit ſeiner Pen-

ſion ausgeſchieden: Clauß, Major a. D. und Bez.Offigz. beim
Landw.-Bez. Saarlouis. Sabarth, Gen.-Major a. D. in
Berlin-Wilmersdorf, zuletzt Oberſt und Kom. des jetzigen Jnf.
Regts. 47, auf ſein Geſuch mit ſeiner Penſion zur Dispoſition
geſtellt. v. der Decken, Oberlt. a, D. (Metz), zuletzt von der
Landw.-Jnf. 1. Aufgeb. (I Berlin), früher im Jnf.-Regt. 41, die
Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform erteilt. Zur Re
ſerve beurlaubt: die Fähnriche: Kopplin im Jnf.-Regt. 48,

Narath im Jnf.-Regt, 65, x Schulz im Jnf.-Regt. 118, Ger
lach im Jnf.-Regt. 135, Schütte im Fußart.-Regt. 5, x Pratje
im Pion.-Bat. 10, x Wendland im Train-Bat. 17, dieſer mit
dem 30. November 1913. Wegen Dienſtunbrauchbarkeit ausge
ſchieden: die Fähnriche: Lenzer im Jnf.- Regiment 142,

Gendreitzig im Jnf.-Regt. 176. Zur Dispoſition der Erſatz
den entlaſſen: Strach, charakt. Fähnrich im Gren.Regt.

r. T.

Neue Miet- Pianos
mit Vergütung

bei späterem Kauf

Ritter
Piano- Fabrik

Haſſe a. S.
KHepfol!

Schöner von Bosceop ſowie
undere gute, fleckenreine Sorten
hat in Ladungen und Ortewagen
billig abzugeben Fritz Erdmann,
Glindow, Stat. Werder (Havel).

Halle a. S., Leipzigerstrasse 100.

4

S
agh

Marke Salamander Mk. 12.50
Salamander Sico Mk. 14.50
Salamander Luxus Mk. 16.50

Fordern Sie Musterbuch

Sehuhges. m. b. H., Berlin

Niederlassung:

Tauglich
für ſede Waffengattung,
für alle Chargen ist der

Salamanderstiefel

Salamander

A

n

0
7

2

v

S

a t

SS

Jede Preislage-
H. Sohne Nach

A. u. F. Ebermann, 5
alle a. 3., Er. Steinstrabe b. 5

i h
la. Suppenmakronen.

A. Herrmann, ecoroladen,
Gr. Ulrichſtr. (Ecke d. Gr. Steinſtr.Gu7
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